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KENNZAHLENÜBERBLICK 2012 

Q1 Q2 Q3 Q4

2012 

HGB

2012 

HGB

2012 

HGB

2012 

HGB

2012 

HGB

2011

HGB

Umsatzerlöse (Mio. EUR) 5,53 6,37 7,19 8,66 27,75 23,09

Leistung (Mio. EUR) 5,79 6,96 7,41 7,34 27,50 23,22

EBITDA (Mio. EUR) 0,47 0,17 0,81 0,75 2,20 1,91

EBITDA (%) 8,1 2,4 10,8 10,2 8,0 8,2

Betriebsergebnis (Mio. EUR) 0,33 0,04 0,67 0,61 1,65 1,42

Betriebsergebnis (%) 5,8 0,5 9,1 8,3 6,0 6,1

Finanzergebnis (Mio. EUR) -0,01 -0,01 -0,03 -0,02 -0,07 -0,09

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit (Mio. EUR) 0,33 0,02 0,64 0,59 1,58 1,34

Periodenü berschuss (Mio. EUR) 0,32 0,01 0,42 0,54 1,29 1,23

Earnings Per Share (EPS) (EUR) 0,32 0,01 0,43 0,55 1,31 1,24

Bilanzsumme (Mio. EUR) 10,15 10,41 10,75 10,15 10,15 8,72

Liquide Mittel (Mio. EUR) 1,83 0,85 1,29 2,31 2,31 2,02

Eigenkapital (Mio. EUR) 4,83 4,62 5,01 5,57 5,57 4,53

Eigenkapitalquote (%) 47,6 44,3 46,6 54,9 54,9 52,0

  

Hinweis: Alle Tabellen des Geschäftsberichts sind im deutschen Zahlenformat gesetzt.
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Maß nahmen geprägt, die in diesem Bereich zusätzliches Wachstum 

in den kommenden Jahren generieren sollen. Während wir bereits 

2011 begonnen haben, unser Vertriebsteam im Bereich Customer 

Value Management auszubauen, haben wir im Geschäftsjahr 2012 

zudem den Ausbau des Vertriebsteams im Bereich Customer Risk 

forciert und konnten 5 neue Kollegen gewinnen.

Insbesondere der kontinuierliche Ausbau unseres neuen 

Partnerprogramms bieten für den indirekten Vertrieb vielfältige 

Chancen. Unter dem Motto »Gemeinsam wachsen« haben wir ver-

schiedene Optionen für eine Zusammenarbeit entwickelt: Von klas-

sischen Modellen wie Reselling- und Implementierungs partner-

schaften bis hin zu alternativen Vertriebsansätzen wie dem Verbund 

mit anderen Software-Lösungen in OEM-Partnerschaften. Wir haben 

dafür ein kompetentes Partnerteam mit einer verstärkt internatio-

nalen Ausrichtung aufgebaut. Damit konnten wir bereits 2012 vor 

allem im wachstumsstarken russischen Markt den Grund stein für 

künftige Partnerschaften mit führenden Software-Integratoren wie 

Armada oder Croc legen. Aber auch im europäischen und internatio-

nalen Umfeld konnten strategisch wichtige Partnerschaften anvi-

siert werden, wie beispielsweise mit Marsh und Copilot in UK.

Darüber hinaus haben wir auch im Bereich des anorganischen 

Wachstums 2012 wichtige Impulse gesetzt. Mit der im April erwor-

benen hundertprozentigen Tochtergesellschaft SHS VIVEON GmbH 

konnten wir nicht nur unsere Technologie-Kompetenzen deutlich 

erweitern, sondern auch unser Angebotsportfolio um Lösungen 

im Umfeld neuer Telekommunikationstechnologien und des Mobile 

Commerce weiter ausbauen und somit neue Geschäfts- und 

Umsatz potenziale realisieren. Die SHS VIVEON GmbH hat bereits 

nach kurzer Zeit mit einem positiven Ergebnisbeitrag zu unserem 

Unternehmenserfolg beigetragen. Aufgrund einer sehr erfreu-

lichen Auftragssituation sowie daraus resultierenden Umsätzen, 

ist es uns gelungen, die SHS VIVEON GmbH innerhalb eines halben 

Jahres profi tabel auszurichten. Der Erwerb der Gesellschaft hat 

damit wie geplant voll zu unseren Wachstumszielen beigetragen.

Unsere Geschäftsentwicklung 2012

Das Geschäftsjahr 2012 war insgesamt ein sehr erfolgreiches 

Jahr, in dem wir viele entscheidende wachstumsfördernde Maß-

nahmen umgesetzt haben. So haben wir u. a. zur Stärkung unserer 

zwei Kernsäulen Customer Value Management und Customer Risk 

Management beschlossen, den Vorstand um zwei operativ verant-

wortliche Mitglieder zu erweitern. Dafür wurden Dr. Michael Sauter 

und Dr. Jörg Seelmann-Eggebert zum 1. April 2012 durch den 

Aufsichtsrat in den Vorstand berufen. 

SEHR GEEHRTE AKTIONÄRINNEN 

UND AKTIONÄRE,

das Berichtsjahr 2012 war erneut das erfolgreichste Geschäfts-

jahr des Konzerns. Sowohl der Umsatz als auch das EBITDA / 

EBT sind prozentual deutlich zweistellig gegenüber dem Vorjahr 

gestiegen. Mit einem EBITDA von ca. 2,2 Millionen EUR haben wir 

erneut einen Rekordwert in unserer Unternehmensgeschichte 

erreicht. Zudem dürfen wir uns darüber freuen, dass trotz der 

deutlich gestiegenen Steuerbelastung unser Jahresüberschuss 

mit knapp 1,3 Millionen EUR so hoch ausgefallen ist, wie nie zuvor. 

Damit konnte das Ergebnis je Aktie von 1,24 EUR im Vorjahr auf 

1,31 EUR im Geschäftsjahr gesteigert werden.

Unsere Ziele waren:

Im vergangenen Jahr hatte ich Ihnen an dieser Stelle verspro-

chen, dass wir uns nicht auf unseren erzielten Erfolgen ausruhen 

werden. Vielmehr haben wir diese als zusätzlichen Ansporn gese-

hen, noch besser zu werden. Begründet auf diesem hohen Anspruch, 

haben wir Anfang letzten Jahres mit der Vision 2015 ein langfri-

stiges Strategie- und Maßnahmenpaket vorgestellt, auf dessen 

Basis wir ein erfolgreiches Wachstum von rund 20 Prozent p.a. 

erreichen und damit den Umsatz bis 2015 auf knapp 50 Millionen 

EUR steigern wollen. In diesem Zusammenhang haben wir uns 

auch eine mittelfristige Steigerung der EBITDA-Marge in den zwei-

stelligen Bereich zum Ziel gesetzt. Es ist uns in diesem Jahr gelun-

gen, die ambitionierten Ziele für dieses Jahr voll zu erreichen. So 

stieg die EBITDA-Marge im dritten und vierten Quartal bereits in 

den zweistelligen Bereich.

Damit konnten wir in den vergangenen drei Jahren nicht nur 

unsere selbst gesteckten Ziele erfüllen, sondern auch die Ein-

schätzung der Analysten bezüglich der Aktienkursentwicklung. 

Letztere wurde im Jahr 2012 sogar deutlich übertroffen.

Einer der wichtigsten Erfolgsfaktoren für nachhaltiges Wachs-

tum ist ein hochqualifi ziertes Expertenteam, das bei unseren 

Kunden hervorragende Arbeit leistet. Daher hatte der qualifi zierte 

Personalaufbau für uns im Jahr 2012 mit die höchste Priorität. 

Insgesamt haben wir in diesem Zeitraum rund 70 neue Mitarbeiter 

gewonnen und somit unseren Personalstamm zum Jahresende auf 

260 Mitarbeiter erhöht. 

Weitere wichtige Treiber für unsere Wachstumspläne sind 

sowohl der direkte Vertrieb als auch der Vertrieb über Partner. 

Das Geschäftsjahr 2012 war aus diesem Grund von zahlreichen 
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Das Geschäftsjahr 2012 war insgesamt ein sehr 

erfolg reiches Jahr, in dem wir viele entscheidende 

wachstums fördernde Maßnahmen umgesetzt haben. 

Mit der kontinuierlichen Weiterentwicklung unserer 

Produkte und Dienstleistungen haben wir unsere 

Position als einer der europaweit führenden Customer 

Management Spezialisten weiter ausgebaut.

STEFAN GILMOZZI

CEO/Vorstandsvorsitzender
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DaWanda, der Hausbank München, der eCommerce Alliance AG 

oder der Versicherungskammer Bayern vor allem auch unsere 

Projekte bei wichtigen Bestandskunden darunter z.B. Kabel 

Deutschland ausgebaut.

Der Verlauf des Aktienkurses

Seit 2009 verzeichnet die SHS VIVEON Aktie einen stetigen 

Aufwärts kurs. Das Börsenjahr 2012 war allerdings das erfolg-

reichste Börsenjahr unserer Unternehmensgeschichte und spiegelt 

unsere zielstrebige strategische Ausrichtung wider. Die Aktie der 

SHS VIVEON AG eröffnete das Börsenjahr bei einem Kurs von 

10,80 EUR. Vor dem Hintergrund der erstmaligen Kommunikation 

der neuen Unternehmensstrategie 2015 sowie des Erscheinens 

mehrerer Beiträge in Börsenzeitschriften war bereits zum 

Jahresanfang ein stetiger Kursanstieg bis zum ersten Zwischenhoch 

von 15,30 EUR am 5. März 2012 zu verzeichnen. Nach leichten 

Wertverlusten in der Folgezeit erzielte die Aktie insbesondere ab 

Ende April wieder eine deutliche Kurssteigerung und erreichte am 

30. April 2012 mit 16,80 EUR ein weiteres Jahreszwischenhoch, 

welches durch die Veröffentlichung von zwei Research Studien der 

VARA GmbH und der GBC AG mit Kaufempfehlung begleitet wurde. 

Mit der Schwäche des DAX Mitte des Jahres büßte auch die SHS 

VIVEON Aktie an Wert ein und notierte bis Mitte August um 14 EUR. 

Ab diesem Zeitpunkt setzte ein kontinuierlicher Kursanstieg ein, 

der befl ügelt durch den Artikel in »Der Aktionär« mit dem Titel 

»Geheimtipp im Milliarden markt Big Data – Chance auf 100 Prozent« 

im Jahreshoch am 10. Dezember 2012 mit 25,50 EUR mündete. 

Zum Jahresende notierte die Aktie etwas niedriger mit 23,45 EUR. 

Damit schloss die Aktie das Börsenjahr mit einem Rekordkursanstieg 

um 118 Prozent und wurde sogar von der Börse München als 

Performancesieger des Marktsegments m:access gekürt. 

Ziele 2013

2012 war ein sehr erfolgreiches Jahr für SHS VIVEON. Wir haben 

große Fortschritte bei der Weiterentwicklung unseres Unter-

nehmens gemacht. Mit einer klaren Ausrichtung auf unsere Vision 

und Werte sowie unserer Strategie 2015 haben wir wichtige Grund-

steine für weiteres Wachstum und weitere Erfolge gelegt. Wir star-

ten in das Jahr 2013 mit knapp 70 Mitarbeitern mehr als im Vorjahr, 

haben eine starke Kundenbasis und verfügen über mehr Schlag-

kraft durch unser vergrößertes Vertriebsteam. Einen kräftigen 

Impuls für 2013 erwarten wir uns außerdem von unseren neuen 

Services und Lösungen sowie durch unsere intensive Zusammen-

arbeit mit internationalen Partnern. Darüber hinaus werden wir 

auch 2013 nach idealen Partnern für anorganisches Wachstum 

suchen. Ziel möglicher Akquisitionen ist es, unser Portfolio weiter 

Darüber hinaus haben wir mit der kontinuierlichen Weiter-

entwicklung unserer Produkte und Dienstleistungen im vergange-

nen Jahr unsere Position als einer der europaweit führenden 

Customer Management Spezialisten weiter gefestigt. 

Im Geschäftsjahr 2012 haben wir verstärkt am Aufbau von bran-

chenspezifi schen Customer Risk Services gearbeitet und erste 

Lösungen auf den Markt gebracht. Mit der SHS VIVEON proofi tBOX 

haben wir beispielsweise eine maßgeschneiderte Branchenlösung 

entwickelt, die speziell auf die besonderen Herausforderungen im 

eCommerce und Distanzhandel angepasst wurde und Online-Shops 

eine vollautomatisierte Risikoanalyse und Bewertung von Online-

Bestellungen ermöglicht. Aber auch im Bereich der Banken und 

Finanzdienstleistungen bieten wir unseren Kunden erstmals stan-

dardisierte Services auf Basis der GUARDEAN RiskSuite, die sie bei 

der Risikoprüfung und Umsetzung regulatorischer Anforderungen 

unterstützen.

Einen weiteren wichtigen Beitrag zu unserer erfolgreichen 

Positionierung hat die kontinuierliche Weiterentwicklung unserer 

Software-Produkte GUARDEAN DebiTEX und GUARDEAN RiskSuite 

geleistet. Auch 2012 wurden mehrere Releases auf den Markt 

gebracht. Immer mehr unserer Kunden, darunter Agfa, BP, BMW 

Financial Services oder Shell, entscheiden sich mittlerweile für die 

Erweiterung des Credit Managements auf ihre globalen Länder-

gesellschaften. Durch die internationale Ausrichtung unserer Soft-

ware konnten wir 2012 unsere Lösungen erstmals auch in Austra-

lien, China, Japan, Korea, Türkei und Russland verkaufen. Aber 

auch im nord- und südamerikanischen Raum kommt unsere 

Software mittlerweile zum Einsatz. 

Im Bereich Customer Value Management haben wir ebenfalls 

intensiv am Aufbau und der Vermarktung von wertschöpfenden 

Services gearbeitet, die als Big-Data-Cloud-Lösungen am Markt 

angeboten werden. Insbesondere für den Sektor eCommerce, der 

ganz besonders von großen strukturierten und unstrukturierten 

Datenmengen und der hohen Entscheidungsgeschwindigkeit 

(Realtime Decisioning) geprägt ist, bieten wir mit kundenindividu-

ellen Kampagnenstrategien sowie standardisierten Analysen und 

Reportings attraktive Produkte und Dienstleistungen. Mit unseren 

Kompetenzen bei der Kundenanalyse sowie im Bereich Big-Data 

und Data Warehousing können wir unseren Kunden umfangreiche 

Unterstützung bei innovativen und zukunftsträchtigen Themen wie 

Realtime Campaigning, Auswahl sicherer Bezahlverfahren in 

Online-Shops, Next Bester Offer und Customer Journey bieten.

Im Geschäftsjahr 2012 haben wir im Customer Value 

Management neben Neukunden wie der coop Deutschland e.G., 
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zu ergänzen, unsere Wertschöpfungskette zu verlängern und inter-

nationale Synergien besser zu nutzen.

Bereits heute ist unser Konzern sehr gut aufgestellt, um sein 

mittelfristiges Wachstumsziel von circa 50 Mio. EUR im Jahr 2015 zu 

erreichen. Um dieses Ziel erreichen zu können, sind jedoch – spezi-

ell zu Jahresbeginn 2013 – verschiedene Investitionen erforderlich: 

beispielsweise im Bereich des Partnermanagements sowie Investi-

tionen in verschiedene Vertriebsmaßnahmen und natürlich weiter-

hin in den Aufbau qualifi zierter Mitarbeiter.

Wir verfügen über ausgezeichnete internationale Kunden-

referenzen, haben die richtigen Produkte und Lösungen, die im 

Markt stark nachgefragt werden und investieren dort, wo es strate-

gisch sinnvoll ist. Wir setzen auf Innovation und hohe Beratungs-

qualität. Damit sind die Weichen für kontinuierliches und stabiles 

Wachstum gestellt.

Den entscheidenden Anteil daran haben unsere Mitarbeiter. 

Engagiert stellen sie sich permanent neuen Herausforderungen. 

STEFAN GILMOZZI

CEO/Vorstandsvorsitzender

Mit außerordentlichem Engagement und unermüdlichem Ein satz 

haben sie entscheidend zum großen wirtschaftlichen Erfolg von 

SHS VIVEON im Jahr 2012 beigetragen. Dafür möchte ich ihnen – 

auch im Namen meiner Vorstandskollegen und dem Aufsichtsrat – 

Dank und Anerkennung aussprechen.

Bei unseren Geschäftspartnern bedanke ich mich für die ver-

trauensvolle Zusammenarbeit, die wir auch in Zukunft weiter fort-

setzen wollen. Ihnen, verehrte Aktionärinnen und Aktionäre, danke 

ich für das uns entgegengebrachte Vertrauen. Wir werden uns 

weiter mit aller Kraft für den Erfolg und die Weiter entwicklung von 

SHS VIVEON einsetzen. Wir freuen uns, wenn Sie auch künftig den 

erfolgreich eingeschlagenen Weg mit uns zusammen gehen.
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Mit einer klaren Ausrichtung auf unsere Vision 

und Werte haben wir wichtige Grundsteine für 

weiteres Wachstum und weitere Erfolge gelegt.



PROFIL
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Im Zentrum einer Lösung steht bei SHS VIVEON immer die 

ganzheitliche Betrachtung des Kunden: sowohl aus der Marketing-

Sicht (»Welchen Umsatz und Deckungsbeitrag kann ich mit diesem 

Kunden generieren bzw. entwickeln?«) als auch aus der Risiko-

Perspektive (»Ist dieser Umsatz sicher oder riskiere ich einen 

Zahlungsausfall?«). Diese integrierte Betrachtung optimiert die 

Wertschöpfungskette eines Unternehmens nachhaltig – von der 

Leadgenerierung und Kundenbindung im Multi Channel Campaign 

Managment über die Portfolio-Steuerung durch Customer und Big 

Data Analytics hin zu einem sicheren Antragsprozess und einem 

wertorientierten Forderungsmanagement. 

SHS VIVEON übernimmt dabei – auf Wunsch des Kunden – die 

komplette Verantwortung für die Umsetzung, den Ablauf und die 

kontinuierliche Verbesserung dieser Prozesse und bietet sämtliche 

Dienstleistungen rund um das integrierte Customer Management. 

Da Unternehmen zunehmend Services aus einer Hand wünschen 

und dabei verstärkt auf Cloud-Lösungen setzen (ein Drittel aller 

Unternehmen in Deutschland setzte im Jahr 2012 Cloud Computing 

Lösungen ein2), baut SHS VIVEON sein Angebot an Cloud- und 

Managed-Services stetig aus.

Für diese zentrale Aufgabe der Zukunft benötigen sie hoch 

performante Systeme, intelligente IT-Lösungen und effi ziente 

Analysemethoden. All diese Lösungen fi rmieren aktuell unter 

dem Schlagwort und Trendthema Big Data.

Big Data – darüber sind sich die Experten einig – wird 

Unternehmen verändern, insbesondere in den Bereichen, in denen 

es um Kundenverhalten und -informationen geht: ob im Marketing 

und Sales, im Service Center, in der Produktgestaltung, bei der 

Preiskalkulation oder in der Risiko-Prävention. Big Data ist das 

künftige Fundament für ganzheitliches Customer Management. Als 

Experte für den Aufbau langfristiger und nachhaltiger Kunden-

beziehungen unterstützt SHS VIVEON seine Kunden bei diesen 

Aufgaben. Seit mehr als 20 Jahren bietet das Unternehmen exzel-

lente Beratungsleistungen, intelligente Softwareprodukte, Service- 

und Cloud-Solutions sowie individuelle IT-Lösungen, mit deren 

Hilfe Marketingentscheider, Risikomanager oder Kunden-

verantwortliche ein tieferes Kundenverständnis (Customer Insight) 

sowie eine umfassende Potenzial- und Risiko-Analyse ihres 

Kundenportfolios gewinnen. 

Im August 2012 zitierte die Computerwoche Peter 

Sondergaard, Senior Vice President von Gartner, mit den 

Worten: »Die Information ist das Öl des 21. Jahrhunderts, 

und Analytics der Verbrennungsmotor, der damit läuft.«1 

Mit dieser Aussage ist die große Herausforderung, der 

sich Unternehmen in den kommenden Jahren stellen 

müssen, auf den Punkt gebracht: Aus der rasant 

wachsenden Datenfl ut die relevante Information zu 

extrahieren, zu analysieren und zu verarbeiten, ist für 

viele Unternehmen aktuell noch so schwierig, wie die 

sprichwörtliche Suche nach der Nadel im Heuhaufen. 

1 |  „Big Data – die Datenflut steigt“, Computerwoche vom 17.08.2012

http://www.computerwoche.de/a/big-data-die-datenflut-steigt,2500037 

2 |  BITKOM Presseinformation vom 21. Februar 2013: Jedes dritte Unternehmen 

setzt Cloud Computing ein. http://www.bitkom.org/75147_75140.aspx 

UNTERNEHMENSPROFIL
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Mit seinen Tochterunternehmen, dem Softwarespezialisten 

für Risk und Credit Management, der GUARDEAN GmbH, sowie dem 

Anbieter für IT-Solutions, der SHS VIVEON GmbH, steht das Unter-

nehmen für marktführende Expertise in den Bereichen Customer 

Value und Customer Risk Management:

GUARDEAN GMBH

Die GUARDEAN GmbH ist ein internationaler Anbieter von 

Software-Produkten und Services für effi zientes Kundenrisiko- und 

Credit Management. Mit Hilfe prozessorientierter Software-

Lösungen steuern GUARDEAN Kunden Risiken über den gesamten 

Kundenlebenszyklus hinweg: von der Identifi zierung des Kredit-

risikos über die Kunden-Einschätzung und Beurteilung bis zur 

Entscheidungshilfe für geeignete Kundenmaßnahmen. Die 

GUARDEAN Produkte DebiTEX und RiskSuite integrieren, automati-

sieren und beschleunigen alle risikorelevanten Customer Risk 

Management Prozesse. Die GUARDEAN Services umfassen darüber 

hinaus alle Dienstleistungen rund um die Konzeption, Implemen-

tierung und den Betrieb des Risk Management-Systems. Die 

Angebotspalette reicht dabei von der Beratung im Bereich 

Professional Services über verschiedene Support-Level bis hin zu 

kompletten Rechenzentrumsleistungen (z.B. Hosting, ASP, SaaS).

SHS VIVEON GMBH

Seit April 2012 ergänzt die SHS VIVEON GmbH als hundertpro-

zentige Tochtergesellschaft mit ihren Kompetenzen das SHS VIVEON 

Geschäftsfeld im Umfeld IT-Solutions & Innovations. Die SHS VIVEON 

GmbH ist ein Komplettanbieter von Lösungen und Leistungen in 

diesem Bereich und bietet exzellentes Know-how bei der Konzeption 

und Umsetzung von innovativen technologischen Fragestellungen. 

Sie verfügt über langjährige Erfahrung in komplexen und umfang-

reichen Projekten - sowohl international als auch in Groß-

unternehmen. Von der strategischen und konzeptionellen Beratung 

über die Entwicklung, Auswahl und Implementierung von Techno-

logien bis hin zur Wartung und dem Betrieb von Lösungen bietet die 

SHS VIVEON GmbH Unterstützung bei der Übersetzung der Unter-

nehmensstrategie in Prozesse und Technologien. Die Kern-

kompetenz der SHS VIVEON GmbH ist die Vermittlung zwischen der 

Fachabteilung und IT.

Insbesondere in dynamischen Märkten wie dem Online-Handel 

suchen Unternehmen nach schlanken, effi zienten Lösungen, die 

schnelle Ergebnisse liefern. Mit der proofi tBOX hat SHS VIVEON 

2012 ein Produkt speziell für diese Zielgruppe auf den Markt 

gebracht. Die proofi tBOX ist das Ergebnis jahrelanger Erfahrungen 

aus dem SHS VIVEON Projekt consulting auf Basis der GUARDEAN 

RiskSuite. In Abhängigkeit des jeweiligen Risikos wird die Auswahl 

der Bezahlverfahren direkt im Online Shop gesteuert und dem 

Endkunden die für ihn passenden Bezahlverfahren angeboten. Es 

handelt sich um eine Real-Time Scoring- und Decisioning-Lösung, 

die die Sicherheit des Rechnungs  kaufs erhöht und damit nachhaltig 

die Kundenbindung stärkt sowie Konversionsrate und 

Wettbewerbsfähigkeit steigert.

Neben Big Data sowie Cloud- und Managed-Service-Lösungen 

gibt es weitere wichtige Trends, die das Customer Management 

2013 bestimmen werden. Im Markt für Risk Management-Lösungen 

wird 2013 beispielsweise weiterhin das Thema Betrugsprävention 

die Unternehmen beschäftigen. So ist die Zahl wirtschaftskrimi-

neller Handlungen wie etwa Betrug und Geldwäsche auch 2012 

weiter gestiegen. Die SHS VIVEON Fraud und Compliance Services 

auf Basis der GUARDEAN RiskSuite helfen Unternehmen die rich-

tige Balance zwischen Risikovermeidung und Wertsteigerung zu 

schaffen. Auf diese Weise sichern sich Unternehmen in dyna-

mischen Märkten ihre Wettbewerbsfähigkeit, denn zu restriktive 

Sicherheitsmaßnahmen verhindern die Nutzung wertvoller 

Umsatzpotenziale.

Auf der Marketingseite bestimmen Themen wie Multi Channel 

Campaigning, Customer Journey Analysen sowie die Nutzung mobi-

ler Datendienste das Kundenmanagement. Das Forschungsinstitut 

des BITKOM prognostiziert 2013 ein Wachstum von 15 Prozent im 

Markt für mobile Datendienste3. Die Daten, die aus dieser Nutzung 

entstehen, wollen und müssen von Unternehmen verarbeitet, auf-

bereitet und genutzt werden. Big Data Fragestellungen stehen 

damit auch im Zentrum dieser Themen: von der Mobilnutzung bis 

zum Kampagnenmanagement.

Auf Basis dieser Marktentwicklungen und -prognosen sowie  der 

hohen IT- und Businesskompetenz der SHS VIVEON Mitarbeiter 

sieht sich SHS VIVEON als international agierender Experte für 

Customer Management Lösungen exzellent positioniert, um 2013 

weiteres Wachstum anzustreben. Partnerschaften, beispielsweise 

mit dem Datenbank-Experten EXASOL, dem Spezialisten für 

Predictive Analytics Blue Yonder oder dem Forderungs management-

Anbieter Accuravis, komplettieren das Lösungsportfolio.

3 |  BITKOM Presseinformation vom 14. Februar 2013: Umsätze mit mobilen 

Datendiensten steigen stark an. 

http://www.bitkom.org/de/presse/8477_75060.aspx 
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INTERVIEW MIT THORSTEN TYGGES, 

VORSTANDSMITGLIED BEI COOP

Sinkende Bevölkerungszahlen, abnehmende Kaufkraft, geän-

derter Konsum: Der Einzelhandel steht vor großen Heraus-

forderungen. Um auch zukünftig wettbewerbsfähig zu bleiben, 

müssen Einzelhändler mit relevanten Kundenansprachen, fi lial-

spezifi schen Werbeaktionen und innovativen Kundenbindungs-

konzepten auf Marktveränderungen und unterschiedliche 

Konsumgewohnheiten reagieren. Zu den Vorreitern im Einzel-

handel gehört die deutsche coop eG, die mit kundenorientierten 

Lösungen auf diese Anforderungen reagiert und sich damit wich-

tige Wettbewerbsvorteile sichert. 

Herr Tygges, was sind für Sie aktuell die größten Heraus-

forderungen im Handel und wie reagieren Sie darauf?

In den letzten Jahren hat sich das Kaufverhalten unserer 

Kunden massiv verändert. Für uns ist es immer schwieriger gewor-

den, Produktsortimente zu planen und auf die Wünsche unserer 

Kunden zu reagieren. Bis dato konnten wir lediglich drei bis vier 

Monate in die Vergangenheit zurückblicken und haben unser 

Wissen primär aus Umfragen gezogen. Ordervorgänge verliefen 

sehr stark gefühlsbasiert oder wurden aus den Abverkaufsmengen 

der Produkte berechnet. Das führte zu Verzögerungen und 

Ungenauigkeiten. 

Durch die Datenanalyse bekommen wir nun 

harte Fakten statt gefühlter Werte. 

Markt auftreten, der Individualität unserer Kunden noch mehr ent-

sprechen und dem Wettbewerb so stets eine Nasenlänge voraus 

sein. In einem ersten Schritt wurden mithilfe einer umfangreichen 

Analyse der Bondaten die Reichweite von einzelnen Artikeln und 

deren Verkaufswirkung auf andere Produkte gemessen. Wir wollen 

damit das Sortiment stärker an den Bedürfnissen der Kunden aus-

richten, Marketingkosten senken und Bestell- oder Logistik-

laufzeiten verkürzen. 

Für uns war es die größte Herausforderung, die unterschied-

lichen Informationen zusammenzuführen und annähernd in  Echt zeit 

Doch nur wer die aktuellen Bedürfnisse seiner Kunden kennt, 

kann optimal auf Veränderungen reagieren und in neue Märkte 

expandieren. Wir haben uns daher entschieden, alle relevanten 

Unternehmens- und Kundendaten zentral in einem Data Warehouse 

zusammenzuführen, um so einzelne Fachbereiche und das 

Manage ment bei der Planung, Optimierung und Durchführung der 

geschäftlichen Aktivitäten noch stärker zu unterstützen. Ziel ist es, 

das Kaufverhalten unserer Kunden besser zu verstehen und mit 

diesem Wissen die Produktpalette zu optimieren sowie Werbe-

maßnahmen noch gezielter einzusetzen.

Wie sind Sie bei der Umsetzung vorgegangen? Was waren die 

größten Herausforderungen bei diesem Vorhaben?

Insgesamt ordnen wir unsere gesamte Informationsstruktur 

neu an. Wir wollen dadurch noch kundenfokussierter auf dem 

KUNDENINTERVIEW

HANDEL IM WANDEL – INNOVATIVES KUNDENMANAGEMENT

BEI COOP DEUTSCHLAND EG
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Ziel ist es, das Kaufverhalten unserer 

Kunden besser zu verstehen und mit 

diesem Wissen die Produktpalette zu 

optimieren sowie Werbe maßnahmen 

noch gezielter einzusetzen.

Thorsten Tygges, Vorstandsmitglied bei coop Deutschland

auszuwerten. Dazu gehört nicht nur, die für das eigene Geschäft 

relevanten Parameter zu identifi zieren und transparent zu machen, 

sondern auch die passende technologische Basis verfügbar zu 

haben. Durch die Datenanalyse bekommen wir nun harte Fakten 

statt gefühlter Werte.

Welche Bedeutung hat dieses Projekt für Ihre strategischen Ziele?

Die Zentralisierung und Auswertung der Daten ist für uns ein 

gewaltiger Fortschritt, da alle relevanten Daten – wie etwa die 

Verfügbarkeit bestimmter Artikel, nun wesentlich genauer sind. 

So profi tiert beispielsweise das Bestellwesen in besonderem 

Maße von dieser Entwicklung. Einzelhändler, die bei einem 

Temperatur anstieg im April kein Grillfl eisch vorrätig haben, ent-

täuschen nicht nur ihre Kunden, sondern lassen auch wertvolle 

Umsatzchancen liegen. Hier wollen wir uns in Zukunft eben nicht 

nur auf unsere Erfahrung verlassen, sondern auch auf Wetter-

daten und andere valide Kennzahlen zurückgreifen, die uns das 

BI-System liefert. 

Zukünftig wollen wir aber noch weitere Informationen anbinden, 

z. B. Human Resources Daten aus dem SAP-System um Kapazitäts-

engpässen vorzubeugen. Zudem sollen später die Bon daten zur 

Betrugsanalyse herangezogen werden, denn dies ist leider auch ein 

wichtiges Thema im Einzelhandel. 

Sie haben SHS VIVEON mit diesem Projekt betraut. Welche 

Anforderungen haben Sie an einen Dienstleister?

Wir haben einen Partner gesucht, der zum einen die 

Komplexität unserer Unternehmensprozesse versteht und uns zum 

anderen die optimale analytische und technologische Basis für die-

ses Vorhaben schafft. Tiefgreifende Erfahrung mit komplexen 

SHS VIVEON ist für uns ein Partner, 

nicht nur ein Dienstleister.

Business Intelligence Projekten sowie umfangreiches Know-how 

mit der Analyse großer Datenmengen waren für uns entscheidende 

Auswahlkriterien. Ich darf sagen: SHS VIVEON erfüllt diese Anforder-

ungen sehr gut. Wir haben bei SHS VIVEON Ansprech partner, die 

uns jederzeit zur Verfügung stehen, sich unser Anliegen zu Eigen 

machen und Verantwortung übernehmen. SHS VIVEON ist für uns 

ein Partner, nicht nur ein Dienstleister. 

Das hört sich nach einer Partnerschaft mit Zukunft an...

Ja, wir werden unsere erfolgreiche Zusammenarbeit 

weiter fortsetzen.
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Konsequente Kundenorientierung ist seit vielen Jahren 

unser Anspruch: Wir legen großen Wert auf begeisterte 

Kunden sowie emotionale Kundenbeziehungen. Regelmäßig 

stellen wir die Professionalität und Wirksamkeit unseres 

Kundenmanagements auf den Prüfstand und treiben eine 

 stetige Optimierung und Weiterentwicklung voran.

In dem Projekt mit SHS VIVEON ist es unser Ziel, die Kunden -

ansprache weiter zu verbessern und dabei noch stärker auf die 

individuellen Bedürfnisse und Wünsche unserer Kunden einzu-

gehen. Gemeinsam mit dem Business- und IT-Lösungs anbieter 

schaffen wir dafür die wichtigste Voraussetzung: eine einheit-

liche CRM-Datenbasis, die alle relevanten Informationen zu 

Interessenten und Kunden bereithält.

Vor allem die vielseitige Erfahrung und das übergreifende 

Leistungsspektrum haben uns überzeugt, SHS VIVEON mit 

 diesem Projekt zu betreuen. SHS VIVEON begleitet uns mit 

 seiner umfassenden Kundenmanagement-Expertise von der 

strategischen Konzeption eines kundenzentrischen Bankings 

über die Analyse von Datenbankstrukturen bis zum Aufbau 

eines ganzheitlichen CRM-Systems und steht uns damit als 

wertvoller Partner über das gesamte Projekt zur Seite. 

Bereits in den ersten Wochen unserer Zusammenarbeit haben 

wir  die hohe Professionalität der Berater sehr zu schätzen 

gelernt. 

REFERENZPROJEKT

CUSTOMER VALUE MANAGEMENT

Vor allem die vielseitige Erfahrung und das 

übergreifende Leistungsspektrum haben 

uns überzeugt, SHS VIVEON mit diesem 

Projekt zu betreuen. 

SONJA KISSLINGER

Leiterin Kautions-Service,

Hausbank München
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Die Marke hülsta steht seit Unternehmensgründung vor 

über 70 Jahren für höchste Qualität. Diesen Qualitätsanspruch 

wollten wir auch in unserem Credit Management erreichen. 

Wir suchten daher nach einer Systemlösung, die uns bei der 

Vereinheitlichung und Zentralisierung unseres Credit Manage-

ments in der gesamten Unternehmensgruppe unterstützt.

2007 haben wir mit der GUARDEAN Software DebiTEX ein 

passendes System gefunden. Seit der Einführung sind wir in der 

Lage, gruppenweite Forderungsrisiken einheitlich zu bewerten, 

Risiken frühzeitig zu entdecken und schnelle, qualitative Limit-

entscheidungen zu treffen. Damit konnten wir unsere Prozess- 

und Kreditkosten deutlich reduzieren und langfristig eine 

Verbesserung unserer Unternehmenskennzahlen erreichen.

GUARDEAN DebiTEX ermöglicht uns eine hohe Transparenz 

über unsere Forderungen und deren Sicherheiten. Die schnelle 

und strukturierte Informationsbeschaffung hat zudem eine 

enge Zusammenarbeit zwischen Credit Management und 

Vertrieb geschaffen. Beide Abteilungen führen nun kontinuier-

lich ihr Know-how zusammen und tauschen aktiv Informationen 

aus. Dies garantiert uns eine effektive und individuelle 

Kommunikation mit unseren Kunden – so können wir unserem 

Qualitätsanspruch optimal gerecht werden.

REFERENZPROJEKT

CUSTOMER RISK MANAGEMENT

GUARDEAN DebiTEX ermöglicht uns eine hohe Transparenz 

über unsere Forderungen und deren Sicherheiten. Die schnelle 

und strukturierte Informationsbeschaffung hat zudem eine 

enge Zusammenarbeit zwischen Credit Management und 

Vertrieb geschaffen.

JÖRG WESSELS

Leiter Credit Management,

hülsta-werke Hüls GmbH & Co. KG



   | 17

Die UniCredit Leasing (Austria) GmbH ist eine Tochter-

gesellschaft der UniCredit Leasing S.p.A. mit Firmensitz in 

Mailand. 

Als Universal-Leasinganbieter bieten wir clevere 

Finanzierungs lösungen für fast alle Lebensbereiche. Neben 

Kfz-, Immobilien- und Mobilien-Leasing umfasst das Geschäfts-

feld auch intelligente Projekt- und Sonder fi nanzierung für 

hochkomplexe Investitionen sowie diverse Dienstleistungs-

services.  

Die Anforderungen an die Risikoprüfung von Kunden im 

Leasingbereich haben sich in den vergangenen Jahren deutlich 

erhöht – insbesondere auch durch neue gesetzliche 

Änderungen. Wir haben daher nach einer Lösung gesucht, die 

wir schnell und zielgerichtet umsetzen können und die es uns 

ermöglicht, fl exibel auf zukünftige Veränderungen reagieren zu 

können. 

Die Lösung von SHS VIVEON auf Basis der Software-

plattform GUARDEAN RiskSuite hat uns dabei überzeugt: Dank 

ihr können wir nun sowohl bestehende als auch neue Leasing-

anträge unter Berücksichtigung aktueller gesetzlicher 

Anforderungen, wie etwa Basel II, individuell und zuverlässig 

bewerten. Mit SHS VIVEON haben wir einen idealen Partner 

gefunden, der uns mit seinem umfangreichen Know-how im 

Risk Management bei unserem Vorhaben optimal unterstützt.

REFERENZPROJEKT

CUSTOMER RISK MANAGEMENT

Die Lösung von SHS VIVEON auf Basis der Software plattform 

GUARDEAN RiskSuite hat uns überzeugt: Dank ihr können wir 

nun sowohl bestehende als auch neue Leasing anträge unter 

Berücksichtigung aktueller gesetzlicher Anforderungen, wie 

etwa Basel II, individuell und zuverlässig bewerten. 

DR. THOMAS RUBBERT

Chief Risk Offi cer und Mitglied der Geschäftsführung, 

UniCredit Leasing (Austria) GmbH
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Die SHS VIVEON AG hat bereits im Rahmen der Umstruktu-

rierung in den Jahren 2010 /2011 unser Interesse geweckt. 

In der Folge hat es das Unter nehmen sehr schnell geschafft, 

seine Strukturen und Prozesse zu optimieren und damit 

wieder nachhaltige Gewinne zu erwirtschaften. 

Neben der Kompetenz und dem Engagement des Manage-

ments und der Mitarbeiter haben uns bei SHS VIVEON auch die 

Produkte und die Positionierung des Unternehmens überzeugt: 

So gewinnen sekundenschnelle Kreditanfragen insbesondere 

in Zeiten des wachsenden Online-Zahlungsverkehrs immer 

mehr an Bedeutung. Die innovativen Angebote im Bereich Big 

Data und Cloud Services beschleunigen das Wachstum von 

SHS VIVEON und zeigen, dass die Produkte und Leistungen der  

SHS VIVEON Gruppe heute wie auch zukünftig einen wertvollen 

Beitrag zum Erfolg von Unternehmen leisten. Wir sind davon 

überzeugt, dass sich neben dem erfolgreichen anorganischen 

Wachstum in 2012 somit auch das organische Wachstum in den 

nächsten Jahren durch die Investitionen in neue Vertriebs-

strukturen und den Partnervertrieb weiter fortsetzen bzw. noch 

steigern wird.

Vor dem Hintergrund dieser erfolgreichen operativen 

Entwicklung konnte auch der Aktienwert im Jahr 2012 deutlich 

erhöht werden. Nur wenige Unternehmen haben es in 

diesem Jahr geschafft, das Vertrauen der Anleger derart zu 

gewinnen und das Interesse in die Aktie so zu intensivieren wie 

die SHS VIVEON AG. Wir sind uns sicher, dass sich der 

Unternehmens wert in den kommenden Jahren noch weiter 

steigern lässt und sich damit auch das Interesse der Aktionäre 

an der SHS VIVEON AG in Zukunft weiter fortsetzen wird.

Mehr Informationen zur PEN GmbH: www.pen-equity.com

REFERENZ

INVESTOREN-EINSCHÄTZUNG

PETRA NEUREITHER

Geschäftsführerin,

PEN GmbH

Wir freuen uns über die positive Aktienentwicklung der 

SHS VIVEON AG und damit über die Honorierung ihres 

unternehmerischen Engagements.



BERICHT DES 
AUFSICHTSRATS



Im Jahr 2012 gab es personelle Veränderungen im Vorstand 

sowie im Aufsichtsrat. In der Aufsichtsratssitzung vom 28. März 2012 

wurden die beiden Mitglieder der Geschäftsleitung, Dr. Michael Sauter 

sowie Dr. Jörg Seelmann-Eggebert, mit Wirkung zum 1. April 2012 in 

den Vorstand berufen. Der bisherige Allein vorstand, Stefan Gilmozzi, 

wurde indes zum Vorstandsvorsitzenden ernannt. 

Mit Beschlussfassung der Hauptversammlung vom 23. Mai 2012 

wurde der Aufsichtsrat von sechs Mitgliedern auf drei Mitglieder ver-

kleinert. Die Amtszeit der Aufsichtsräte Sven Fritsche, Klaus C. 

Plönzke und Dirk Roesing endete mit Ablauf der Hauptversammlung. 

Das Aufsichtsratsmitglied Prof. Jochen Tschunke hat sein Amt als 

Aufsichtsrat mit Wirkung zum Ablauf der Hauptversammlung nie-

dergelegt, um eine zeitlich einheitliche neue Amtszeit aller 

Aufsichts räte zu ermöglichen. Die Aufsichtsräte Herbert Brenke 

und Dr. Welf Müller haben ihre Ämter mit Wirkung zur Eintragung 

der Satzungsänderung im Handelsregister am 18. Juni 2012 

 niedergelegt. 

Im Wege der Einzelwahl wurden auf der Hauptversammlung am 

23. Mai 2012 Dirk Roesing und Prof. Jochen Tschunke wieder und 

Achim Plate neu in den verkleinerten Aufsichtsrat gewählt. In der 

anschließenden Aufsichtsratssitzung wurde Dirk Roesing als 

Vorsitzender des Aufsichtsrats bestätigt sowie Prof. Jochen Tschunke 

als dessen Stellvertreter benannt. Der Aufsichtsrat bedankt sich 

bei den ausgeschiedenen Mitgliedern für die langjährige vertrau-

ensvolle Zusammenarbeit.

Der Aufsichtsrat ist im Geschäftsjahr 2012 zu vier ordentlichen 

Sitzungen zusammengekommen und hat sich zwischenzeitlich in 

zahlreichen Telefonkonferenzen abgestimmt. Lag ein Interessens-

konfl ikt vor, hat sich das betroffene Aufsichtsratsmitglied der 

Stimme enthalten. 

Der Vorstand war in allen Aufsichtsratssitzungen anwesend, hat 

dem Aufsichtsrat Bericht erstattet und dessen Fragen beantwortet. 

An den Aufsichtsratssitzungen haben auch wechselweise die sieben 

Mitglieder des Executive Board teilgenommen und jeweils über 

ihren Geschäftsbereich Bericht erstattet. 

Der Aufsichtsrat beschäftigte sich im Geschäftsjahr ausführlich 

mit der Geschäftsentwicklung der neu erworbenen Konzern-

gesellschaft SHS VIVEON GmbH sowie der Vergütungsstruktur von 

Vorstand und Führungsebene. Dem Aufsichtsrat wurde regelmäßig 

über die Geschäftslage der SHS VIVEON Gruppe und der zugehö-

rigen Unternehmen berichtet. Der Aufsichtsrat hat die Berichte 

BERICHT DES AUFSICHTSRATS

analysiert und in seinen Sitzungen ausführlich mit dem Vorstand 

und den Mitgliedern des Executive Board erörtert. Neben der 

Verabschiedung der Investitions- und Finanzplanung wurde der 

Aufsichtsrat in alle wesentlichen Investitionsentscheidungen einbe-

zogen. Die Gesellschaft erstellt halbjährlich einen Risikobericht für 

die gesamte SHS VIVEON Gruppe, welcher Grundlage von 

Erörterungen im Prüfungsausschuss und im Gesamtaufsichtsrat 

ist. Der Aufsichtsrat konnte sich im Geschäftsjahr von einer der 

Gesellschaft entsprechenden Compliance überzeugen. 

Der Vorsitzende des Aufsichtsrats hat sich mit dem Jahres-

abschluss 2012 befasst, mit dem bestellten Abschlussprüfer der Dr. 

Kleeberg & Partner GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft die 

Prüfungsschwerpunkte erörtert und sich in Telefonkonferenzen 

über den Stand der Jahresabschlussprüfung informiert.

Der Prüfungsbericht des Abschlussprüfers wurde im Vorfeld 

der Aufsichtsratssitzung an alle Aufsichtsratsmitglieder versandt 

und von diesen geprüft. In der Aufsichtsratssitzung vom 20. März 

2013 erörterte der gesamte Aufsichtsrat gemeinsam mit dem 

Abschluss prüfer den Prüfungsbericht, den Jahresabschluss der 

SHS VIVEON AG zum 31. Dezember 2012 nach HGB sowie den 

Konzernabschluss, ebenfalls nach HGB zum selben Stichtag. Die 

Prüfungen des Abschluss prüfers haben zu keiner Einschränkung 

geführt. Nach eigener Prüfung hat der Aufsichtsrat vom Prüfungs-

ergebnis der Abschluss prüfer und von dem Vorschlag des Vor-

stands über die Verwendung des Jahresabschlusses zustimmend 

Kenntnis genommen, keine Einwände erhoben und den mit dem 

uneingeschränkten Bestätigungs vermerk versehenen Jahres-

abschluss 2012 der SHS VIVEON AG nach HGB festgestellt. Der 

Aufsichtsrat hat den nach HGB aufgestellten und mit einem unein-

geschränkten Bestätigungs vermerk der Dr. Kleeberg & Partner 

GmbH Wirtschaftsprüfungs gesellschaft versehenen Konzern-

abschluss zur Kenntnis genommen und mit Beschluss vom  

20. März 2013 gebilligt.

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand, den Mitgliedern des 

Executive Board und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 

ihren geleisteten Einsatz und ihr Engagement in dem für die 

SHS VIVEON Gruppe erfolgreichen Geschäftsjahr 2012.

München, im März 2013

DIRK ROESING

Vorsitzender des Aufsichtsrats
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DIE AKTIE

DER KURSVERLAUF DER SHS VIVEON AKTIE

Seit 2009 verzeichnet die SHS VIVEON Aktie einen stetigen 

Aufwärts  kurs. Das Börsenjahr 2012 war allerdings das erfolg-

reichste Börsenjahr der Unternehmensgeschichte und spiegelt 

die zielstrebige strategische Ausrichtung der Gesellschaft wieder. 

Die Aktie der SHS VIVEON AG eröffnete das Börsenjahr bei 

einem Kurs von 10,80 EUR. Vor dem Hintergrund der positiven 

Geschäftsentwicklung und des Erscheinens mehrerer Beiträge in 

Börsenzeitschriften war bereits zum Jahresanfang ein stetiger 

Kursanstieg zu verzeichnen. 

Nach der erstmaligen Kommunikation der neuen Unter-

nehmensstrategie 2015 im Vorstandsinterview mit Stefan Gilmozzi 

erreichte die Aktie nach starken Kursgewinnen ein Zwischenhoch 

von 15,30 EUR am 5. März 2012. In der Folgezeit büßte die Aktie 

leicht an Wert ein und notierte um 14 EUR. Nach Ende des ersten 

Quartals konnte die Aktie insbesondere ab Ende April wieder 

eine deutliche Kurssteigerung verzeichnen und erreichte am 

30. April 2012 mit 16,80 EUR ein weiteres Jahreszwischenhoch. 

Begleitet wurde der Anstieg durch die Veröffentlichung von zwei 

Research Studien der VARA GmbH und der GBC AG, die eine 

Kaufempfehlung mit einem Kursziel von 20,50 EUR bzw. 27,92 EUR 

aussprachen. 

Mit der Schwäche des DAX Mitte des Jahres und des Rückgangs 

bis auf 5.969 Punkte büßte auch die SHS VIVEON Aktie an Wert ein 

und notierte bis Mitte August um 14 EUR. Ab diesem Zeitpunkt 

setzte ein kontinuierlicher Kursanstieg ein, der − befl ügelt durch 

den Artikel in »Der Aktionär« mit dem Titel »Geheimtipp im 

Milliardenmarkt Big Data – Chance auf 100 Prozent« − im Jahres-

hoch am 10. Dezember 2012 mit 25,50 EUR mündete. Zum Jahres-

ende notierte die Aktie etwas niedriger mit 23,45 EUR. Damit 

schloss die Aktie das Börsenjahr mit einem Rekordkursanstieg 

um 118 Prozent und wurde sogar von der Börse München als 

Performancesieger des Marktsegments m:access gekürt. 

DDeer Voorstttaannd mmmacchhtte mmmitt BBBesscchlllussss voomm 1444. Seppptembeeer 20011 

uunddd uunnntterr Veeerrlääänggeerruunngg ddeess Rücckkaaauufzzeittrrauummms bis zum 

331.. Dezzeemmmbeeerr 2220122 vvvonn deeer EEErmäächhhtiiguungg deerrr ordeentlicchheen 

HHauupptvvveerssammmmmmlunng vvoomm 2225.. MMMai 2201111 zzumm Errwwwerb eeigeneeerr Akktien 

ggemmmääßßß §§ 7771 AAAAbsss. 1 ZZifff. 88 AAkktG Ge  bbraaauchh. DDie eerrrworbbenen AAAAktieen 

kkönnnneenn Drritteen im Raaahhmmenn ddeees EErwwwerrbs vvoon UUUnterrnnehmmeenn odder 

BBetteiliigunngeenn aaals GGeegeenleeistuuung angeebboteenn, aann Drittte verrrääußert 

oodeeer auuchh gaaannz oddeerr teeiilweeisseee einnngeeezooggenn wwerrdden. Bis zzummm  

331.. Dezzeemmmbeeerr 2220122 wwwuurrdeenn innnsgeesammt 19..22177 SStückk Akttieenn (daavon 

44.885577 SSSttücck AAAAkttienn innn 2200122) zzuuurücck erwwoorben.

INVESTOR RELATIONS

Dieee SHHHS VVVVIVVVVEOONN AAGG will das VVVVerrtrrauuenn derr Inveesstoreen undd 

dderrr ÖÖffffeentlichhkeeeeit ddurrcchh eiinneennn zeitnaaahhen uunnd ttrranspparennteeeen 

Innfoormmmmaatioonsssaausstaauusschh förrrdeerrrn. Inn EEErggäänzzuungg zzu deeen quuarrrrtalsswei-

ssennn VVeerööffeenttliccchunnggenn in FFoorrrm vvoon FFinnanzberrichteenn gehööört 

hhieerzu aaucch eeeeinnee kkoonntinuieerliccche uuunddd ggeewisssennhafteee Infoormmmmations-

vverrssoorrggunng üüübeeer PPrreessseemmiittteilunngen, ddie TTTeilnnaahmmee an Kaaaapitaal-

mmaarkktkkoonnfferrreenzzzzenn soowwiie dddiee dddireekkkteee uund intennssive KKontaakkttpfleege 

mmitt Innvvveesttooreeen, Annaalyyystteen uunnddd Foonnndsssmmaanaaggerrnn.

Vor diesem Hintergrund hat der Vorstand der SHS VIVEON AG 

sowohl auf der 29. m:access Analystenkonferenz der Börse 

München am 29. März als auch auf der 14. Münchner Kapitalmarkt-

konferenz am 5. und 6. Dezember das Unternehmen präsentiert. 

Darüber hinaus wurden bei den Münchener Konferenzen und 

beim Eigenkapitalforum in Frankfurt zahlreiche Gespräche mit 

In vestoren geführt. Gespräche und Telefoninter views mit Journa-

listen und Analysten führten in 2012 zu 14 überaus positiven 

Beiträgen bzw. Nennungen der Gesellschaft in Börsen magazinen, 

Finanz- und Kapitalmarktzeitschriften und Online    plattformen wie 

z.B. »Nebenwerte Journal«, »Value Depesche« und  insbesondere 

»Der Aktionär«. 

Darüber hinaus wwwuurrdeen zuur trrrannnspaarenntenn Darssstelluunggg deer 

GGesselllsscchhaaft ssooowwiee dderreen EEnntwwwickkklunggssperspeeekktiveenn im RRaahmmen 

eeinneess RRReesseearrrcchhh-Coooveeeraage foortttlauufffennnd aaktuueellee Proggnoseenn undd 

BBewweerrrtuunnggennnn vooon ddeer GGBCCC RReeeseaarchhh AAGG soowieee der VVARAA RRRRe seearch 

GGmmmbHH ddemm KKKKappppitaallmmmarkkt zzzur Verrfffügggungg gesteelllt. WWeeiterrhinn wird 

ddiee Akkttiee dderrr SHHHHS VVIVVVEEOON AAGG vonn deeer VEMM AAktienbaaank AAG als 

DDessiggnnnaateed SSSpooonsoor beettreeuut. Dammmmit wwirrd nnichtt nnur ddder foortttlauffende 

HHanndeel imm Xeeetraaaa sicchherrggesssteellllt, ssooondddeernn auuch ddie LLiquidditäääät deer 

AAktttie aaamm MMarrkttt veerrbeesssserrtt. 

Alsss zzeenntrrraaleeees uunddd wwwichhtiggssstess Infoormmatiionnssmeddiium fürr 

Innvveestooorrenn haaaat ssssichh ddiee IInteeerneetseeeeiteee dder SSHHS VVIVEOON AGG eeetabliert. 

UUntterr hhtttpp:////wwwwwww.sshss--vviveeonn.commmm/de//innvesstorr--relattionss.httml 

fi finddden Intteereeesssiiierttee aaallee Daatenn zuur AAAkktiee, eeiinee ÜÜberrssichtt deer wwich-

tiigsssteennn VVeerröfffennnntlicchuuunnggsteermmminee sooowwiee ein Arrccchiv rreelevaanntter 

IRR--VVeerrööfffeentlllichhhhunnggeen,, ddasss bbisss in das Jaahrr 2200088 zurrüückrreicccht.
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2012

+118%

60%

2011

-2%

60%

Veränderung

0%

SHS VIVEON AG | TECDAX (PERF.) 

01.01.2012 – 31.12.2012

12

10

14

24

22

20

18

16

JAN FEB MRZ APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Aktie    

Marktkapitalisierung 23.450 TEUR 10.750 TEUR +12.700 TEUR

Aktienkurs 23,45 EUR 10,75 EUR +12,70 EUR

– Jahreshoch 25,50 EUR 15,95 EUR +9,55 EUR

– Jahrestief 10,48 EUR 8,90 EUR +1,58 EUR

– Kursentwicklung  

Fair Value (GBC AG.) 27,92 EUR 18,20 EUR +9,72 EUR

Freefl oat   
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BERICHT ÜBER DIE LAGE DER GESELLSCHAFT 

UND DES KONZERNS FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2012

Derr voorrlieeeggendee LLaaggeebeericchhht füür denn JJahhrresaabbschluss ssowwwwie dden 

KKonnnzeerrrnnabbschhhlusss dderr SSHHS VVIVEONNN AGGG wwiird inn AAnnwwendddung vooonn § 3315 

AAbsss. 33 HHGBB innn Veerbiinndduunngg mmmit §§ 29888 Abbbss. 33 HGGB zzuusammmengeeeffassst. 

SSoffeern kkeiinn auuusdddrücckllichher Hiinwweiss errrfoolggt, ggelteenn diee Ausffühhhrungen 

ssowwwohhlll ffürr dieeee KKoonzzeerrnllaage alls aucch füürr ddie Lagee der SSSHS VVIVVVEONN AG. 

AAuff Bessoonndderrrhheiitenn deess Einnzeelaaabsccchluuusssees wwird eeeingeegganggennn, soffern 

ddiess nnoootwweendigg isst.
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GESCHÄFTS- UND RAHMENBEDINGUNGEN

STRUKTUR UND ORGANISATION

Derr SHHS VVVVIVEEONNN KKKonzerrrn beesteeht neeben dder MMMutteerrgeseelllsschaaft aus 

ddreeii oopperativeeenn uuund eeinneer  niccchtt oooperrrativv ttättigeenn Tooocchterrggesellssscchafft

ssowwwiee eeeineerr NNiedderllaasssuunng. DDeerrr SHSSS VIVEOON KKonnzzern iisst an innnssgessamt 

ssecchss SSSttanndorrtenn inn drrei eeurrroppäääischhhhenn LLänndeerrn pprrräsenntt. Diee SSSHS VVIVEONN 

AAG mit SSitzz in MMüüüncchhenn beetrreeibbt  alss Koonzzernmmmuttteer im WWeseen tttlicheen 

ddass Beraatuungssgeeeschhäffft ffüür ddenn deuutttscheen Heeimaattmmarkkt. Ann deeen imm

FFollggenddeenn darrgeeesteelllteenn TTocchttergessssellllscchaften hhäält diee SHSS VVIVEOON AG 

jeewweillss 1000 Prrroozeeent ddeerr AAnteeilee.

Dieee GGUUAARRRDDEEANN GmmbbH mmmitt SSSitz iin MMMüüncheenn koonnzennttriertt siicch innner-

hhallbb ddeeess SSHHS VVIVVVEOONN KKoonnzeernns  auff dieee EEntwiicckluunng unndd Verrmmmaarkttung 

vvonn Sooffftwwaarelllöösuuunggeenn immm Beeereeiccch KKKunddeenrisiikkommaanageemennt. DDie im 

GGessschhäääfttsjjaahrrr errrwoorrbeeennee SHHHS VVVIVEEOOON GGmmbHH hatt dden SSchweerppppunkkt ihrerr 

TTättiigkkeeeitt immm Geesccchäftssffeldd ITT--SSolutiooonsss && Innnoovvatiioons. MMit der SSSHS VVIVEONN

SSchhhweeiiz AGG, mmmmit SSitzz inn  Züricchh ((SSchwwweizzz), beedieennt ddeer SHHSS VIVVEOOOON KKonzern 

ddennn Schhwweeiizeerr MMMarkkt mmiit deemm vvollsstttändigeen SSpekktrum aan Berraaatunng und 

SSoffttwwareelöössunnnngeeen. MMittt ddeer NNNieederlaassuuunng in WWWienn (Östeeerreicch))) verffolgt 

dderr SHHSS  VIVVEOOOON Koonnzeerrnn daas Ziiiel ddeer Errscchlieeßuunng deess östeerrrreichhischenn 

MMarrktteees.

Dieee SSHHSS VVVIIVEEEONN Ibbberiia SSS.LL. mit SSSitzz iin Maaddridd ((Spannien) isttt einee im 

GGessschhäääfttsjjaahrrr 200007 ggeeggrrüünddeete,,, nicchhht ooopperratiivv tättiigge Toochtergeeeselllschaftt.

GESCHÄFTSMODELL

Dieee SSHHSS VVVIIVEEEONN AAG ggehöörrt zzzu EEuroooppass füühhrennndden gganzhheiittlichhen 

LLösssunngggssannbieeetterrrn imm CCuusstommmeerrr Maannnagggemmentt. Deerrr inteerrnatioonnaal aggie-

renndee BBBuussinesssss- unndd ITT--LLösuunngsannbbbietter uuntteersttüützt mmittelsstääändissche 

uunddd GGrrooßßuunnteerrneeehmmennn aauus dddemmm B22BBB- unnd B22CC-BBeereichh bei ddeerr konnse-

qqueeentteen  UUmmseetzuungg eiineess ummffaaasseennndeeen KKundenmmmanagggemeenttss entlang 

ddess geesssaammttennn Leeebeennsszzyykkluss. DDaaafürr schhhaafft SHHS VVIIVVEONNN die annnaalytiischenn, 

sstraaateeggisschhenn unnnd teechhhnnisschhenn RRahhmmmeenbbeedinnggunnggen. DDDie Koommmpeteenzen 

vvonn SHS VVIVVEOOON ummfaasssseen aaallee Theemmmeeen,, ddie ffüür eeiinn gannnzheittlicccchess 

KKunndeennnmmaanagggemmmennt eeentsschheideeend sinnnd.. DDazu zähhlen CCustomeeeer Vaalue 

MMannageemmeent,,, Cuuustoommeerr RRiskk MMaanagggemmmeent, CCuustoommer AAAnalyyticccss, 

CCammmppaaiggn MMaannagggemmmennt,, BBusssinneeess IInnnteelliigeenccee (BBII)), Dataa Waareeehhoussing 

(DDWWWH) undd Biggg DDataa..

Imm BBereeiccchh KKKunnddennrrissikooommaaanaggemmmentt veerfüggtt der SSHS VVIVVVEONN

KKonnnzeerrrnn mmit dddenn Prrooduukkten GGUUAAARDDEAAN RiskkSSuittee und DDebiTTEEEXX übber 

eeigeene SSoffttwaaarelllösuungggeenn. DDiie RRRiskSSSSuittte unteerrstüüttzzt Unntterneehmmen 

(üübbeerwwwieegeendd auus ddeemmm BB22C--Beerrreichhh unnndd mmit ggroßßeem KKuundenvvvoolummen) 

ddabbbei, aaalllee risikorreleevaaantteen KKKuundennppprooozeesse trrannsspareennt und oooptimmal 

zu ssteeuueernn:: vooom AAntrraaggsspprozzessss, übbbber daass Beesstannddskuunnden- uuund 

FForrddeeruunnggss maanaaageemmeeennt biss hinnn zu Commmplianncce AAnnnfordeerunggennn. Mit 

DDebbiTTEEEXX steeueeeernn Unntteerrnneehmmmenn auss demm BB2BB-Ummffeld aalle Antrrrags- 

uunddd CCreeedditt Maaannaggemmmeennt-Prooozeesssse uuuundd hhabbenn sso aallle rissikoreeleeevantten 

Innfooormmaattioonnennn ihhrerr Kuuunndden jeederzeeeeit imm BBlickk – aauuch kkoonzernnwweit  sowiee

üübeeer LLääännddeergrrennnzenn hhinwwegg inn TTTochhterrr- unnd Länddeergessellscchaaaftenn. 

MMitt deerrr pprooofi tBOOOX vveerrffüüggt SSHHSS VVVIVEEEEONNN üübber eeinee eeigenns fürr daaas eCCom-

mmeerrcee---SSeggmeeent entwwickkeeltee RReal-TTTime Sccoriinng-  uuund DDecisionnning--SaaS--

LLösssunnggg zzuurr Auuuutommaatissiieruunggg dder Booonittättspprüfuunggsssprozzeesse.

DDiee Veerrr mmaarrkt  uungggg deer PPrroodukktee erfooolgttt ssowwohhll auuff Bassis vonn LLLizennz-

ggebbbühhrrreen aals aaucch aauff ddeer GGGruunnndlaaggge voon traannsaakkktionssabhäänggggigenn 

AAbrrrecchhhnnunngs mmooodellllennn ((SSaaSS). ZZZudeeem übeernimmmmt SHSS VIVEEONN auuf

WWuunnsscch auuch deeen BBeettrrieebb soowwieee dieeee WWWarrtuungg derr SSoftwwwarelössuung im 

hhauuuseeiggeenneen GGUUUAARRDDEEEANN Reeecheeenzeeeentrruumm. 

SHHSS VVIVVEOONNN steellttt immm Beereeich ddder Berratuunngssdddienssttleisttunnngen 

seinnen KKunndeeenn eeeeigeenneee BBeeratter aauf ddderrr GGruunddllagee von aabreccheeenbaaren 

TTaggessssätzeen ooodeeer immm RRRaahhmeeen vvvon FFFFesttppreeispprrojeekkkten zzur Veerffügung. 

DDieessee uuunnteerstttüützzzen UUnnnteerrneehmmeen ddabeei, ddie PPoteennzialeee und RRisikeen 

ihhreeer KKKundden aakttiv zu stteeuerrn uuund dddie opptimaalle BBBaalancce zwwiscccchenn 

ddieessen PPoleen zzu sschhaaffffen. Daabbeei bieeetettt SSHS VVIVEOON deenn Untterrrrnehhmen 

innddiividduueelll abggesssstimmmmtee ssowwwiee ggganzzzheeeitlicch innteggrriertee Lösuunnggen:: 

vonn deerr Koonzeeeptiion uunnnd UUmmsseetzzzungggg vooon Custtoomeeerr Mannagemmeeent 

SStrraateegggieenn übbbeer ddenn AAuffbbau koommmpleeeetteeer BI-Landssscchaftteen bis hhhhin zzur 

OOpttimmieerrunng, KKooonsoolidddieerrunngg unnnd AAAAutooommaatisieerunng vonnn operattivenn

GGessschhäääftspprozzesssssenn ssowwie AAArcchhhitekkkkturrren undd Syyssttemeen. Zuudeeeem hhaben 

UUntterrnnehmmmennn beeeei SSHHSSS VVIVVEOONN ddie MMMögglichkeeiit, PPrrozesssse unnd Systteme 

ddesss KKuundeennmmmaannaageemmenntts, zz. BB.. dennn Bettrieb ddes KKKamppagneen---

mmaannaggemmeent ssyssstemmms,, aann daaas kkonzeeernneiigeenee Recchhenzzeentruummm ausszula-

ggerrn uunndd iinn soooogeeeenannnntten »MMManageeddd SSerrviicess«« beettreibbeen zuu laaassen. 

MMittt ddeerr Errrstkkkkonnssooliddieruuung derr SHHHS VIVEEOON GGGmbHH im AAprril 20012 

eerwwweiteeerrtee derr SSHHS VVIVVEEOON Koonnnzerrnn ssseiin Geschääfftsfelldd im Beeeereicch 

ITT-SSoluuutionns &&&& Innnnnoovvattioonns uuund konnnteee ddamitt sseinnee Tecchnollogggiie-

KKommmppeeeteennzz ruuunddd ummm dddass Keernnggescchhhäffft iimm Cuusstommmer MManaggemmment 

ausssbaauuueen. Daaass SSSSHSS VIVEEOONN AAnggeboootspoorttfollioo errggänzte sich dddaduurch 

innsbbessoonnddeereee ummmm LLöösuunnggenn imm Ummfffelddd nneeuer Teleekommmunikaaaationns-

teecchhnooloogieen uunddd MMoobbilee--Coommmmmercce-LLLöösuunggeen. GGGleichhzeitig pppprofi tieren 

sowwwohhlll ddeerr Riiissikkkko- aalsss aauuchh deerrr Value--BBereicch voomm ummmfasssennnden 

ITT-KKonnzeeppttionnns- unndd Immplemmmeentierruuungggs-KKnooww-hhoow deerr neuuennn Kollegenn.

Dieee KKuundeeeen vvonn SHHSS VIVVVEOONN beeefi nnndeenn sich üübberwiieegend iinn deen 

BBraaancchhheen TTeleeeekooommmmuunikkatioonn, FFinaanzdddieennstlleeistuunngenn,, Induustttrie, Handeel 

uunddd eCCommmmerrceee, daaruuuntteer eeetwwaaa BaayyyWWWa, BBMWWW Finnaanciaaal Serrvicces, BP, 

CCreeditt SSSuuissse,, Deeeeutsschhhee TTeleeekommm, Innngrrramm Micro, KKKabel Deutsccchland, 

RRaaaabKKaarrchher, o2222 Deeuttscchhlannd, Orannngeee, Shhelll, SüüdddLeassing, SSwwwwissccom, 

UUniCrreedit FFammmmilyyyy Finnannccinng BBaannnk, UUUniCCCreddit LLeeassiinng Auustriaa, VVVVodaafone 

uunddd ZZaalaanddo.

WIRTSCHAFTLICHE RAHMENBEDINGUNGEN

Obggleicch ssichh diee WWWeelltkooonjjuuunkttuuur bbbeereeitss iim JJaahr 22011 mmeerrklicch ein--

trrübbtee, sstaarrtette ddddie ggeessaammtwwwirrtssschaaaaftliiichhee Prrooduukktion in Deeuttsschlland zuu

BBeggginnnnn ddeess Jaaahrrrees 2201112 zzunääcchst gguuut. Imm VVerrlaauff ddes JJaahress vvverloor sie 

jeedooch mmeehhr uuundddd mmeehhr aan FFaahhrrt, soooo daaasss ddass Müünnnchneer ifo--Innnsstituut für 

ddasss viieertte QQuaaaartaaaal 2200122 eeiin SSSchhrrrummpppfeen deer ddeeuttsscchenn Wirttsccchhaft pro-

ggnooostizzzieerrtee.

Bereeittss immmm SSSeeptteemmmbbeer wwwarr dder iiifo---GGesschhääftsskklimaaindexx immmm fünnften 

MMoonnat inn FFoolgggee gggesuunkkeenn unnnd sttandddd daaammitt auuff deemmm nieeddrigssteeenn Stand 

seitt Febbrruuaar 22201000. DDerrr ssteeigeennde Koooonjuuunnktturpesssimismmmus dderrr Untter-

nnehhhmmeen zeeigtttee sssichh auuuch  in ddeerrr gerringggen Investittiioonsluuust: GGemmmmeinn sam 



   | LAGEBERICHT

   | 27

mmitt deemmmm BBuundddessverrbbaandd Deeuttsccherr Leeeaasinguunteerrrnehmmmen (BDDDDL) eermit-

teelttee ddaaass iffoo-Innsttitutt eineenn Innnveessstitiooonsindikattoor, ddeer fürr 20122 eeeinenn nomii-

nnalleen AAAnnstiieggg deeer AAuussrüüsstunngsiinveesstitttiooneen von nnur nooch 00,9 PProzzent 

vvorrssah uundd mmmaaßggebbllicch dder nooccch poositttivvenn Stimmmmung im errstteen HHalb-

jaahrr zzuu vverrddannnnkeeen wwwarrr.

Beddiinggt ddduurccch ddie Euro--Krrissse pprogggnosstizzieert ddas iffoo-Insstittuut innsge-

ssammmt eeinne kkonnnjunnnkttuureeelllee Sccchwwääächeephhhassee für naahhezu aalle wwiccchhtigen 

foorttgeessscchrriitteeennenn VVoolkkkswwwirtssschaaafteenn undd SSchhwwellleeenlännder im WWinter-

hhallbbjaahhhrr 220012 //200013.1 

Trroootzz dder wwirrrtscchhaaftlich sscchhwieerrigeeenn RRahhmmennbbedinngunggennn wuuchs 

dderr ITTKKK-Maarkkktt innn Deeuttscchhlannd im JJaahrrr 220112, so ddaass deeer Braanncchenn-

vverrbbannd BBITKKKOOMMM imm vierrtten Quuaaartaall seeeinne Prroognoossen ffüür daas llaufeende 

GGessschhäääftsjaahrrr annnhoobb: Deemnnacchhh wuucchsss ddiee Innformmmationnstechhnnoologgie um 

22,3 Prroozenntt auuuuf 7772,88 MMillliaarddenn EEurroo, wwwährrend deerr r Softtwware-MMMarkt sogar 

uumm 4,,44 PProoozennt aaauf 116,9 MMillliiarrddden aanssstiegg. AAuuch ffür daaas Jahrr 220133 

eerwwwarrteett ddeer VVVVerrrbannd einn WWaachssstummm dess ddeuutschheen ITKK-Maarkkkttes um 

1,6 PPrrozzeenntt.2  

Dieee ppoossitivvve SStimmmmmmuunng ddder IT-BBBrannncchee scchlääggt sichh aucch in deen 

ppossitiveeenn AAAussssichhteenn aaauf dasss GGeeeschhäftssjaahhr 220013 nnniedeerr: Der BBBBranchen-

vverrbbannd BBITKKKOOMMM gibbt aann, daassss dddie HHHighhhtecch-UUnteerrnehmmen mmiiitt Schwungg

inn ddass nneeuuee Jaaahrrr staartteetteen. DDrrei Vieerteeel ((755 PProzeennnt) deer IT- unnnnd Teele-

kkommmmmuuunnikkaatiooonsssunntterrrnehmmenn rechhhneen mmit sstteiggeeendennn Umsäättzenn im 

eerssttenn HHalbbjaahhr 2201133. GGrröößtees PPProbbllemmm ddeer BBrrancche isstt nacch wwwwie vvor derr 

FFacchkkrrräfteemaaanggel: RRuuund jedddes zweeite ITTKK-Unterrnnehmmeen (553 PPProzzent) 

bbezzeicchhhnneet zuuu Beeeginnn deess Jaaahreees die FFFacchhkrääfftessituatiioon alls bbbehinderndd

füürr daasss eeiggeeneeee GGescchhäääft.33 

Unntteer ddennn Tooop 1100 ssstrraategggisscchenn IT---Trendss fürr 22013 ssiehtt daas UUnter-

nnehhhmmeen GGaartnnnerrr diee TTheemmeenn CCllloudd Cooommputing, SSSttrateeggic Big DDataa

uunddd AAccttionnaabllee AAAnaalyytiicss.. Laaautt GGGarttnerr istt Big Daatta nunn zumm gggrößten 

TTreeiibeerrr ffürr IT--Invvvesstitiionneen ggeewwworddeen. DDass UUnnterrnnnehmmen saagtt in ddiesemm 

ZZusssammmmmeennhaaanng Auussggaabbeen in HHöhee von 2332 MMilliaarrden Dollaar bbis zzum 

Jahhr 2200016 vvorhherrr. Gaarttneerr prrroggnnnosttizieeertt wweitteerhinnn eineee Veräänndderuung vonn 

BBusssinneesss AAAnaaallytics;; wweegg vvonnn eeinnner rreinnnen Reporttinng-Fuunktioonn, hinn zum 

RReaaal-TTiimmee--Deeeecisssionninng uund Prreeedictiveee AAnaalyttics..

Dass MMaarkkkeetinng BBaaroommetterr dddes DDeuuutsscchen Maaarrketinng-Veerbbbbandds trifftt 

MMitttte 220112 ddieee Auuussaageee: EEntssschheeeideenndeeerr WWetttbbewweerbsffaaktorr issst deer 

ZZugggannggg zzuumm KKKKunnndeenn. SSoo müüüssseeen UUnnteeernneehmmeen hheeute aalle ZZuggängge, 

ssprriichh KKannäleee,, keennnennn uunnd iin deeer MMMarkkeeting--KKlavviiaturr beheerrrrsscheen, umm 

ihhreee KKuuunndeeen zzzuu eeerreeichheenn. DDass MMulltti-CCChannneel-Caammpaiggningg wwwird ddamit 

zurr sttrraatteggisccchh wwwichhtiggeenn Auuufggaaabe, dieee UUnnterrnnehhmmmen iinn Zukkunnnft bbeherr--

sschhenn mmmüssssenn.4

Fürr Riissikoooo-MMMMannaaggerr aalleeer BBBranncccheeen bleibbtt 200113 diee effektiiivve 

BBe ttruuggs  prrääveeenntioon wwicchhtiigsttess TTheemmmaaa: LLaaut eeineerrr Ausswwertuunngg des 

BBunndeessskkrimminnnalaamtesss vvoon 22201100 stieeeegeen die FFaallzzaahlen iim Berrreeich der 

WWirrrtscchhaafttsskrrriimiinaalitääät inn deenn vvverggaaangggeneen JJaahrreeen koonntinuierrrlichh an. 

ZZudddemmm wwuurrdeeenn imm JJaahhhr 220111 innsssgessaaammmt 112.86688 Veerrrdachhttsanzzeigen 

ggemmmäßß ddemm GGGeelddddwäässcccheeggesssettz (GwwwwG) errstattteet –– eein AAnnstieg uuum ffast 

177 PPProozzzeentt geggennnnübbeerr deem VVVorjahr.r. Dieee DDuunkkeelzifffer beeei Wirrtsscchaffts-

ddelliiktteen  düürftttee wwwweittaauus höheer liiiegeenn. DDDeemm Thhemmaa Betrrugspprääävention 

ggegggennüüübberr steeehttt diee  NNNottwwennndiiggkeitt naaachh wwerrtthalttiger UUmsaatzzz-

steeiigeerrrungg: UUUnnteeeerneehmmeen mmmüssssen iinsssbeessondderee iin Zeeiten dderrr Kriise 

verrssuchheenn,, ihrre PPotteennzziaalle vvvolll ausszzzussschhööpfeenn, uummm weetttbewwerrrbsfäähig 

uunddd erfffoolggrreiccch zzzzu bbleeiiben. SSSiee sssolllttten dahherr nnichhhtt nurr das RRissssiko eines 

KKunndeenn,, ssoondddeernnnn auuchhh sseeineeen WWWertt immm BBliick bbehaalten..

FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG

SHHSS VVIVVEOONNN leggt gggrooßennn WWeeert ddddaraauuf, sicchh teeccchnolloogiscch uund fach-

liichhh sttääänndigg wwweeittteerzzuueenttwwickkelnnn. Nuuur dddurcch Innovvvaationneen unnd WWeitter-

eenttwwickkllunng ddderrr eiggeennnenn Prroodduukte, Seeervvicces uundd DDienssstleistunngenn 

kkannnn daass UUUnteeernnnehmmeeen nnacchhhhaaaltig erfffollgrreicchh seeiin unndd proofitttaabell 

wwacchsseeenn. DDabbbei oorieentttieerrt sichh SSSHSS  VIVVVEEOON ssttetss  an deen Beedüüürfniissen 

uunddd WWüüünnsccheeenn ssseinneerr KKundeenn uuund dddennn aakktueelllenn AAnforrderuunggggen 

ddesss MMaaarrkttees.

Daherr hattt SHHHHS VVIVVVEEOON 2201222 verrrstääärkt diee Ennttwwickluung vvonnn 

LLösssunnggg een  vvorrraangggettrrieebeenn, ddie ssspezziiiellll ddiee Beeddürrffnnissee  eineer bbbestimm-

teenn Brraaannchhe bbberrrüückkssicchhtiigeenn. DDDieseee Löössunngeenn sinnnd daabbei dass Ergebnis 

jaahrrellaangeer bbrrannnncheenüübbeergrreifeeendeeer EEErrfahruunngeennn auss demm SSHHS VVIVEONN

PProojekktttcconnsulttinnng aauuf Baassis deerrr GUUAAARRDEAAN RRiskkSSuitee. Ein Errrggebnnis 

ddieesser Enttwwiccckkluuuungeen isst zumm BBBeispppiell ddiee SHHS VVIVVEONNN prooofi fittBOXX, 

eeinee BBrrraancchennlööösunng,, diee spppeziiell aaaauf diie Heerrausssffordeerrungennn im eCom--

mmeerrcee undd deeenn DDDDisttaannzhhaanddell aaangeepasssst iist.

Aucchh ddie bbeiddenn SSoofftwwarrepprrroduukteee RRisskSSuuitee uund DDDebiTTEXXXX wurden 

201122 sstteettigg weeeiiteeerennttwwwicckkeltt.. MMit deemmm 22200122 errsschieeeneneen Reeleeaase 

RRisskkSSuuitte 66.1 wwwurrdee eiin neueer MMMeileeensssteeinn geessetzztt: Diee Verssionn ermmög- 

liichhht eesss eerssttmaaalss auch ddeemmFFaacchanwwwwenddeer,, koommplleexxe Riissikommaaannageementt-

PProozeesssee ooohnnee PPPProggraammmmieerkkenntnnnissssee zu mmodeelliereenn, anzuuuppasssen 

uunddd zu oopttiimiiieereeeen. AAuuchh diee Creeedit MMaaanaaggemmeentt SSSoftwware DDebbiTEEX 11 

wwurrdee imm GGessscchääftssjjahhrr sstettigg aaausgggebauut und oppttiimierrt, u.aa. eeeerfollgte diee 

AAnbbbinnddungg einnnerrrr Waareeenkredditvveeersiccheruungg unnd zzaahlreiccher Auuus-

kkunnnfteeiien.. Denn EEErfoolg dieserrr WWeeeiterrrentttwwicckluunngeennn bessttätigtte 220122 die 

KKonnnfoorrmmittäätsbbesssscheeinnigguungg voonnn TÜÜVVV RRRheinlaannd. LLLaut ddieser uuunterrstütztt 

DDebbiTTEEEXX 11 Unnnterrrneehhmmmeenn daaabeei, einn prrroffesssioonnellllees Crreedit MMaaannagementt

ggemmmäßß ddenn MMMindddesttaannfoorrderrungggen aan daass Crreeditt MManaagemennntt (MaCM) 

zu eetaabbbliierreen uundd steettiig wweitterrzzzuenntwiickkeeln. 

1 | ifo-Institut / Center for Economic Studies: www.cesifo-group.de 

2 | BITKOM: Deutscher ITK-Markt wächst um 2,8 Prozent: http://www.bitkom.org/de/markt_statistik/64086_73754.aspx 

3 | BITKOM: High-Tech-Branche für 2013 optimistisch: http://www.bitkom.org/de/markt_statistik/64086_74972.aspx 

4 | Deutscher Marketing-Verband: Deutsches Marketing-Barometer http://www.marketingverband.de/presse/pressemitteilungen/aktuell-18052012/
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Anffaangg Apppprill 20012 haatt diee SSHHHS VVVIVEEEOONN AGG diee SSHS VVIVEOONNN GmmbH alss 

hhunnndeerrrtprroozeeenntigge TToccchteerggesseeellscchhaffft eerrwoorrbennn und ddamiit ssseeinee 

KKommmppeeeteennzz immmm BBereeichh IITT-SSooluutttionss & Innnnovaattionnsss weiitter auussggebaaut. 

HHieer wweeerrdeen iinnsbbbessoonnddeerre imm UUUmfeeeld neeuuer TTeleekkkommmmunikkatttiionss-

teecchhnooloogieen uundd dees Moobillee CCooommmmerrcee TTrennddthheemenn wie LLTTEE, Mobile 

PPayyymeent uund NNeeear FFieeeldd Commmmmmuniccatiiionn ((NFFCC) vvooranggeetriebeeenn unnd 

eerfoolggrreeichh ummmmgeeseettztt. 

Imm VValluue BBerreicch laagg auuuchh 20122 deeerr FFokus ddaarauf, maßßgeeeschhnei-

dderrtte, kkuunnddennnindddiviidduueelllee BBI- uund CCRMMM--Lösuunngeenn beimm Kuunddden aaufzu--

bbauuuenn. DDaaffür wwuuurdee ddaass Prooojeekkkt »SSSHSSS VVIVVEOONN VVaalue SSServicce Platttform««

eenttwwickkeeltt – mmmmit deemm Ziieel, vvvorrkkkonfi fi gurrieertte LLösuunngen zu ersttellen und 

ssommmitt ppprreiissgüüünsttigeer uunndd sccchneeellerr ammm MMarkt annbbieteen zu kööönneen.

Unntteernnehhmmeeerisscchee VVeeraanttwwwortuunggg bbeddeuuttet,, SSHS VVVIVEOONNN auf persoo-

nnallppoliittiscchhe HHerrauussfooordderuuunggeeen ddeer nnäächhstteen JJaaahre vvvorzuubeeereiteen, 

ddie duurrrch GGlobballisieerruungg,, deeemmoografifi scccheenn WWaandeell undd den weeeltweiten 

WWeetttbbeewwerb uuum diee beeestteen TTTaleeente entttsttehenn.. SHHHSS VIVVEON haaaat daaher 

inn ddenn lleetzzttenn Jaahreenn mmassivv in Recccruiiitinggakktiivitäätten ssoowie Peeersonal-

eenttwwickkllungssmmaaßnaahmmen innnveessstierrt undd ddiessee koonnseqquuent auuusgebaut. 

DDennn ddeer SSSchhllüssssel füür erfoollgreeeichee Fooorrscchuunng uunnd Enntwickluuuung iin allen 

BBerreichheenn ist  eeinnn Teeaammm hhochhh qquualifi fizzierterr Mittarbbeeiter aaus ddivvveerseen 

FFacchrriccchhtuungeen, deemm mmooderrnsttte TTeechhnooloogien zzuur Verrffügunggg stehhen.

Derr SHHHS VVVVIVVEONN KKKoonnzerrn fördeeert zuudemm ddenn  wissseenschhaafftlichhen 

AAussstaauuschh miiitt UUnivveersssittäätennn uunnnd Innstitttuteen. MMehhrreere MMMitarbbeitter 

ssichhernnn übbeer LLehhhraauuftträägge aaan rrenoommmmmieerrtenn Hocchhschhuulen deeenn reegel-

mmääßßiggeeenn AAustttaausschh übbeerr Innnoovaaatioonnennn uund aakktueeellle Thhhemeen. Masster-

aandddenn uundd Weeeerkksstuuddeentteen uuuntteeerstüüützeeenn zudeemm ddie Forrschuungggsarrbeit

imm KKoonnzerrnn.

STEUERUNGSSYSTEME

Obeerrstees MMaaanaggemmentggreemmmiummm deess SSHSS VIVVEEEON KKonzeernnns isst nachh

dderr Berruufuung vvonn zwwweeii wweeiteeereennn Vorrstääänndeen zumm 11.04.222012 ddieee Vorr-

sstanndsssiitzzuunggg beeesteeheeend auus deeen ddrei VVorrstäänndeennn. Dannebenn ttaagt ddas 

EExeecuutiivve BBoaaard,, in ddeemm nebbben demmm Vooorrsttanddssvoorrrsitzeenndenn SSttefann

GGilmmmoozzzi, ddenn VVoorstäänddeenn Drr. MMichaael SSaauterr uundd Dr. Jöörg SSeeeelmaann-

EEggggebbeeerrt aauchh ddie LLLeiitter deerr GGeeeschhhäftttsbbeereiche RRRisk, VValuee uuunnd

ITT-SSoluuutionns sssowwwie ddiee VVeertrreeteerrr deerr zeeentrraleenn Beerreichhee Finannnzzen,

HHummaannn RReessouuurcees uundd MMMarkketing vvertttreeteen ssiind. In deenn in dderr Regel 

mmoonnaatlllicch sstaaatttfi findeeendddeenn Vooorsstaaandsssitttzuunngen  weerrden wweseenttllichee 

UUntterrnnehmmmennnssentsscchheeidunggen gettrroffffen. In dden dddarann anscchhlließeenden 

SSitzzzunngggeen ddesss Exxxeccuutiivvee Boaardd werrddennn aakktueellle ssoowie sstrattegggischhe 

FFraageessteellluungggenn in ddenn TThemmmeennngebbietenn BBesstanddsskundden-MMaaanagementt, 

NNeuukunnddeenngeeewinnnuunggg, FFinaaanzzeeen, Innveeesttorr Relatiooons, MMMarkeetiinng, 

HHummaannn RReessouuurcees uundd LLeegaaal eerrrörteert..

Zeennttraalle SSSSteuerruunnngssggröößeennn innnerhhhaalbb deess SHHS VIVVVEON KKKoonzeerns 

bbildddenn ssoowwohll Auuuslaasttunnggskkkennnnnzahhlennn aalss auucch LLeeistuunngs-, EEErrtrags- 

uunddd CCaashflfloowww--Grrrößßeen.. In moonattlichhhen  AAbsschhlüssseeen weeerdenn ddiese  

Innfooormmaattioonnennnn füüür aalllee UUnnterrneehhhmeensbbeereeichhee errmmitteelt, annalllyysiert 

uunddd inn MMannaggeemmment-RRReporttss zzuuusammmmmennggefaassst.. Insbeesondderrree diee

AAbwwweiccchhungsaanaaaalyssee zzuur jewwweeills güültigggeen Jahhressppplanuunng diennntt alss

GGruuundd llagee fürrr MMManaageeemmeentteenntssscheeeiduuunngeen uund dddamit zur Steeeuerrung 

dderr Gesseelllsschhhaafttt. Diee ooppeerattive Steuuuerrrunngg deess SHHS VIVVVEON KKoonzeerns 

wwirrdd dduuurrchh einnnn zeeeentrralleess Infooormmmmatioonssssyysttemm untteeerstüttzt. Zudddeem hat 

ddasss MMaaannaggemmmennnt einn KKeennnzzaahhleeen-SSSSysttemm zuurr deettaaillieerrtereen MMesssung, 

DDokkummmmeenttaatiooon uuundd Stteueruuungg derr Akktivvittäteenn deeess Untteernehmmmmenss im 

HHinnbliiccckk auuf dddiie sstraateegiisscheen ZZZielee einnggeffühhrrt.

GESCHÄFTSVERLAUF 2012

Dass Geeschhäffftsjaahrr 220012 sstannnd immm ZZZeichhenn derr vvom VVorsttannnnd bee-

schhlossssseeneen SSSStraateggieee 220015.. Deren wwweseentlicchhe ZZielsetzzunggennn lieggen 

inn ddderr SSStteiiggerrruungg deer Ummsäättzee durrccch oorrgaanisscchee ssowiiee aucch aanorrga-

nniscchee MMaaßßnaaahmmmmenn bis 20155 auff runnnd 5500 MMio. EUURRR sowwie einne nachhal-

tiigeee EErrhhööhhuunggg deeeer EEBITDA-MMaarrrge iinnn denn zzweeisteelllligenn Bereeicchh. Alls 

eerssttenn grooßßennn  Scccchrrittt koonnnttee iimmm Geesschhhääftssjahr ddiee Akqquisitiionnnn derr 

bberreittss imm Heerrbsssst 200111 aalss KKoooopperatttionnn ggegrüünndeetteen SHHS VIVEEEEON GmbHH 

uunddd deer daamit  veeeerbuunddeennenn Erwwweitteeeruuung ddess Gesscchäfttssfeldds iim UUmfeld 

ITT-SSoluuutionns &&&& Innnnnoovvattioonns uuummgggeseettzt wwerrdeenn. DDiee Gessellscchaaaaft baaute 

imm GGeesschääfftsjjjaahrr eiinn nnneues, ruunnnd 55000 KKKöpfe staarkkees Expperten--TTeamm 

mmitt beesssoondderreer TTTTecchhnnollogiee-KKooomppeeeteenzz aam SStannddort DDüsselddddorf auf 

uunddd poossiitioonieeerteeee sicch mmitt deeer GGGewiinnnnuuunng vonn Grrooßkunnden iin dden 

BBerreichheenn Tellleekoommmuuunikkationn undd Loogiisttik iinnneerrhhalb kkürzeesstter ZZeit 

eerfoolggrrreich immm MMMarkktt. ZZuuddemmm wwuurdeeee immm BBeereiicch CCuustommmer VValluue 

MMannageemeent iinttteenssiv ammm Auuufbbaaau uunnnd deer Vermmaarrkktungg von wwweertschöp-

feennddenn BBigg Daaata---Cloouddd-Lösuuungeen ggearrbbeiitet. Inssbbbesonnderee füüür deen 

SSekkktoorr eeCoommmmmerrcee, deerr ggannz beeesonnndeeerss vvon ggrooßßen sttruktuuriieerteen

uunddd unnsttruktuuurieeeerteen DDaattenmmennngennn unndd dder hhohheen Ennttscheeiddduungs-

ggessschhwwwinddigkkkeeit gepprääägt ist,, bbieeetet ddderrr KKoonzeern mmmit kuundenninnddividduellenn

KKammmppaaaggneenstttratttegieennn ssoowiee sstaaandaaarddisiertenn Annaalyseenn undd RRRRepoortings 

attrrakkttivve PProooddukktee unnnd DDiennsstllleisttuuungggeen.. Mitt deennn Kommmpeteenzzzzen bbei 

dderr Kunddeennannnalyyyysee ssooowwiee immm BBeeereiccch BBig Dataa unndd Data Waareeehousing 

kkannnn deer BBBereeeeichhh Vaaluue uumffaanngggreicche UUntterssttützzuung bbei innnoovvativven 

uunddd zukkuunnfftstttrräcccchtiggeen TTheemmennn bieeetenn. 

Soo ggellaanggg essss deemmm KKoonzeernn,,, dennn Beerreiich PProfeeessioonnal Serrrvvicess, der 

ddennn Teeiil ITT--Sooollutttionnss uuund daammitt diee neeu errwoorrbenne SHHSS VIVVEOOOON GGmbH 

bbeinnhaltett, ummmm 33..2441 TTEUUR aauff 1115.1002 TTTEURR uunnd ssooomit uum beaaacchtliche 

27 PProozzzeent zuu steeeeigeernnn.

Einnnee ddeeutttllichhhhe UUUmmmsaattzsstteiggeruunnng wwurrde aaucchh im BBBereicch der 

SSoffttwwaaree-rrelaaattedddd Seervvvicces vvoonn 666.633999 TTEUURR inn 2201111 auf 888.352 TEEEUR 

uunddd dammitt ummm siggniifi fikkaanntte 226 Prozeeent errziieltt. Daammmit geeelang essss demm 

SSHSS VVIVVEOON KKKKonnnnzerrn,  deen bbbessooondeeers mmarrgeennstaarrken AAnteiil ddder 

SSoffttwwaaree-rrelaaattedddd Seervvvicces oorgganiscch aaauszzubauenn.. Derr Ansttieggg erggibt 

sichh innsssbbeessonnndderre aausss ddeem wwaaccchseeeenddenn BBeddaarf bbei beesteheenndden 

KKunndeenn naach ttheeeemeensssppeezififisscchhen SSSSerrrvicee-Leeistuunngenn auf BBasssis dder 

GGUAARRDDDEEAANN RRRiiskkkkSuuitee: SSoo unnteerrrstüütttzt SHHSS VIIVVEOONN beiisspielsswwweisee meh--

reerree KKuuunndeen ddddabbbbei, ddieee nneeueeen AAAnforrrderuungenn dess geännndertennn § 255c 

KKWWG ummmzuusetzeeen. DDDess WWWeiteerrennn ennttscccheeiddenn sicchh immmmer mmehhhhr Kuunden 

bbei deerrr EEinnfühhhrunng eeinnner Risssk--MMMannaaageeemmeent--LLössuung daazu, aaucch angren--

zenndee PProozzessse zzu oopttimmierreenn uuund dddiee LLössunngg niiccht nuur nattioonnal, son-

dderrn kkooonnzeernwweiit uunndd inntternnnattioonall ummmzzusettzzen.
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Dieee UUmmmsääättzeee auuss SSSoofttwaaaree---Prooddukkkteenn blieebeennn 201222 mit einnemm leich--

teenn Rüücckkgaanggg ummm 22887 TEURR aufff 4.2299 TEEUUR eetwaaass hinntter deenn Erwwar- 

t uunnggeenn zzurrückk. JJJedoochh kkoonnnntee mmmit dderrr kkonntinnuuierllichenn Weiiteerrent-

wwicckluunngg dder SSoffftwwaareee-PProdddukkttte GUUARRRDDEEANN DeebbiTEXX und GUUUUARDDEAN 

RRisskkSSuuitte eein wwiccchtiggeer BBeittrrag zurr erfffollgreicchhenn Positionieeruuung im 

GGessschhäääftsjaahrrr geeeleiissteeet wwerrddeen. Meeehreeerre Bessttannddskunnden,  daaaarunnter 

AAgffaa, BBBPP, BBMWWWW FFFinaanccciaal  Seervviccces oodeeer Shhell, haabben sich füür dddie 

EErwwweiiteeerrunng dddess Crreediit MMannaggeeemeenntss  auff ihree glooobaleenn Länndeeer-

ggessellssscchaafteenn eentsscchhieedden.. 

Dammmitt iist ees demm KKoonnzeerrnn gggeluunngeeenn, nnacchh eiinner Errhöhuunggg im 

VVorrjjahhrrr uummm 8 PProoozeennt iimm Geesscchäftssjjahhr 220012 eeinee ssigniififi kante Umssatz-

ssteeigeerrrungg vooonn kkknappp übbeer 2220 PPProzzeentt zu erzzieeleenn. Mitt dem WWWaachsstum 

dderr Ummmssattzzerrrllössse vvoonn 23.0886 TEEURR immm VVorjahr auuff 27.77753 TEUUUR imm 

GGessschhäääftsjaahrrr unnntersttrricchh deer KKKonzzernnn sseinee Leiissttungss fähigkkkeeit ssowie 

ddie Atttrraakttiivittäät ddderr annngebotttenneeen LLeeisttunggenn. Zuudddem gggelanng eees deem

KKonnnzeerrrnn aauuchhh immm Jaahrrressvverrllauufff 201122, dddeen angesttrreebtenn Kurrs ddder kkonti-

nnuiieerlicchheenn Errhöööhuunngg der UUmsaaatzeerlöösee uumzuseettzen. SSo koonnnnte eeine 

kkonntinnuuuierrllichhhee SSSteiggeeruunng vvvonn 5.53331 TTTEUURR immm errsstten QQQuartal aauf 

88.66661 TTEURR immmm viertteenn QQuuarttall eeerreeichtt wweerdeen. MMMit deerr paralllleel hoohen 

KKosssteennsennssibbbilitäät kkoonnnntteen im dddrittteen ssoowwie vviiertteeen Quuaartall EEBBITDDA-

MMarrgeennn voonn jeeewweeeilss üübbber 10 PPrrozentt errrziellt wweerdeeenn. Leeddiglicch iim zzweitenn

QQuaaarttaal wwaar eeeiin ddeuuttlicchheer RRRückkkganng dddeer EBITTDAAA--Marrgge auuf 2222 Proozent 

zu vvverrzzzeeichhneeenn. DDieess rrressuultiieerrt auss denn Efffekkten ddder Errstkonsssoolidierungg 

ssowwwiee dddeen KKosssten ddeer Geschhhäfftsssentwiccckkluung dderr SSSHS VVVIVEOONN GmbH. 

MMitt deerrr aabbssoluuuteen VVeerbbeessserrunggg deess EEEBITTDAA iim GGesammmt gesschhhhäftssjahr 

uumm 288555 TTEEUURRR auuf 2.11966 TTEURR kooonntte eeernneeut eein RRekorrddwerrt innn der 

FFirmmeennnggesschicchtte eerzzieltt weerddeeen. DDDurrrchhschnniittliccch erzzzieltee deeer Konzernn 

imm GGeessammtjahhhr eeeeinee EBBITTDAA-MMaaargee  voon 8,,0 PPrrozeennt imm Verggleeich zzu 

88,2 Prrooozenntt immmm VVVoorjaahrrr. DDer lleichhte MMMarggennrüücckgaanng isstt bedingggt duurch 

ddiee Koossstenn deeess GGGGescchäääfttssauuffbauuus ddeeer SSHHSS VIVVEOONNN GmmbbH soowwwie der 

ggettäätiiggteenn Invvveestttitioonneeen inn MMitaarrrbeiter unndd Veerrtrieebb. Ummm den WWWaachsstums -

kkurrrs iinn ddenn kooommmeennddenn Jahhhreennn weeiterzzufführeen,, wwwurddee insbbeessonddere inn 

ddennn AAuusbaauu eeeigeeener SSaalles-RRRessssourrrrcennn ssoowiee in ddiie Weeeitereentttwwickklung 

ddesss Parttneerveeertrrrriebbss uunndd -nnettzwwwerrkkks iinvveestiert. 

Hieeerrfüürr haaaat ddddas UUnnnteerrneehmmen eeeein koommpeetentteees Paarrtnerrteeaam mmit 

verrsstäärrrkkt iinnteerrnaaaatioonnaaler Auussrriccchtuunnng auufggebbaaut. DDammit konnntte beereits 

201122 vvooor alllemmmm immmm wwaacchssttummmsssttarkkeeen rruusssiscchhenn MMarkkt derr GGrrunddstein 

füürr küünnnfttiggee PPPaarttttnerrsccchafftenn mmit füühreeendeen SSoftwwwware--Integraattoren 

wwiee Armmmmadda ooodderr Crooccc ggeelegggt wwwerdeeen. Abeer aauuchh im euuropäisccchenn und 

innteeernnaaationnaleeen UUUUmmffelld wwurrddeenn strraaateggiscch wwichhtige PPaartneerssscchafften 

anvvvisiieertt, uu. a. mmmit MMarrrshh unndd CCooopilooot inn Grroßbbritaannnienn. Ob Reeeeferrral-, 

RResssellliing--,, Innttegggrattionnn- oodeerr OOEEEM--PPParrrtnneer: ddaas PPartneerproogrrraammm

bbieettett vvveersscchiieedeeeenee Arrteenn deer ZZZusaammmmeenarbbeeit. MMMit deem Parrtttner-

pproogrrammmmm isttt esss deemm SHS VVVIVVEEEON Konzzern mmögglliich, nneue Zieeeelgruuppen 

uunddd MMääärrkttee zuuu errscchhliieeßßeen.

Deer wwirrtscchaaaaftlicchhe EErfoolgg im GGesccchhäfftsjahr 22012 bbildete iimm Zusam--

mmeennhhaang mmit ddeeem nnoccchmmallss lleichtt verrbbessseerrtenn FFinannzerggebbbnis die 

GGruuundd llagee fürr  daaaas iimm Veerrgleeeicch zummmm VVVorrjaahr uum 118 Proozentt geeesteigerte 

EErggebbnnniss dder ggewwwwöhhnllichen Geessschäääftsstäätiggkeeit voonn 1.33336 TEEURRRR auf 1.5788 

TTEUUURR iimm JJaahrrr 2000012.. Trrrottzz deeer deeutlliiich erhhöhteen SSteueerrlast inn Höhhe von 

2622 TEUR ((Vorrjahhr: 8877 TTEEURRR) aauuufgrruuunddd ddeer vvoollsttääändigg verbbraaauuchtten 

VVerrlussttt vorrtträgggge kkonnnttee der llettzztjähhrige Reekoorrdjaahhhres üüberschhhuuss von 

1..23333 TTEURR noooochhhhmaals umm 5666 TTEEEURR auf 11.2289 TTEUURR übeertrofffeenn weerden.
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ERTRAGS-, FINANZ-, VERMÖGENS- UND 

LIQUIDITÄTSLAGE 

ENTWICKLUNG DER LEISTUNG 

Dieee UUmmmsaaattzeeerlöössee der SSHSS VIVEEONNN AAGG laaggenn im Eiinnzelaabsssschluuss imm 

GGessschhäääftsjaahrrr 200012 mmiitt 1199.95551 TEURRR ruuundd 55 PPrrozeennt übeer deemm VVorjjahres-

wwerrt iinn  HHööhhe vvvonnn 188.95559 TTEUUURR.

Derr SHHHS VVVVIVVEEONN KKKoonnzerrn eeerwirrtsccchhafftettee imm GGescchhäftssjaahhr 20012 

UUmmsaatzzeerlööseee inn Hööhheee vvoon 227.75553 TTEUR.. DDiess repprräsennntiert geeegennüber 

ddemmm VVooorrjahhreesszeeeitrraaumm, in dddemmm Ummmsatzzerrlössee inn HHöhee von 2333..0866 TEURR 

zu BBuucche sstannndeen, eeinnenn Annsstieeeg umm 444.66677 TEEURR uund sssomitt uumm guut 

220 PProozzzeent. Daammit kkoonnnttee deeer SHS VVIVEOONN KKoonzeeerrn seeiin selbssst geesteck-

teess Ziell eeinnes jjähhhrliccheeenn 220--prrozenttigeeen UUmssaatzwwwwachssttumss vvooll errei-

ccheen. DDDeer AAnssstieeeg ddeerr UUmmsaaatzzerlösse kkkonnnnte zumm eeinennn im BBeeerreichh

PProofessssionnaal SSSSerrrviccees, uunnterrrsttützt dddurrcchh ddie AAkquuisitioonn derr SSSHHS VVIVEONN

GGmmbHH AAAnffaanggg Appprill, umm 227 PPProozzzentt in Hööhhe vvoon 33.241 TTTEUR soooowie zum 

aanddderreen duurchh innnterneees WWaccchsstttum im BBerreicchh Soofftwarre-rellattteed

SSerrrvicceeess uumm 2226 PPProozzennt in HHHöhheee vonn 1.713 TEUUR eerrzieltt werddenn. Diie

EErllöösee auss Sooofftwwwareeveeerkkääuffeenn wwwareen mmmiit 44.2999 TTEEEUR iimm Vergglleichh zu 

44.5886 TTTEEUURR immmm VVVorjaahrr lleeichht rrüüücklääufi fifig.

ENTWICKLUNG DES OPERATIVEN ERGEBNISSES

Imm BBetrieebbseeergeebnniss verrzeeicchnneete die SHHSS VIVVVEONN AG im Einzzel-

aabsschhluusss 2201122 eeineenn RRRüücckgaang vonn 1.333055 TTEUURR immmm Vorjjaahr aaufff 6888 TEURR. 

Derr SSHHS VVVIIVEEEONN KKoonnzzerrnn wweeeist hhinggeegen füür ddaaas Geesschäfftsssjahr 2012 

eeinee ddeeeuutliccheee Sttteiggeerruunngg deees BBBetrieebssserggebnissseess umm 227 TTEEEUUR aauf 

1..65551 TTEEEUURR aussss, immm Veeerggleeicch zzzummmVorrjahrreeseergeebniissin Hööhe voon 1.4244 TEURR. 

Dieee wweeiterrenn GuuVV--Poossitiioonneeen errgebeen imm Dettaaail follggenddesss Bildd:

SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRÄGE 

Beii ddeerr SHHS VIVVEEOOONN AGG laaggen dddie soonstiggeen bbetrieebblichhennn Erträge 

mmitt 1.011122 TTEEURR ddeutllicch üübeerr ddeeem VVVorjjjahhrresnniiveaauu vonn 637 TEEEUR. 

UUrsssäcchhhliichh  hieeerfüür wwwarr ddiie eersstmmmallss immm Geescchhäfttssjjahr dder SSHSSS VIVVEON 

GGmmbHH inn RRechhhhnuuungg geeestteelltee KKooonzeeernuummllagee fürr interrnne Diiennnst-

leeisstunggenn deeerr addmminiisstraativvvenn Berreeichhee.

Imm SSHHSS VVIVVEEONN KKoonnzzernn eerrrhöhhttennn ssicch ddie ssoonstiggen beetrrriebllichen 

EErttrräggeee voonn 188889 TTTEUUUR imm Voorjaahhhr auuf 444200 TTEUUR, eebbenfaaalls imm WWWesent-

liichhenn aauufggrunnd derr nichhtt kooonssooolidieertenn KKosstenuuummlaggee fürr daaas 

I.. QQuuaarrttaal 22012222 annn diee SSSHHSS VIVEEOOON GGmbHH. 

MATERIALAUFWAND

2001122 bbeelieeeffennn sicch diiee Maateerrrialaaufwwweendunnggenn der SSSHS VVIVVVEEONN AG imm

EEinnzzelaaabbscchluuuss auuf  3..4338 TTEUURRR. DDiie EEErhööhuunng uumm 71888 TEUUR iim VVer-

ggleeichh zzuumm Vooorrjaahr rresssulttierrrt nnaaahezzu vvvolllsstännddig aaaus ddeer Auusllleeihuung vonn 

MMittaarbeeiiteerrn aaaausss deemm KKonzeeernnvvverbbuunddd.  

Dieee MMaaterrriiallaauffwweeendunggen im SSHSSS VVIVVEOON KKKoonzeerrn bliiebbben hhinge-

ggennn immm VVerggleeeiichhh zuumm Voorrjahhhr mmmit 22..0668 TEEURR, trroottz deeuutlichh gggesteeiger-

teerr Ummmsattzzerrlösee nnaaheezzuu kooonsstttant beiii eeinnemm Weerrrt vonn 2.0777 TTTTEURR. 

DDurrchh ddiie AAkqqquisssitioon ddeerr SHHHSS VVVIVEEONNN GGmmbHH unndd demm dammit  vverbbun-

ddennnenn AAuffbbauuu vooon eeiigeeenneem ttechhhnologiiiscchen KKnoowww-howww ist esss geluungen, 

eexteernneee Mittarrrbbeiiterr suuukzeessssive durrcch eeiggeenee MMitaarbeitteer zuu errrsetzzen.  

PERSONALKOSTEN

Imm GGesschääftsssjahhr 220012 bbelieeef siccch dddeer Perrssonnaaalaufwwwand beeei deer 

SSHSS VVIVVEOON AAAAG aauff 1222.00177 TTEEUURRR. Immmm Veerrglleicchh zuummm Vorrjjahreeswwwwert in 

HHöhhe vvon 111.0220 TTEUUURR entsppricchhht diees eiineem AAnssttiieg uumm 9 PPrrooozennt. 

DDiee Peerrssonnalaaaufwwwwanndsssquoteee inn Relaaatiooon zuur eerrbrraachtenn Leisstuuuung sstieg 

ddammmitt iin 20012 vvonnnn 577,77 Proozeentt aaauf 66661,000 PProozeennt. HHHaauptggründde hierrfür 

wwarrenn imm WWesssennntlicchheeen ddie IInvveeestittiionenn in ddeen wwweeiterreen Auufbbbau dder 

innteeernneeenn VVeertrrriebbbbssstruuukttuurenn ssooowiee errhööhhte Innveessttitionnen inn ddeen AAusbauu 

vonn naatttioonnaal uuunddd intteerrnaattionnall vvvertrrriebbbsfördeerrnddeen Paarrtnerrsccchhaften.

Imm DDurrchsssschhhnittt beesscchäfftigttte deeer SSSHHS VIVVEEONNN Konzzern 224411 Mitt-

arbbeitteeer.. DDies eenttspprricchtt im VVVergggleiccch zzzumm Vorjjahrr, als dddie Annzaaaahl dder 

BBessschhäääftiggttennn nooooch bbeei 11995 MMMittarbeittterrrn lag, eeiinemmm Anssttieg vvonnnn

446 MMittaaarrbeeiiterrrn oooodeerr rruunndd 2444 PPrroozennnt. DDeer Zuwwwacchhs ressuultiert aaaus dder seit 

AAnffanngg AApprril 2220012222 errsstkkoonnsollidieeertennn SHHSS VVIVEONN GGmbHH, in ddeerr durrch-

schhnittttlichh 46 MMittarbbeiteerr beesscchhäftigggt wwwaareen. DDer PPPersoonnalauufwwwwandd stieg 

201122 aauuuf 177.8766 TTEEURR vvvonn 14.33442 TEUUUUR iimm VVorjjaahr, wwobeeii die Err hhöh uung deer 

PPerrrsoonnnaalkkoosteeen mmitt 22555 PPrrozeeent llleichhhht üübeerrproopporrtionall zzum Miittarbbeiter-

auffbbauu aausssfi el. DDDie PPPerrsoonallaauufwwwannddsqqquuotte bbeezooggen auuf diee Leeeistuung 

eerhhöhhtee sicch aaauf 65,,00 PPProozzennt immm Verrrgleeeicch zu 661,88 PProzeeent imm VVVoorjahr.

ABSCHREIBUNGEN

Dieee pplaanmmmmäßßßßigeenn AAAbbsschhrreibbbunggen auff maaterrieelle uund immmmmmaterielle 

VVerrmööggeennssgeeeggennsttäännddee desss AAnnnlageeeveeermmöögeenns ddeer SHHS VIVVEOOON AAG im 

EEinnzzelaaabbscchluuuss beetruuugeenn 220012 nahheezuuu uunnverräänddeeert 17755 TEUURRR im 

VVerrggleeiich zu 1774 TEUURR immm Vooorjahhhr. 

Imm SSHHSS VIVVEEEONN KKoonnzzernn llaggenn dieee AAbschhrreibbuungeenn auff immmmmateri-

eelleee VVerrmmöögennswwwwerrtte unndd Saacchanlaaaageen 20012 bbei 55445 TEEUR uunndd damit 

üübeeer ddeeemm VVorrrjahhhressnnivveeau inn HHöööhe vvvonnn 44887 TTEEURR.  Hauupptgrüünddde füür die  

ggessstieegggeeneen AAAAbssschreeibbuunngeen siind dddie Neuuannsschaafffunggen inn ddeer OOffi ce- 

uunddd ITT---AAussstaaatttuuuung ddeees KKonnzeerrns, insbbeesoonddeeree ffür diiee neuuennn Mitt-

arbbeitteeer deer SSSHSSSS VIVVEEONN GmmmbbHHH. Zuuuudeemm rresuulltieerrtte auuss derr EErrstkonsoli-

ddieerrunngg deer SSSHHSSS VIVVVEOONN GmmmbbHHH einn Geeeschhäfttss- oodder Firrmennwwweert iin 

HHöhhe vvoon 3357 TTEEEURR, deerr üübeeer 11555 Jahhhre undd daammitt eerstmmmals im GGeschäftss-

jaahrr zeeitanntteillliig mmitt 188 TTEEURRR aabbgessccchrrrieebeen wwwirdd.. Die vvverbleeibbbende 

AAbssschhrrreibuunggg deeees GGeessschhääftsss- odder FFFirrmmennweerrtess der GGGUARRDEEAN GmbHH 

bbettrrug 2201122 unnveeeeränndeerrt 17222 TTEEUR (((Voorjaahhr: 11772 TTTEEUR))..

SONSTIGE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN

Dieee ssoonnstiggeeen bbeetrrrieebblicchheennn Aufffweeenduunggeen ddeer SHHS VIVVEOOON AAG ver-

mminnndeerrrteenn siccchh imm EEEinnzeellabssschlllusss von 4.511 TTEUURR 201111 auf 4...3396 TEUR 

201122. DDiee GGrünnnndeeee füürr ddenn leicchteeen RRückkkgganng um 115 TEEUUR begggrründden 

sichh aauuuss geegeeennlääääufifiggeenn EEffekkteennn. Sooo kooonnntte ddeer AAAnnstieegg derr RRReeisee- und 

KKFZZ-KKoossteen sssoowwwwie dderrr KKoosteeen für GGGescchhäfftsrrääummmee durrch deeuuttlichhe

EEinnssparuunnggennn beeeei ddeenn BBeeratterr-  unddd Kooommmmunnikaationskkoostenn sssowiee 

innsbbessoonnddeereee beeei deen soonnstigeennn beetttrieeeblicchenn Koosssten mmit KKonnnzernn-

uuntteerneehhmmmennn kooomppeennnsiieert wweerrrdenn...

Deer SHHHS VVVVIVVVEEONN KKKoonnzerrn wwweissttt füür daas GGeescchhhäftsjjaahr 22011122 soonstigee 

bbettrrieebbbliichhe AAAufwwwwennduuunnggen inn HHHöheee vooonn 5.77766 TEEUUR immm Vergleeeeich zu 

55.0990 TTTEEURR 20011 auss. DDeerr Annnsttieeeg rreeesuuulttiert pprrimmääär auss denn sooonstigen 

bbettrrieebbbliichhen AAuuffweendddungenn ddeeer immmm Apppril eersstkkonnsssolidieertenn SSSHHS VVIVEONN 

GGmmbHH.. EErffrreuuullichh isstt, ddaasss ddie AAAufwwwwandssquottee imm Konzzzern ffürrr die sons--
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tiigeeen bbettriieebllichhen AAuufwweendddunngggen, beezoogen aauf ddie Leeistunng,, mit 

221,000 PPrroozzeennt imm VVVerrggleeicchh zuumm VVVorjaaahrr mmitt 21,99 Prroozentt leichht gge seenkt 

wwerrdeennn koonnntttee.

FINANZERGEBNIS

Beddiinggt ddduurccch ddie Ertträggee aaaus GGewwwinnnabbführruuungsvvverträägeen 2012 

inn HHHöhheee voonn 99008 TEUURR wweeistt dieee SHHSS VVVIVVEONN AAG imm Einnnzelabssscchluuss einn 

FFinnaannzeerrgeebnnniis iin HHöhhhe vvonn plluuus 76666 TTTEEUR aauus. DDDie Geeesellsschhhhaft hat amm 

330.003.2220122 mitt deeer GGGUAARRDDEAANN GmbbH, MMünchhen,, eeinenn Ergeebnnis-

aabffüühhrruunnggssveeerrtrrag,, güüülttigg abb 001.01.220122, abbgeesschhlloossenn. Dieeseeeem wwurde 

inn dderr HHHaauupptvvveersssammmmllunng vvomm 23.005.22200122 duurrch BBeschhlusss zuuugesstimmtt. 

DDiee Eiinntrraggunnngg inns HHaannddeelsrreggisterr r errrfoolggte am 122.06.222012. Immm Vorrjahr 

eerggaabb sssicchh einnn Fiinannzeeerggeebnnniss in Hööheee vvonn mminusss 165 TTTEURR. BBBelasstet 

wwurrdee ddaass Finnnannzerrggeebnniis inn HHöööhe vvonnn 11788 TEEURR ((Vorjaahr: 117555 TEUUR) 

ddurrchh ZZZinsseen uundd ähhnllicchhe AAAufwwwenddunnngenn. 

Derr SHHHS VVVVIVVEEONN KKKoonnzerrn wwweisstt 2000122 eein FFinaannzerggebnis iinn Hööhe von 

mminnnuss 7733 TTTEUUUR aaauss (VVoorrjaahrrr: mminusss 8888 TTEEURR). Dieee Verrmminderruung ist 

üübeeer wwiiegeennd aauff veerrbeesssserttte KKKreditkooondittionneen zzuurücckkzufüührrren.

PERIODENERGEBNIS

2001122 wweeisstt diie SSHHSSS VVIVEEOONN AG im Einzzelaabbscchhhlusss einen JJJJahrres-

üübeeersscchussss innn Hööhee vooonn 11.1993 TEURRR auuus (VVorjjaahrr: 11.0822 TEUUR)).. 20112 war 

eein Stteeuerraaufffwwand vvonn iinnsggeessamt 22477 TTEUUR (Vorrjjaahr: 444 TEEUURR) hinzu-

nnehhhmmeen. DDie eersstmmaaligg sseeit JJaahhren sigggniifi kanntte SStteuerr bbelasstuuung rresul-

tiierrrt aauuuss ddeen imm Gesschhhäfttsjaaahrr aaaufggebraaucchten sstteeuerrlichenn VVVVerluust-

vvorrtträägggeen bbei ddeer deeuttscchhennn GGeeewerrbessteuuer ssowwiiee derrr nichht mmmmehr durch

VVerrlusstttvorrtträggge ggemmminnnderteen Körpeerscchhafftstteeueerr für ddie Beetrrriiebssstätte 

inn ÖÖÖstteerrreicch.. Deeer ssoonnssttigge SSteeuuueraaufwwwaand reessullttiert ffaast auusssschließlichh 

aausss derr zuu leissteendeen Krraaftffaahhrrzeuggsteeuuer. 

Imm KKonnzeerrn kkonnnttee einee Steeeigeerrunnng dees EErgeebbnisssees deer ggewöhn-

liichhenn GGesscchäääftssstättigkkkeiit  ummm 224442 TEEURRR aauuf 1.55788 TTTEURR  und daaaamit  

uumm 188 PPrrozzenntt errzieellt wweerrdeen. TTTrotzzz deeer seeit JJaahrreeen errsstmaligggeen sstarkenn 

SSteeuueerrbbeelaastuuungg, wwie iimm Einnnzeelaabscchluusss darggesstteellt, kkonntte iim 

SSHSS VVIVVEOON KKKKonnnzerrn imm Geesscchhäftssjjahhhr 20012 eein nnochmmmal geesstteigeerter 

RRekkkorrdddjaahhrressüübeeersscchuussss in Höhhhe vvoon 1.22889 TTEEURRR im VVeergleeichhh zu 

1.23333 TTEURRR immmm Vooorjaahrrr aauusgeewwieeesenn wwwerrdeen.

BILANZSTRUKTUR UND EIGENKAPITAL 

Dieee BBilaanzzzssummmme deess Einzzeeelabssschlussses dder r SSSHS VVVIVEOON  AAG llag 

zummm 331..12.22012222 beeei 11..17774 TTEUUUR immm Veergleichh zu 9.553335 TEEUUR zummmm 31.12.20111. 

Dieee VVeerrmiinndeeruunngg ddeer SSSacchhhanllaageeen um 446 TTEEEUR aauf 3009 TTEUR 

ressuulttieeerrt imm WWWWessennttlicchheen aaaus denn plaaannmmäßßiggenn AAbscchhreibbunnnngenn sowiee

teeillwweeisssee aauus AAnllaggeennvveerrkäuufeennn ann dieee TTocchtteergeessellscchaftennn.. Diee 

AAntteillee aan vverrrbbunndeeneeen UUntterrnehmmmennn ssettzteenn siicch auss demm BBBBeteili-

ggunnngss bbbuuchhweeert dderr GUUAARRDEEAANNN GmmmbHHH ((3..996 TEEUUUR), ddder SHSSS VIVVEON 

SSchhhweiiz AAGG (111336 TEEUURRR), dder r SHHSSS VIVVEOOONN Iberiia ssooowie dder imm GGGescchäfts--

jaahrr nneeu eerrwooorbeen SSHHS VVIVEEEONNN GmmmbHHH mmit 377 TEEUUUR zuussammmeeen. 

Imm EErggeebnnnis kommmmmtt ees zzzu eeeinerr Veeermmiinderunngg dess Anlaageeee-

vverrmmöögggeenss zuuum 31..12..220012 aauff 444.48899 TEUURR (immm Voorrjahrr auf 44.555221 TEUR). 

Dass Ummlaaauufvvvvermmööögeenn laaag mmmit 66.5144 TEEURR deeuutlichh überr deem 

VVorrjjahhrrreeswwwerrt innn Hööheee vvoon 444.99446 TEEEEURRR. Die ggrrößßtee Erhhööhunng vverzzeich-

nnetteenn dddie FFordddderrrrunggenn ggeegeeenüübbber vvverrrbuunndenen UUUnterrnnehmmeenn von

00 TTEEUURRR iimm Voorrjahhr aaufff 1.22244 TEEUUUR zzzummm EEnndee ddess GGescchhäftssjahhhress. Dies 

isst bbediinngtt duuurrchhhh deen EErrwwerrb ddeeer SSHHHS VVIVVEONN GmmmbH uuund derrr notwwendi--

ggennn VVorrfifi nnaanzzzierrrungg dderreen GGGesccchäffttesss. AAuuchh ddie  FFFordeerungennn auss 

LLieefferr uuunngeen uuunddd Leeisttunnggennn eerhhöhtttenn sich uumm 338866 TEUUR auuf 22.6441 TEURR

auffggrunndd dder ddurrchhsscchhnnittlicchhen Veeerlääänggeerung ddeer Zahhlunggszzziele. 

Innssggesaammtt koonnntttten ddiee EErhöööhuunnngennn niiichht meehhr dduurch ddie VVerrmmindderungg 

dderr unnfffeerttiggennnn Errzeeuuggnisse ssoowwwie dder soonstiggeen VVeermööögenssgeeeegennstände 

kkommmpeensieert wwwwerrdeenn.

Dieee RRüücckssstelllunngeeen aadddierttten ssssichhh zzum 3311.122..22012 aauf 1..63335 TEEUR 

(VVoorrjaahhr: 1.441666 TEEEEURRR). Der AAnnsstiieg rrrresuuulttieert aus dder Steuerrrüüüccksttellungg 

auffggrunndd ddes iimmm Geesscchääfftsjaahhr auffgggebbbraauuchtteen ssstteuerrlicheen VVerlust-

vorrttraagggss bbeei dddeer deuutsschheen GGeewwwerbbesttteueer ssoowiee der nnicht mmeehr durch 

VVerrlusstttvorrtträgggge ggemmminnnderteenn Köörpeeerscchhafftstteeueerr für ddie Beetrrriiebssstätte 

inn ÖÖÖstteerrreicch... Diee soonsstiiggenn Rüccksttellunngen uumffaaassenn im WWeessenttlichenn 

RRücckssttelluungeen ffürr PPeeerssoonaaalkkostennnn in HHöhe von 11..045 TTEURR (VVVVorjaahr: 

1..08887 TTEURR), RRRRüccccksstelllunngenn ffüür auusgeelauufennee MMieetverrträgee inn Hööhe vonn 

770 TTEUURR (VVVorjjjaahrr: 7700 TTTEEUUR), RRüüücksstttellllunggen ffür aausstteehendeee Recch-

nnunnngeennn in HHöhhe vvonn 988 TTEEURR (VVVorjaahr:: 339 TEUUR), GGewääähr leiisttuungss-

rücckssteeellluunngeeen iiin HHööhhhe vvon 422 TTTEUUR (VVoorjjahr: 500 TTEURR) sowwieee Rück-

steelllunngenn fürr Abbscchhluussss- uundd PPrüffungsskostteen inn Höhhee vonn 2555 TEUR 

(VVoorrjaahhr: 3333 TTEEUR).

Dieee VVeerrbinnnndliichkkeiteenn zuuumm 3331.1222.2000122 llageen mmit 3.12228 TEEURRRR über demm 

VVorrjjahhrrreeswwwerrt innn Hööheee vvoon 222.6648 TEEEEURRR. Ursääcchlicchh hieerrfür iistt der An -

stieeeg ann Veerbiiinndllichhkkeeiteenn ggeeggeenübbeer vveerbbunnddenneeen Unntterneehmmenn um 

77633 TEUUR im VVorrrrjahhrr aaauf 1.666622 TTTEURRR zumm 31.122.200112. Errhöhtt hhaabenn sich 

vorr allleeemm ddie VVerrrrbinndlliichkeiitten geggenüübber der TToocchterrggeseellssschaft 

GGUAARRDDDEEAANN GGGmmbbbbH aauffgruunddd ddeees beeeesteeehhenndeenn Caaasshpooooling  Veeeertraags.  

Dass Eiggennnkaaapitaal dddeer r SHHHS VVVIVEEOOON AAG im EEinzzeelabssschlusss lieggt zum 

BBilaaanzzssstichhtaggg mmmmit 66.39988 TTEUURR dddeuttlichh übber ddemmm Werrt von 5.44454 TTEUR 

imm VVerggglleicch zzzummmm Vooorjaahhrresssstichhhtagg. UUrssäcchllicch ffüüür deenn ernneuuuten 

AAnssstieeggg istt deeerr Jaahrreessübbeersscchhuuss innn HHöhhee voonn 1.119993 TEEUUR, wweeellcheer im 

WWeessenttlichhenn duuurchh diie mmit Beessschlluuussss dder Haauptvvversaammlunnng voom 

23.005..2220122 bessschhhhlosssseenee Divvviddendeennnauuussscchüüttunnggg in HHöhe vvonnn 0,220 EURR 

jee AAAkttieee, innssgeeesaaamt  119966.77774,0000 EEEURR,,, sooowwiee die saallddiert uum 33.77557 Stücke 

wweitereeenn eeiigeennennn AAkktieenn zzu eeinneeem WWWWerrrt voon 5522.244488,52 EEUR geeemmindert 

wwurrdee.. DDiee Eigggennnnkaappittaallquotte issst daaamiit bbeei eiinnerr gggestieeegeneen Bilaanz-

summmmmeee voonn 9.533355 TTEEUUUR aauf 11.174 TTTTEUUURR zumm SSticchhtag mmit runnndd 

557 PProozzzeent relatiiiv kkoonsstant ggeblliebbeeen. Sommit vverffüüügt diee SHS VVVVIVEEON AGG

zummm 3311.12..220122 wwwweiteerhhhinn übeer eeeine üübeeerrduurchschhnnittliccche EEigeeenkaapital-

ausssstaatttunngg.

Dieee BBilaanzzzsuuummmmee dess SSHSS VIVEEEONNN Koonzzeernsss betrräägt peer 331.122.2012 

100.1151 TTTEEUURR uuunnd lagg daammit eebeennnfalllsss übbeer demm Voorrjahrreesweert iin Höhe 

vonn 8..777199 TTTEUUURR, wwass zzummm grrroßßeeen TTeeeil ddduurcch ddiie eerrrstmaalige Kooonsolidie-

r unng ddeerr SSHSSS VIVVVVEOON GmmbHHH bbeeedingggt isst. DDabbeei aadddierttee sich ddddas 

AAnllaggeeveerrmmöggennnn zuumm 31..12..22001222 auufff 2...1993 TEEUUR (VVVorjahhr: 2.088888 TEEUR). 

GGröößter Eiinnzeeellpoooosteen iistt dderrr GGeeschhäääftsss- oderr Firrmmmenwweert derrr 

GGUAARRDDDEEAANN GGGmmbbbbH inn HHööhhe vvon 1.2001 TTTEUURR (VVoorjaahhhr: 1.33373 TEUUUUR). 
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HHinnzuu kkkaamm immm Geeescchhäfftssjahrr ddeeer Geeeschääftts- ooderr Firmmenweerttt derr neu 

eerwwworrbbbeeneen SSSHSSS VIIVVEEONN GmmmbbHHH mitt 355577 TTEUURR, ddeeer biss zumm 311.12.22012 

aauff 344000 TTEEUURRR plaaanmmmäßßigg abbggeessschrriebeeenn wwurrdde.

Anllaageeeverrrmöögeenn zzzumm 311.122.201222 auuuf 22.1193 TTEUURR (Vorrjahr: 2..0088 TEUR). 

GGröößtterr Eiinnzeeellpooosteen iistt derrr GGeeeschhääftsss- oderr Firrmmmenwweert derrr 

GGUAARRDDDEEAANN GGGmbbbH in HHööhhe vvon 1.2001 TTEUURR (VVoorjaahhhr: 1.33373 TEUUUR). 

HHinnzuu kkkaamm immm Geeescchhäfftssjahrr ddeeer Geeeschääftts- ooderr Firmmenweerttt derr neu 

eerwwworrbbbeeneen SSSHSSS VIIVVEEONN GmmmbbHHH mitt 355577 TTEUURR, ddeeer biss zumm 311.12.22012 

aauff 344000 TTEEUURRR plaaanmmmäßßigg abbggeessschrriebeeenn wwurrdde.

Dass Ummlaaauufvvvermmöögeenn bbeeträäägt zzzummm BBilannzzsticcchhtag 77.7666 TTTEEURR im 

VVerrggleeiich zzu 666.53334 TTEUUURR im Voorrrjahrr.r. Hier bbilddeen ddie Forrderuunggggen aaus 

LLieefferruuunngeen uuundd Leeiisttunnggennn ddieee grröößtee Einzeellpossiition mmit 44.77222 TEUR 

(VVorrjaahhr: 33..2255 TTEURR).. DDeer ZZZuwwaaachss stttammmmt aausssscchlieeßßlich auuus deen 

FForrddeerruunggeen aausss Lieefeeerungeen uuund LLeistunngeenn deerr SHSSS VIVEEOOONN GmmbH, 

ddie zuummm 311..12...2201112 11.5118 TTEUUR betraagen. DDie VVoorrrääte lieegen miitt 2866 TEURR

uuntteer  dddeemm Vorrjahhreessnniiveeaau vvon 5355 TEEEUUR. Hieer kkooonntee der Kooonzern 

ddavvonn pprrofifi fitieeerrennn, ddaasss zzaahlrreicche llaanggglaauufenndde PProjekkte zuummm Jahhres-

eenddde abbggeesschhhlossssenn wwwerddennn kkoonnteen. DDie soonnstiggen Veeer mögeeenns-

ggeggennssstäänndde vverrrminndeerrteen ssicchhh vonn 755555 TTEUURR immm Vorjaaahr auf 4450 TEUR 

imm GGeesschääfftsjjjaahrr. DDie lliqquuideenn MMMitteel vverrbeessseerteenn sichhh zumm 33311.12..2012 

aauff 2.30077 TTEUUURR iim VVVerrrglleeichhh zu 2.019 TTTEEUR immm Voorrjahr.r. 

Dieee RRüücckssstelllunngeeen eerhhööhhteeen ssiichh 2012 vvoon 1.7762 TTEEUR auuuf 

22.2669 TTTEEURR. DDDDerr Grruunndd hierrffür warreen neebben ddenn im Eiinnzelaabsssschluuss 

eerlääutteeerrteenn veeeermmmehhrrteeen SSteeuueerrückksteeelllunngeenn dieee ersttmalss kkkoonsooli-

ddierrteennn RRüüccksssttellllunnggeeen dder r SHHSSS VIVVEOOONN GGmmbbH iinnn Höhhee vonn 333662 TTEUR. 

DDieessee bbbeeinnhhalllttennn übberrrwwieegeendd Rücckksttellluungen füürr Perrsonaalkkoosten

(TTanntiemmmenn unnnnd UUrllaaubb).

Dieee VVeerrbinnnndliichkkeiteenn deees SSSHS VVIVVVEOONN KKoonzeerrns bbelauffennnn sich zum 

331.112.22000112 aauff 22.22218 TTEEURR unnnd laaagennn unnnteerr deemm VVoorjahrresweerttt von 

22.3330 TTTEEURR. DDDDie in ddennn ssoonsstiggeeen VVeerbbbinndllichhkkeitteeen enntthalteenneen DDar-

leehheen mmmit eeineeeer RRResstthööhhee vooon 3337 TTEUUR und eeineerr Lauuffzeit bissss zumm

331.112.22000112 wwurrrdeen AAnnfaanngg Jaaanuuaaar 20013 voolllstäänndigg zurüücckgeefüühhrt.

Dass Eiggennnkaapitaal dddeess SHHHS VVVIVEEOON KKonnzeerrns  iinn Höhhe voon 555.5700 TEURR  

laagg zuummm 311..12..220112 üübeeer ddemmm VVorjahhressswwerrt in Hööhhhe voonn 4.53300 TEUUR. Das 

bbedddeuuttet eeiineeenn wwweitteerreenn AAnsstiegg deer EEEiggennkaappitaallqquotee von 52222 Proozent 

zummm 331.12..22011 auuuf 5555 PPPrrozennnt zuuum 331.12.20012.

LIQUIDITÄTS- UND FINANZLAGE

Imm GGesschääftsssjahhr 220012 laaag  ddder gggennerrieertee Casshhfl owww des SHHHHS VVIVEONN

KKonnnzeerrrnns aausss lauufeenndeerr GGessschhäääftstätiggkkeit mmit 88003 TEEUUR unteeer deem 

VVorr jjahhrrreeswwwerrt inn Hööheee vvoon 11.3111 TEUUR.. ZZumm ppoosittiivven CCashfl fl owwww auus

laauuff enndddeer GGessschhäftsstäätiggkeiitt hhaaat imm Geeeschhäfttssjahhrr im WWWesenttlicheen der 

eerzziiellteee Jaahhreeessübberrsscchhuusss iin Höhee vonn 11.22899 TTEUUURR (Voorrjahrr: 111..2333 TEURR) 

ssowwwiee dddie ZZunnnaahmmee vvoon RRücckssteeelluunngeeen inn Höhe vvvon 5006 TEEURRR (Voorjahr::

332 TTEUURR) bbeigggetrraggeenn.. NNeegaaativv hingggegenn hhat ssichh die ddeeutlicchhee Zuunahme 

bbei deennn »VVoorrrrääteeen, FForrdeerunngenn unnnd aaanndeereenn Akkttiva« in Hööhee von 

1.03339 TTEEUURRR (Voooorjaaahrr: 77770 TTEUUUR) aaauf dden Caasshfl floow aauuus lauufenderrr GGe  schäftss-

   täätiiggkkeeit auusgggeewwirkkt. DDDieess reeesuullltierrtt immm WWeeseenntlicchhen aaus deemmmm Aufbau 

dderr Foorrrdderungggennnn auus LLiefferruunnggen uuuunddd LLeiistuunngeennn, inssbbesondddeere auf-

ggruundd ddeerr EErsssttkoooonssooliiddierunnng ddder SSSSHSSS VVIVVEOONN GGmmmbH.. Alleineee darraus 

eerggibtt sssichh einnn Auufbbaauu umm 9771 TTEURRRR. ZZZuddeem bbelaassstet ddiie Erst     kkkonssoli-

ddieerrunngg deer SSSHHSSS VIVVVEOONN GmmmbbHHH dennn Caasshflfl owww auusss lauffeen      der GGGGescchäfts--

täätiiggkkeeit duurchh diie VVeerränndderrunnggg derrr Rüüüccksstelllunggeen mmit minuuuss 1500 TEURR 

sowwwiee dddees NNetttouuumlaauuufvveermmmöggeeens mmmittt mminnuss 2000 TEURR.

Deer Caashflflflflowwww auus Innvvestttitiionstäääätiggkeeitt addddierrtte sicchh im Geeeschäfts-

jaahrr 2001122 aauuf innsggggessaammmt mminuuss 33337 TTTTEUUURR imm VVeergleeeich zzuu minnuuss 6099 TEURR 

imm VVorjjahrr. Invvvvessstitiooneenn wwurrdenn insssbeeesoonnderee inn dder OOOffi ce- uuuund 

ITT-AAAusssttattttunnngg inn deer neeuu errwworbennnennn SSHHS VVIIVEEOON GmmmbH ggeettätiggt. 

Deer Caashflflflflowwww auus deerr Finaannnzierrrunngsstäätiggkkeitt llag immm Gesschhhäftssjahr 

bbei minnnuus 220888 TEEEEURRR (VVVorjjahhrr: mmminuusss 66988 TTEUURR). Imm Voorrjahrr zeeeeigtee sich 

füürr deennn hhööhherrreen Weerrt diee annteeillige RRRüccckkfüührung eeiness Darleehheens in 

HHöhhe vvon 5571 TTEUURR vveeraanntwwoorrtlllich.. In deer Beerrichhttssperriode vverrrursachte 

hhauuupttssächhllichhh  diiie eerrsttmmaaliggee GGeeewinnnnnaaussschüütttunngg in HHHöhe vooonn 1977 TEURR

sowwwiee dddeer EErwwweerbbb eiiggeenneerr Akkktieennn in HHHöhhhee voon 6644 TEEUR (VVVorjahhr:: 145 TEUR), 

verrmmiinnderrtt ummmm ddddie AAussggaabee eiiggeneerr AAAkttieen imm Raahhmenn eineer WWerrt-

ppapppierllleihhee innn Hööööhee vooon 12 TTEUURRR, deeen neegativveen CCaashfl floow ausss 

FFinnaanziieeruungsssstättigkkeitt.

Innsssgessaammmtt sssttannddeen ddemmm SSHHHS VVIVEEEOON Koonnzeerrn wäähhrend ddddes 

GGessschhäääfts  jaahrrrees 20122 ppeerrmaaaneennnt auuusrreichhendd liqquuide MMittell zuur Veer-

füügguunngg. Zuur grrunnnndssäätzzzlichennn VVeeerbeesssseeeruunng ddeer FFinnanzziierunng ddes 

KKonnnzeerrrnns isst eeees ddderr SHHHSS VVIVVEOONNN AGGGG 200012 aauffggrunndd derr anhaalttteendeen 

pposssitivveeenn GGGescchääääftsseenntwwickllunnggg gelllungeenn, eiinne ddeer beeiden beeesstehhendenn

BBettrieebbbssmmiitteeelllinnnnienn zuu erhöööheennn soowwwieee eeinne wweeiteerre Beettriebsmmmmitteellinie 

zu eerhhaaallteenn. DDDammmmit ssteeeheen ddeemm Konnnnzernn zzumm 31.122.20122 Bettrieeeebs-

mmittttellliinnieenn mmmit eeeeineemmm GGeesaammtvvvolummmen voon 11.77500 TTEURRR (Vorrjaahhr: 

99500 TEUR)) zurr Veeerfüüguuunngg. AAuufgrrunddd deeerr sich ppossittiv ennttwickkellnden 

LLiqquuiddittäätssllagggee bbbbestteehhht derzzeit bzww... kuuurzzfrristtigg kkeeiin weeeitereer FFFinan-

zierrunngggssbeedaaarrf. 

Imm EEinnzzelllaabsssschhllussss eergaabb sssichh imm GGeschhääftssjjaahr 22012 eeinnn genne-

rierrteer CCassshfl flfloowww auuss lllauuffennddeer Gesssschhäfftsstättiggkeeiitt vonn 757 TEEEUR 

(VVoorrjaahhr: 88228 TTEEUURR). MMMaaßßgeeblliccch zuuum  ppossitivveen CCashflflow hhattt im 

GGessschhäääftsjaahrrr deeeer eerzzieltte JJJahhrrresüüberrrschhussss in  HHöhee von 1.11993 TTEUR 

bbeiggetrrraageen. HHieeeerzuu ggeggeenlääuufi g wwaaar ddiee Zunnaahmmme deerr Vorrräätte, dder 

FForrdeerruunggeen aauss LLieeffeerruungeenn uuund Leisttungeen ssoowwie aanderrerrr Akttiva 

inn HHHöhee voon 1.32223 TTEEUUURR ggegggennüüüberrr eiineer geerringgeeeren ZZunahmmmme inn Höhee

vonn 422222 TEEEURRR immmm VVoorjjaahhrr, rreesultierrreenddd auus ddeen FFordeerrungeenn geggen-

üübeeer ddeerr nneu eerwwwworrbeeenen SSSHS VIVVEEEONN GmbbHH. DDDeer Caashfl ooww w auss 

Innvveesttitttioonnss tätigkkkeitt addddieertee ssicch iimmm EEEinnzzelaabbscchhluss 22012 auuuuf inssge-

sammmt mmmiinuus 1449 TEEUURRR (VVorjaahhr:: miinnnusss 22773 TTEEURRR)). Gruuundsäätzzzlich ana-

loog zuummm KKoonzzzeernnnn errgaaab ssichhh immm Einnnnzelabsschhluusss bbeimm Cashhfl flfloow aaus 

FFinnaanziieeruungssss tättigkkeitt imm BBerriccchtsszzzeittraauum eein MMMinuss von 266660 TEEUR 

(VVoorrjaahhr: mmminuus 77044 TTEEUUR). Innssgessaaammt llagg daamiit der in der 

SSHSS VVIVVEOON AAAAG gennerrieerrte Caassshfloooow beei 3488 TEEUUUR immm Verggleeeeich 

zu mminnus 149 TTEEEURR 2000111.

EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG

Berrichhttspfl fliccchhtigge EErreeignnissseee naccch dddeemm Bilaanzzssttichtaag liegeenn niccht vorr.
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RISIKOBERICHT

Dieee SSHHS VVVIVEEEONNN AAAG uundd damit aauccch der SSHSS VVIVEOON Konnnzzernn sind 

imm RRaahhmmeenn ihhhresss unnteeernneehmmmeerischhen Hanndeelns eeiner RReihee vvvoon RRisikenn 

aausssgeessseetzzt. Zuur IIdeenntiififi kkaatioon und SSSteuuueeruungg dieesser Rissikenn hhhaat der 

SSHSS VVIVVEOON KKKKonnnzerrn inteernne KKKontrrolll- uunnd ÜÜberrwwwachhuungssyysstemme 

immpppleemmmeenntierrrtt. RRRisiikkenn aaus aallleeen Geesccchääfttsbeereiicchen sssowiee aauuf alllen 

GGessschhäääfts eebeeennenn wweerrddeenn hiieerrdurchh frrühhzeitiigg errkkkanntt.. Geeeiggnnetee 

MMaßßnahmeen, ddieeesenn RRRissikkennn eenntgeggennnzuuwwirkkeen, kkkönneeen somiitt schhnell 

uummggeessettztt weeerdeen. 

WWeesennttliccchhess Innssttrruummennnt innnnerrhhalllb deer GGescchhäftsspprozeesssse dees

SSHSS VVIVVVEEOON KKKKonnnzerrnsss uunnd eeeinneee Gruuunddlaagee füürr diee Entsscheiddunngsfifi ndungg

imm UUnnteerrnneehmmmmennn isst ddaass inteegriierteee Riisikoomaanaggeemennntsysttemmmm. Dieses 

SSysstemmm uummmfassssst orggannnissaatorrrisschhe MMMaßßßnahhmeen uunnd Prroozessse im UUnter-

nnehhhmmeen, ddiie eeeeineeen uummmfaassseennddeeen UUmmganng mitt Rissiiken uund CChhaanceen 

ggewwwähhrrleisstennn. DDDie imm RRissikoommaaanaggemmmeentt deefifi nieerrten RRisikofeeeelder wur--

ddennn dabbeei sso gggewwwähhllt, daasss ssowwwohll opeeerrattivee uundd kurzzffristigg wwwwirkeende 

RRissiikeennn aalss auuuchh strraateeggisschhhe und llaangggfrrisstigg wwirrkkendee Risikeenn in die 

BBettrachhttunng aaaauffggennommmmmmenn wwerdenn.

Imm FFollggennndeen wwerrrdeenn diie wwweseenntliichheen RRisikkeeen imm SHSS VVIVVEOON 

KKonnnzeerrrnn eerrläuuuuterrt. SSowweeiit nnuurr dddie SSSHSSS VVIVVEOONN AAGGG betrroffenn isssst, errfolgt 

eeinee ggeeessonnderrte Daarrstttelllungg.

MARKTRISIKEN

Dieee kkoonnjunnktttureelleeen RRahhhmmeeenbeedinnngunngeenn haabben ssiich füür dden 

SSHSS VVIVVEOON KKKKonnnzerrn 2200112 wwweiteerhinn pppossittiv eenntwwicckeltt.. Derr AAAuusbllick auf 

ddass Jaahhhrr 22001333 beeestäättiggt ddiess unnvvveräändeeerrt. Beei einneeer Verrschlecchhterrung 

dderr alllgggeemmeinnnenn wiirrtsschhaaftllichheeen RRahmennbeeddingguungeenn, inssbeeeesonndere 

aauffggrunndd vvon FFollgeenn ddder eurropäääiscchhennn SScchulddennkkkrise iin deen ggeoggra-

fi fisccheennn RReeggiooonnenn, inn ddenneen SSHHSSS VIVVVEOOONN aaktiv istt, kannn es ggruuunndsäätzlichh

zu nnegaattivveen AAAAussswirrkuuunnggen auufff diee Auuuftraagslaagee uund ddamitt deeen UUmsatzz

dderr Gesseelllsschhhaaftt koommmmmeenn. BBBudgetsss für AAuusggaabenn im BBereicch Informa-

tiionnnstteechnnooloooggiee unndd BBeerratuuungsssleissstunnnggenn laauufenn dabeeei Geffahhhr, reedu-

zierrt zzuuu wweerdeeen. In ddenn RRegiionneeen DDeeutttscchlanndd, ÖÖsssterreeeich uunddd Schweiz, 

inn ddenneeenn ddeer SSSSHSSS VVIVVEEEOONN KKoonnzern vvorrrnehhmllich täätig isst, wiirdd aktuuell 

nnichht mmmit eeiineeerr ssignnifi kkkateen EEinntttrübbuunggg ddeer WWiirtssccchaftssslagee geeerechnet. 

DDenn vverrbbleeibeeenndeen MMaaarkkttrissikennn veerrsuuuchht diee Unntteer nehhmennsfffüühruung 

ddurrchh MMMarrkktbbbeeobbbacchhtuunngg zuuu bbegeggnnennn, umm ggeegeebbbenennnfallss duuurchh

rasscchhee AAnppasssssunnng dderr UUnnteernnehmeensss- unnd KKKostteeen strruukturr aauuf 

VVerräänndderuunngeeen rreaaggieeereenn zuuu kkööönneen. 

Derr SHHHS VVVVIVVEEONN KKKoonnzerrn issst inn einnneemm seehhr ddyyynammischeen Marrkt 

täätiigg. WWWeetttbbewwwwerrrbsddruuuckk unndd Raahmmmennbeedingguunggeeen, diiee sichh aaaufgrrund 

kkurrzeerr Innnnoovaaattionszzyykklenn stäänndig vveeränddeern,, kkennnnnzeicchhnen diieesenn 

MMarrktt. RRissikenn, dddenneenn der SSHSS VIVEEONNN Koonzzeern hhhier ggrrundsääättzlicch aus--

ggessetzttt iistt, steelleeen dderrr PPrreissdrruuuck sssowwwiee ddie AAbhäängigkkeit vvonnn wennigen 

GGrooßkkuuunndeen dddar.r. Imm GGeeggeenssatz zummm Prrooduuktgescchhäft dddes SHSSSS VIVVEON 

KKonnnzeerrrnns,, in dddemmm eein PPrreeisvvverrgleicchh bei den GGUAARRDEAAAN Sooftwwwaree-

löössuungeen pper sse nurr innn bbeegrreennzztemm Maaaßße möögglicchhh ist, bbesteeheeen PPreis-

ddruuckkrriissikkeen innsbbessoonnndeere bbei ddden Tagggeesssätzzeen immm Dieenst leeisssttunggs- undd

BBerrattuungssbberrreeiccch. AAbbeerr aauccch innn dieeesemm BBereeiich zzzeichnnete ssiccch beereits 

2201122 eeinnee SSStabbbbilisssierunnng bbzwww. eeinne ggeriinggee Errhhöhhuung deer Tageeesssättze 

aauffggrunndd dder VVerrknnaapppuunng imm FFFachhh kräääftteberreeichh  ab, wwwovonn ddeer 

SSHSS VVIVVEOON KKKKonnnzerrn 2200113 wwweiteerhinn ppproofi tierreen sssoollte.. 

STRATEGISCHE RISIKEN

Deer SHHHS VVVVIVVVEEONN KKKoonnzerrn aaagierrrt alss BBusinnessss- unddd IT-LLössssunggs-

anbbbieteeerr füür KKKunnndennmmmannaageeemmeeentlööösunggen mmit eeinnem aauf KKunnnndenn-

risiikkommmaanaageeemmeeeent ssppeezziaalisssieerttten PPProoodukkthaaus, ddder GGUUARDDEEEAAN GmbHH, 

zunnehhmmmenndd eeeuuroooopaawweeeit uundd darrrübeeeer hhhinnaus. DDerr SSHS VVIVEOONNN Konnzern 

uuntteerstttüützztt vooorr aaallemm UUnntternnehmennnn auuuss den BBrannchenn Tele kooommmuni-

kkattiionn,, FFinnaanzzzdieeeenssttleeistuungggenn,, Indduuustttrie, Haanndeell und eeCommmmmmercee ins-

bbesssonndddeeree beeeim aktiiveeenn MMannaagemeeeent voonn Kuunndeennpoteenziallennn undd 

KKunndeennrrissiikenn. DDDDiesse Fookkusssierrungggg errrmmögliccht eess demmm SHSS VVVVIVEOON

KKonnnzeerrrnn, aals SSSSpeeeeziaallissst uunnd Niischeennnannnbieterr aam MMMarkktt aufzzutttreteen. 

DDammitt ggeehhtt jeddocccch ggleeichzeittigg dddas RRRisssikko einnhherr, ddasss das LLeeistunngs-

angggebbooot naachh Veeerännddeeeruunngeeen dder MMMMarrrkttgeegeebbennhhheitenn nichht mmehhr den 

akttuueellllen NNaccchfrrrageesiituuaatiooneennn entttspricchht unnd ddiiee Gessellscchaaaft das 

ggeppplannttee UUmsssatzzzzwaacchhhsttuum nichhht errrreiichheen kkaannn.. Mit dder AAkqqquuisittion 

dderr SHHS VVIVVEOONN GmmmbHH kkonnntee dass Leisttungss porrttffolio iim Berreeeich 

ITT-SSoluuutionns &&&& Innnnnoovvattioonns vvverrtiieft uuunddd ddiee WWeertssccchöpffuungsskeeettte vverlän-

ggerrt wweeerrdeen. HHieeeermmiit uunndd mmit deen EEEErfooolggen bbeei deerr Fokkussieeruuuung kkann 

innsggessaammtt vonn eeiineemm Rüücckgggannggg deerrr stttraateegisscheenn Rissiken ggeessproochen 

wwerrdeennn. WWeeiteeerhhhin iisst ddie Geeseellschhaftt  jeedochh darraauf bbeedacht,, dass 

LLeiisstuunnnggspporttffolllio pperrrmmaaneentt aaan ddeeen Kuunndennbeddüürfniisssen auuuszurichten 

uunddd duurcchh einnnee sssstännddiggee BBeoobacchtuuung dess Maarktteees noottwendigggge 

AAnpppasssssuunggennn zuuu errkkennnneen.

OPERATIVE RISIKEN

Einnn TTeeil deer oopeerraativveen RRissikenn dees SHHS VVIVEEEOON KKonzeernnnss istt den 

TTecchnnooolooggien zzuzzuoorrddneenn, wwwelccche dddie GGesselllsschaafft ennttwederr zur 

EErbbbrinnggguunngg ihhhrerrr eiiggeenneenn LLeeisstunggeeen wwähhlt ooderr welcchhe auuf SSeiteen derr 

KKunndeenn zuur AAAnnwwwwenddunngg kommmmmen. BBBeiide SSituuatioonnen kkkönneen jjedooch 

ddurrrchh gggeeeeiggneeetee Scchhuuluunngsmmaaßßßnahhhmeenn oodeerr Maarrktbeeobacchtttuungen 

kkonnntroollliierrtt unnd diee daaaraaus eerrwwwachhssennnddenn RRissikkeenn gerring ggehhhalteen 

wwerrdeennn.

MMittt zzunnehhhmmeeeenddeemmm WWWachhsstuuum bbbei deenn ASSPP- uunnd Hoostingdddiiensst-

leeisstunngenn deeess PPPProddukkktbbeereeiichheees ddeees SSHHSS VIVVEOONNN Konnzernns ttreteen 

jeedooch ddiee Risssikeeeen iinn ddden  Voorrdergruuund, wweelchhee mmiitt demmm Bettrieeeeb voon

KKunndeennllössunggennnn imm uuntteerneehmmmensssseigggeneen RRRechhheenzeenntrumm eeeeinheerge-

hhennn. BBeeerreitts 2220011111 wuurddden dieeeseennn Risssikeeenn mmit ggroßßeen Innvvestittioonnen 

inn dddie ITT--Innfraaasstrrrukttuurr und innsbeesonnndeeeree in ddaas RReechennzenttruuum 

eenttggeeggenggeewwwirkktt.

Dieee GGeesschhhäfttttsbeereeeicchhe dddess SHSSSS VIVEEOON KKonzzeerns mit ddemmmm Fookus 

auff Beerraatuunngssssleistuunngggen errwwaarrrten zzzukkküünfftig eeineenn steeiigenddennn Anteil 

vonn WWeeerkvveertrrrägggen uunnteerr deer VVeeereinnnbaaaruunng vvoon FFeestprreeisenn. DDDDie oopera-

tiiveen HHauppttrisssikeeeen bbeii der AAbbwwickluuuungg ddieeserr Proojjektauufträggee entsstehenn

vorr deemmm HHinteeergrrunndd fffehhllerhhafttter PPPPlannnuungg, OOrrgaannisatioon unnd DDurcch-

füühhrung soowieeee deen ssicch hhierraauusss enttwwwiccckkellndeen MMeehrauuf wennduuungeen, 

wwellchheee nnicchht zzzzussssätzzllicch abgeegoltenn weeerddeen kköönnneen. Diee Follgeee sind nicht 

zwiinggeend eentggannnngeennee UUmmsääätzzee, soonnndeeern übeerrwiieeggendd geringggeere 

EErggebbnnnissbbeeitrrräägeee deer eeinzellnneennn Aufffträääge. Prrojekkttmmanaagemmennnt-

schhulungeenn ssoowwwiie CConnntrroollinnng-FFFrühhwaaarnnssystteemee ssind zzwei deeer wiich-

tiigssstenn MMaaßßnaaahmmmmenn, wwweelccheee ddieee Geesssellllsschhaftt zurr BBegrreenzunggg diesser 

PProojekktttrrisikkennn fooortlaaufffenndd annwweeendeeet.
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PERSONALRISIKEN

Fürr deenn SSSHHSSS VIVVEOONN Kooonzzeeern sssinddd ddiee MMittarrbbeeiterr ein wweessenttliches 

KKapppitaalll. WWeennnn esss deemm UUnnterrrneehhhmeenn ggellinngt, ddenn vvorhaaandenneenn 

MMittaarbeeiiteerr  staaaammm llaannggffrristiig zzuuu binnndeen,, ddas KKnoowww-howww derr MMMitarbeiter 

pperrmanneenntt wweeiteeerzuuenntwwwickkkelln unddd foortlaufeennd nneeue MMMitarbbeeiter zzu 

ggewwwinnnnneen,, wirrrd sssichh deerr SSHSSS VVIVVVEOON KKKoonzzerrnn ammm Marrkkt unnd ggegeenüberr 

ddennn MMittbbewwwerrrbberrn bbehhhauupteeen ssowiee diie geeseettzteennn Wacchstumssszielle 

eerrreeicchhheen.. Imm IT---Maarkkkt hherrrsscchht einn stttarrker WWWetttbbbeweerrb umm qqqualiifi -

zierrtee MMMitaarrbeeeiteer. DDiesseerr waaar auchh 201112 anhaalltenndd, waass sich iiinnsbeeson-

dderree wwweeiiteerr innn hoooheenn PPPerssonnnallgggewiinnnuuunngsskoosstenn des aabgellauuufeneen

GGessschhäääftsjaahrrrees widderrrspieggeeltt. Mitt derr AAkkquissitiooonn derr SHSS VVIVEOON

GGmmbHH isst ees dddemmm KKoonzzeerrn jeeedoccch ggeluuungeen, zumm ZZeitppunkt deeees Errwerbss 

eein acchhhtkkööppfigggess Maanaaagemeeentt-TTeamm sssowwiie 4400 Mittarbeeiiter mmittt ummfang-

reicccheemmm teechnnnolloogiisschheemm KKKnoowww-hooow uunnd lannggjähhrigerr Erfaahrrruung 

inn kkkommplexxen IT---Prroojeektteen zzzu gewinnneeen. DDie PPerrssoonal rrisikeen ddes 

SSHSS VVIVVEOON KKKKonnnzerrnsss ssind mit Blicck aaauuf ddass JJahhrr 201333 undd daaarübber 

hhinnaaus jeeddoochhh weeiteerrhhinn aals hooccch zuu beeewwerteenn.

Ummm dieeseess RRRisikko zzuu minndern, isst dddiee SSHSS VIVVVEEON AAG beessttrebtt, die 

BBinnduunnngg ddeer bbbesstehheenndeenn MMMitaarrrbeiitter duurrch vversscchieddeene MMaaaßnahmen 

zu eerhhöööhhenn unnnd ddammmitt diee AAbbwwaaandeerunnngg zzu mminimmmmierenn. Wicchhttig isst es 

hhieerr, eeiine mmottivieereennddee AArbeeeitsuuumggebunng zuu bbieteen unnd denn bbbesteehen-

ddennn MMittaarbbeitteernnn zuu errrmmööglichheeen, ssichhh zzu enttwwicckkeeln uund ihhr vvvvollees 

PPotteennzziaal aausszzussschhööpffen. Daazzu gehhörttt ddass AAnngebboot inddividuuelller WWeiterr-

bbildddunnggg unndd aaatttraaakttivveer VVeerggüttungssmmooodeellle. DDarüüübber hhinauss vvveersuucht 

ddass UUnnteernnehhhmmeeen ssttettigg, geeeignnnetee Miitaarbbeitteer zzuuu idennntifi zierrreen, ssie ein-

zusstellleenn uundd zu binndeeen. Auffgrruuund dderrr ggennerreell ppoositivveen Enntwwwwicklungenn

imm ggesaammteen IIT--Maarrkktt uunnd dder Mitbbewwweerbber ddess SSSHS VVVIVEOONNN Konnzernss 

wwirrdd ddiee Geewinnnuuungg neeuueer MMMittarbeitterrr eine ddeer zzeentraleen Herrraaus--

foorddderruuunngeen fffüür dass GGesscchääftssjahrr 2201113.

FINANZRISIKEN

Kapitaldienstrisiken

Auffggruund dees wweeittterreen AAAbbbauss zinnnsttraageenndeerr Verbbindlichhkkeiteen, 

ssowwwiee dddeer pposssiitivvven EErrrtrragsllaggeee derr Geeesselllscchhaftt,, wirdd das Kaaapital-

ddiennstrrrissikkoo aalls uuuntteergggeordnnnett bbbetrraachhhteet..

Bilanzielle Bewertungsrisiken

Sowwwwohhl innn deeer BBiilaanzz derr SSHHHS VVIVEEEOON AGG alss aauch in deer KKKonzzern-

bbilaaanzz kköönnnnennn Abbbscchhrreeibbuungggen auf Finnnanzzanlaageennn bzww.. Gesschhhäftss- und 

FFirmmeennnwweerrte aaufffgruundd vvoon WWWeerrrtmiinndeeeruunngenn errffoorderrrlich sseein. DDie 

WWeerrthhaaalttiggkkeiittspprüffuunngeenn soowwooohl dder Fiinaanzzaanlaaggen aals auuchhh  derr 

GGessschhäääfts- unnnd FFFirmmmeenwwerttee bbaaasieerrennn aauff deenn jeewwweiliggen Gessscchäffts-

pprooggnnoosenn.. Sooomit isstt dddiee Bewweerrrtungg geeewwissseenn Errmmmessseensspieeelräuumen 

uunddd UUnnnssichherrrhheiitenn beeei eerwwaarrteeetenn Geeescchhäftsenttwwwicklluungen uuunterlegenn. 

AAuffgrruund dderr poossitiivvenn EErgeeebnnisennttwicckkluungg dderr bbeweerteteen GGeseell-

sschhafteeenn uunnd GGesschhääfttsbereeichee sinnd dddiee ddammit vveeerbunndeneen BBewwer-

tuunnggss    riissikkeen dddderrrzeiit aalls ggerriingg einzzuscchhättzenn.

Liquiditätsrisiken

Inn ddeerr SSHSS VVVVIVEEOONNN AAG ssowwiie immmm Koonnzeernn erggeeeben ssich Liqqqquidiitäts-

risiikkenn, wweenn dieeee Geeseeelllsschaaftt nnnichhttt inn dderr Laagge sseein ssoollte, täääglich 

fäällliigee Zahhllunnnggsvvverrppflflichtunngeennn mittt deeenn bbestteeheennnden FFinannzmmmitteeln zu 

bbessstreeiiteenn. Daaaneeebenn eerggeebeen ssiich ggggrunddsätzliich RRRisikeeen aus lllaangffris-

tiigeeen VVeertrräägeeeen,  beissppieelssweeeisseee aussss Leeeaasingvveereeinnbaruuungenn oooder 

MMieeetverrtträäggennn annnn Büürooostaandddorrteen dder Gesselllsschaaafft. Neeegativvennnn Einnfl uss 

auff diee LLiqquuidditättttssittuaatioon kkkönnnnte kkkunnndennseeittig −− trotzz stabbileeer 

UUmmsaatzzeenntwicccckluungg − diiee lattenttte Teeendddennzz zuurr Veerrlängeerungg ddder 

ZZahhhlunngs zzieleee haaaabeenn. AAuuffgruunnd derr seeehrr gguteen LLiqquidiittätsaussssstatttung 

ddesss KKoonzeerrnsss unnnnd ddeerr  AAuuswwweituuung ddderrr bbesstehhenddeen Zuusagee üüüber 

BBettrieebbbssmmiitteeellkrrrredittlinnieenn ssoowwiee deer immm Gescchhäftsssjahrr erhalteeenenn 

ZZusssaggeee üübbeer eeeeinee wweeitterree Beetrrieeebsmmmitttelkkredditlinniee mit eineemmm 

GGesssammmtvvoluummmeenn vonn bbbiss zzu 11.7750 TEEEEURRR wwird ddaas LLiiquiddiitätsrrisssiiko aals 

sehhhr ggeeerrinngg beewwweerteet.

Ausfallrisiken

Dass Auusfaaallrrrisikkoo ddeess SHHHSS VVVIVEEOOONNN KKonzeerrnss bbesteeht voorwwwwiegeend 

ddarrin,, dddaasss Kuuuunddddenn deeer GGesseelllssschaaffft ihhhrre Zahhlunnggsverrbbindlichhhhkeitten 

nnichht oddeerr nniccchht ffffrisstgeeereecchtt errfüülleennn. In VVeerbiinnduunng miitt eineemmm Facctoringg-

 verrttraaggg wweerdeeen TTTTeillee dddieesser Foorrrderruuungggen fürr dderreen Auussfall abbbggesiichert.. 

DDa ddiee GGesseellsssschhhhaftt immm WWWeseeentllicheen jeeddoch mmit nnamhhaaften KKKuundeen 

hhohhherr BBonniitättt zuuusammmmmeennarrbbeeittet, kkkommmmmt daass Foorrrderuunngs ausssffallrrisiko 

ddammmitt iinsggeesaaamtttt nuur sssehr eeiingeeeschhhhrännkkt zummm Trraagen..

Währungs- und Wechselkursrisiken

WWääähhruungssss- uuuundd WWWecchhseelkkursrisssikeeenn bbestteeheennn für ddie Gessseellscchaft 

ddannnn, wwweennnn FFoorddderuungggeenn odderr VVVerbbindddlichhkeeitten inn einneer anndeeeeren als 

dderr deemmmm Jaahrrreesaaaabsscchllusss zuuggruundeeelieeegenndeenn WWäährunngg bessteeehen. Die 

wwessenntttliichhen ggeesschhääffttlichenn AAkkktivitttäteeenn ddes SSHSS VVIVEEOON KKonnnzzernns 

bbessschhrrränkkeen ssiccch aauuf deenn EEUURROOO-Raaaummm. LLediigglicchh ein TTTeil desss Gesschäftss

wwirrdd in dder Sccchhwwwweizz unnnd ddammmitt in Scccchwwweizeer FFrannkkken aabbgewwicckkelt.. Die  

inn ddderr VVVeergganggennnnheeit aaauufggettrreteeenennnn WWWecchsellkkursssddifferreenzeen iin deer 

SSchhhweeiizerr Einnnzeeelgeesseelllsscchaafft koonnntttenn ddurrch ddie KKKoppeelungg ddees 

SSchhhweeiizerr Fraaaankkkkenss aan dden EURO dddurrrchh ddie SSchhwwweizeerr Zenntrraaalbank 

nnahhhezzuuu aauuffgeehhobbbbenn wweerrdden.. DDieee funnnkttionaale WWähhrrung  ddes KKoonnzerrns ist 

dderr EUURRO, sommitttt haabbeen rreallisieeerte WWWeechhselkkuursddiffereenzenn keeeinen 

EEinnflfl uusss inn daass KKKKonzzerrrnergeeebnnis geefunnnddenn. SSppezzieelle GGeschhäffftte zuur 

AAbsssicheerruunng vvvvonnnn Frreemmmdwwähhruunnngsrrisikkkenn wwurddenn nnichtt abgeesccchlosssen.

Zinsänderungsrisiken

Deer SHHHS VVVVIVVVEEONN KKKoonnzerrn hhhatteeee zuuumm JJahhrreseennde bbei deer 

SSHSS VVIVVEOON AAAAG ssowwwiee bbeei deer SSSchwwwweizzzer TTocchhterrgggesellllschaaft ddie zzur 

VVerrffügguunngg steeeheeendeen Beettrieeebssmmmitteeelkrreeditlinnien inn Höhhe von 222250 bbzw. 

29999 TEUR ggennnutzzzt, wwwoobeei  dieee KKrrredittliniie beei ddeer SSHHS VIVVEONN AAAAG 

mmitt Gutthhabbennn beeei deemmseellbenn KKrrrediitttinssstiituut saldieerrt wuurde. Diee

VVerrzzinnsssuungg errrffolllgt mmmittt eeinnemmm vvaaariabbblenn ZZinsssaatz,, dder ssich amm GGeldd- 

uunddd KKaappitaalmaarkkkkt oorrieenttieert.. SSppezieelle Zinsabbssichheerunggsgesschhhäftee 
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wwerrdeennn niccht aabgggesscchhlossennn. Das RRRisikoo wwirdd aufggrunddd der akkkktuelll 

ggünnnsttigggeen KKapppitaaalmmaarrkkt- unndd Reefi nnaanzzzieeruunggsssittuuationnn als unnntterggeord-

nnett beettraacchhteett.

Steuerrisiken

Dieee SSHHS VVVIVEEEONNN AAAG hhat inn ddden vverrgaangenneen JJahreenn im Raaahmeen derr 

SSannnieruunngg unndd NNNeuuaauussrricchttuunnggg desss Unnterrnehhmeenns veerrschiedddeene struk--

tuurreelle uundd orrrggannisaatoorischeee MMaaaßnaahmmmeen ummgesseetzt, zzum TTeil vonn

KKapppitaalll mmaaßßnaaahmmmenn unndd AAkqqquisssitionnennn bbeggleittet. SSSämttlliche MMMaaßnaahmenn 

eerfoolggteenn uunteeer BBBerrüückkssicchtiiguunnng ddeer sssteeuerlliccheennn Rahhmmen beeeddinggungenn. 

EEs bbestteehtt jedddocch ggrrunnddssätzzzlichhh daass RRRissikko, ddaasss ssich SSteueerbbbbehöörden 

bbei deerrr VVerranlaggungg eeinzelnnerr SSSachhverhhallte nnichhtt der AAuffaassssuung  

dderr Gesseelllsschhhaaftt annsscchhlieeßeen und ddiesss zzu negativvveen steeuerllichhhen AAus-

wwirrkkuunngenn fühhreen kköönnnttee.

Dieeessess Rissikkoo kkoonnnte auufgruuund derr bbei deerr SHHS VIVVVEONN AAAGG soowie 

dderr GUUAARDDEAAAAN GmmbHHH dduurcchhggeeeführrtennn uunnd aabbgeessschloossseneenn Betriebs-

pprüüfungg füürr deen ZZeiittraaumm 2000055 bis 2200009 deeuttlich vvverminderrt wwwwerdden. 

Gesamtaussage zum Risikobericht

Innsssgessaammmtt siindd diee RRisikkken beggrennnztt uundd kallkkulierrbbar. AAuuff Basis derr 

dderrzeeitt  vverrffügggbarenn Innfoorrmaaatioonnnen bbesssteehhen nnacchhh Einssschätzuuunng ddes 

VVorrsstaannndds ggegggennnwäärrtiigg und in aaabseehbaaarrerr Zuukkunnfftt keinne weeseeeentlichen 

EEinnzzelrrrissikkeen,,, dieee alss eeexisstennnziieell einnzuuustuufenn wärreen.

Auffggruund ddeer Caashhflfloow--Sttärke  ddesss GGeeschhäftsss und dder ssoliidden  Finan-

zierrunngggsssttrrukkktturr sieehtt ddie UUUntteeerneehhmmennssfühhrrunngg auchh in dderrr Gessamt-

ssummmmmeee deerr einzeelnneenn RRissikeen ddden FForrrtbbesstand ddeeer SHHSS VIVVEOOOON AAG 

ssowwwiee dddees KKonnnzeeernss nniicht geefäähhhrdeett.
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CHANCENBERICHT

Nie zuvor waren die Herausforderungen an ein ganzheitliches Kunden-

management so hoch wie heute: Kunden wollen individuell und 

bedarfsgerecht angesprochen werden und das auf allen Kanälen 

und zur richtigen Zeit. Die Marktgegebenheiten ändern sich rasant, 

der Wettbewerb um langfristige profi table Kundenbeziehungen nimmt 

weiter zu. Gleichzeitig erfordern Themen wie Neukundengewinnung, 

Cross- und Upselling aber auch Risikomanagement und Betrugs-

prävention stets neue und effi ziente Lösungsansätze. SHS VIVEON bie-

tet dafür exzellente Beratungsleistungen, intelligente Software-

produkte, Service- und Cloud-Solutions sowie individuelle IT-Lösungen.

Zu ddenn wiiicchtttigssttenn VVooraausssssetzuungggenn ffür eeinee kunddenorrieenntierrte 

KKommmmmuunnikkatiioon gehhörrt eeinee ganzheeitlichee Beettracchhtungg dess KKKuundeen: 

vvonn deerr wweertooorrieentieerttenn Maarkkeeetinggsicchtt bbis hin zzuur Rissiko-Peeerrspeektive. 

SSHSS VVIVVEOON uuuuntteerssttütttztt mitt seiiinerr lannnggjähriggen EEExperrrtise immm Kunnden-

mmaannaaggemeent Unnnterrnneehmmmenn dabbbei, ggennnaau dieesse inntegrieerte Siccchtwweise 

aauffzzubaauueenn. DDDDammmit kköönnnneen MMaarrrketingeeenntsscheeideerrr, Rissikomannnaagerr und 

KKunndeennvverrantwooortllichhhe eein ttieefeeeress Kuuunndeenvveersttääändniiss (Cuustoomeer 

Innssighhtt) auuffbaaauuenn uunndd diee WWerrtssschöööpfuuunngsskeette ihhhres UUUnterrneeeehmeens 

nnaccchhhaaalttigg opppttimmmierreenn. 

Dieee VVieelfaallt uuund ddiee VVeerfüügbarkeeit dddeer daffüür eerrrfordeeerlichhennnn Infoor-

mmaattioonnen ssindddd zwwwarr geeesstiiegeenn, dammmit aaabberr auucch ddiie Koompleexittät uund 

dderr Auffwwaannd dddiesse zzu errhhebbenn, zu vvveraaarrbeeiteenn unndd zurr Steuuerrruung der 

oopeeeraativenn Prrroozeeessee eeinnzzuseetzzeeen. WWWaccchsseende Daattenmmeengen ((Big Data) 

wwerrdeennn zzuunnehhhmeendd zuuumm Prroobbleeem, dda beestehheenddee Systteme unnnnd 

LLösssunngggeen aan ihrree GGrrennzzeen sstooßen. DDasss bbeestäättigeennn aucchh die Errrgebnisse 

dderr IDDCCC--Sttuudiiiee »»»Bigg BBussiinesss dddankk Big Daata«: Vieeele Unnternnehhhmenn ste-

hhennn hieeerr nnoochhh gaaanz aammm AAnfaangg. »Bigg DDDatta zählt wwwiie Cloooud CCommmmputting, 

MMoobbillittyy unnd SSSoccial MMeeediaa zuuu ddeeen unniveeersseellenn Frraagesteellungeeenn, die 

ddie IT-EEEnntwwwickkklung pprääggeen.«««5 SSHHHS VVVIVEEEOONN istt fürr UUnterrnehmmeeen alller 

BBraancchhheen hhieerr deer oopttimmaalee Parrrtneerr. DDDas Untteernneehmeenn verrfüggt niicht 

nnurrr übeerr eeiineee lanngjäährriggee Exxperrtiseee immm UUmmgaang mmmit grrooßenn DDDaatenn-

mmeennggeen, ssoonddderrn ddaarüübbeer hhinnaus üüber aauusgezeicchhnetee anaalyttischhe und 

mmeetthoodddiscchhe KKommppeeteeennzen soowwwie eeein ummffassseenddees Paartnerrneeetzwwerk zuu 

AAnbbbieeteeerrn vvonnn spppezieelllenn hoocchh ppperffoormmmaanttenn DDatteeenbannnken unnndd innova-

tiiveer AAnnnaalyysse---SSoofftwwaarree ffüür BBBigg DDDataa-Frrrageesteelllunnggen, ddarunnteeeer 

CCloouuddeeraa, SSASSSS, IBBMM,  EEXXAASSOLL uunnnd OOraccclee.  

Einnn eennttschheiiddenndeeer WWettttbewwwerrbbbsffaakktoor ist zuuddem dder ZZugggangg zum 

KKunndeenn.. DDiies beeesstäättiggt aauuchhh ddieee Auussssaaage dess Maarrketinng Baroommeteers 

ddesss DDeeutssccheeenn MMMMarrkkeettinngg-VVeerrbanddsss.6 Deemmnaacch issst es ffür Untteerneehmenn 

hheuuutee uuunnerrlässsssliicch, aalllle KKommmmmuuunikkaaatiooonnskkannääle zzu ihrreen Kuunndden zu 

kkennnneennn unndd dddiessse inn ddeerr MMarrkketttingg---Kllavviaaturr zu bbeherrrrscheenn. Nur so 

kkönnnneennn ssiee ihrre KKKunndeeen mmit inndividuuuellen AAnggebootten oopptimaal eeerreichen. 

DDasss MMuuullti--CChaaaannnnnel--CCaaammppaigggninnng wwiiird dammit zzur sstrateeggischh wwwwichttigen 

AAuffgaabbbe, ddiie UUUUnttternnehhhmmeen in Zukuunnnft beehherrsschheeen müüssenn. AAAAberr auch 

TTheeemmeen wwiie CCCussstommmerr JJoourrnneeyy Anaaaalysssen sowwie ddie Nuuttzungg mmmmobiler 

DDattenndddieennsste iimmm Kuunndddennmaanaagggemmeeenttt wwerdeenn zuukkünfttiig weeiteeeer ann

BBedddeuutttuungg geeewwinnneen.. RRuund ummmm dieessse Prrozesssse bbietet SSHS VVIVVVVEONN die 

kkommmpleeettee VVerrraannntwoorttuunngg füür ddiiie Ummmsettzuungg, deenn Ablaauf unnd ddie konti-

nnuiieerllicchhee VVerrrbeeesseeruungg sowwwie sämmmmtlicchhe Dieensttlleeistunngen füüür einn inte-

ggrieerttees Cuustooomeer MMaanaaggemmmeennt.

Abeerr aauuchhh immmm BBeerreeicchh dees KKKunddddennnrisikommmanaaggemeents ggillltt es stei-

ggennndee Herraausssforrrrderrunnggeen zzu mmmeissttternn. NNachhdemmmm in ddeen letzttteen JJahrenn 

ddiee Zaahhhl deer wwwwirtttschhaffttskkrimmminneeellenn Haaanndllunggen wwwie BBeetrugg uuunnd 

GGelldwwääässchhe wwwweittter ggeesttieegeen siind, steeehenn Unterrnnehmmeen voor aaallemm aus 

ddemmm eeCCCoommmeeerceeee- uunddd BBaankkkenn---Sekkktorrr vvorr deerrAuuffggabee,, ihree SSiche- 

r unngssssyssteemeeee wwweiteer aauusszubbaauen. HHHieeerbbeei kaann ssich SSHS VVIVVEEON nicht 

nnurrr übeerr sseeinnee eeexxzeellleeenttee Beeratttunggskoommppeteenz, sssondeern aucchh übber 

seinne innttellligeeenteen SSofftwwaree-PPrrroduukkteee, GGUUARRDEAAN RisskSuiteee undd

DDebbiTTEEEXX, aals eeeersssttklaassssiggeer AAAnssppprecchpaaarrtnner pposittionieerren. Miiitt derr neu 

eenttwwickkeeltteen BBraaaancchheenllöösunngg, SSHSSS VIVVEEOON prooofififi tBOXXX für deeenn eCCom-

mmeerrcee undd deeenn SSSSHSS VVIIVEONN FFraaaud uuunddd CCoomppllianncce Seerrvicees fffür dden 

FFinnaanzddiienstllleeisssttunnggssseekktorr kköönneenn dddiee sspezziiellleen Anffordeeruuunngenn 

eeinzzellnnneer BBraaannchhhenn opptimmall bedddiennt wwwerrden.. Im RRRahmmeen eiineees

KKoooopeerrraatioons    vverrrrtraaggeess zzuur vvverttriebblichheen Zussammmmenaarbeitt beei deer 

BBraaancchhheenlöösuuunggg prrooofifi tBBOXX siccherrttte sssicch diee SHHSSS VIVEEEON AAGGG am 

66. FFFebbrrruarr 2013 eeeeineee 2255 prozzennttige BBBettteiiliggunngg ann der AAccurravvvvis Innkassoo

GGmmbHH,, mmit deeerr OOOOptiioonn auf deeen KKKauff weeeitterrer 226 PPrrozennt bis zuuum 

331.112.22000114.. Daaass LLLLeissttunnggssporrtffolio dder Kooopeerratiooonnspaarrtnerr biieetet 

OOnlinee--HHäänndlleernnnn küünnffttigg denn ggeeesammmmteen Riisikkoomaaannageemmentt-PPProzeess aus

eeineer HHHaandd: vvoon dderr BBoonnitätsspprüüüfunnng üüüberr die auuttoomatisiertte AAuswwahl 

ppasssseennndderr Beeezzahhlveerffaahhrren biis hin zurr ZZahluunngssssicherrung. AAuuf diese 

WWeeiisee eerrhaalteeenn eeeeCoommmmmeerrcee--UUnnnternnnehhhmmen einne hhööherree Flexxibbbilität bei 

dderr Ummmssetzzunnng iihreer iinddiividdueellen RRRissikkosstraattegieee, meehhr Sichheerheeit 

bbeimm RRReechhnunngsssskauuf ssoowwie die Möögggliccchkeeit, UUmssaatzpootenzialllee beesser 

aussszuussschööpfeeenn uuuundd Innkaasssoo--FFälle zzu vvverrmmeidden..

5 | IDC-Studie »Big Business dank Big Data? Neue Wege des Datenhandlings und der Datenanalyse in Deutschland 2012« www.idc.de

6 | Deutscher Marketing-Verband: Deutsches Marketing-Barometer http://www.marketingverband.de/presse/pressemitteilungen/aktuell-18052012/
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PROGNOSEBERICHT

Dass Geeschhäffftsjaahrr 220012 wwaarrr einn seeehrr eerfoollgreeichess Jahrr füüüür deen  

SSHSS VVIVVEOON KKKKonnnzerrn,, inn weelcheeem ggroßee FForrtsschhrrritte iinn derr WWWWeiteer -

eenttwwickkllung dddess Unntterrnneehmmmensss geemmaaachht weerrdenn konnnnten. MMit deer 

kklaarrenn AAussricchhtuuung aauuuf die VVVissiooon uunnd diie Weerrte ddeer SHHHS VIVVEEEOON AAG

ssowwwiee dddeer SStrraaateegiee 2000155 wuurdden wwichtttigge Grruundsstteinee für wweeiterees 

WWacchstttuumm unnndd wwweitteerree Erfoollgee geleeegt... Inn ddass Jahhrr 201333 starrteeett der 

KKonnnzeerrrnn mmit kkkknaapp 8800 MMiitarrbeeittternn meeehhr alss iim VVVorjahhhr. Zuudeeem verfügt 

ddass UUnnteernnehhhmmeeen üübeeer eeineee staaarkee Kuuundeenbbaasiss uund üüüber einnnn 

vverr   ggröößßßeerttees VVerrrtrieebsssteeaamm.. DDaaamitt istt derr Koonnzeerrrn berreits heeeute sehr 

ggutt auufff  gessttellltt, uuum sseein mmittttelfrristiiggesss WWaachhsstummmsziell von cirrrcca 550 Mio.. 

EEURR aannn Ummmsaaattzeeerlöösseen imm JJJahhrrr 2015 zzzu errreiccheenn. So pprognnossstizieert 

ddie Einzzeelggeseellssschhaaftt SSHHS VVVIVVEEEONN AGGG fürr daass Geesschääfftsjahhr 220133 einenn 

kknaaapppeeenn zzwweiiissteeelliggeennn UUmmssaatzzaaansttiieg, wwoohinnggeggeeen deerr Gessammmtkoonzernn

aauffggrunndd dder ggewwwacchsssenen Koonnnzerrnstttruukkturr ffürr dddas nnäächste GGeschäftss-

jaahrr mmiit eiinnemmmm ddeuttllicch zzweeistteeelligeen UUmmssatzwwacchhstumm plaanttt..

Derr SHHHS VVVVIVVEEONN KKKoonnzerrn hhhat imm GGGeescchääfttsjaahhr 200112 inttennnsiv sseine 

SStrraateegggiee wwweittteervvverrfoollggt, neuue SSServviicess uunnd LLöösuunnngen aauf ddennn Markt 

zu bbriinngenn sooowwieee diiee inntensiivvee ZZZusaaammmmeennarbeit mmmit inntternaatiooonalen 

PParrrtneernn aauszzzubbbaueen.. SScchwwwerrpppunkkkt sind dabbeei vvooor alleem faachhhliche 

FFraageessteellluungggenn, diiee sssicchh annn aakkktuellennn PProoblemsstteellunngen ddeerr Unnter-

nnehhhmmeen orriennntieerenn. DDDeer Koonzzeeern sssetzzzt auuf Innovvaation und hooohhe 

BBe rrattuungssqquaaaalitäät. DDaammitt siinndd dddie WWWeichhen füür koonntinuuierliccheees unnd 

sstabbilless WWaachhhsstuuum ggeesstellt..

Zuddeemm weeerdden ssiccch ddie Reecccurrring-EEinnnaahhmeenn auss Lizeenzzzwwarrtung 

uunddd AASSSPP-MMModddeellleen ddurrcchh diee bbeeereittss immm Gescchhäfttsssjahrr 2012 geeetätiggten 

NNeuuabsscchlüssssse aaauttoommmatischhh für 200113 eeerhööheenn. DDaaas Zieel derr GGeeselllschafft 

isst ees wwweeitteerhhin, weennnn auch 2001222 niccht gaannz aauufgrruund ddes übeeerrprooportioo-

nnalleen WWWaacchhsttuummms ddeerr anderrrenn Gesscchäääfttsbberreeichheee realisiertt, dddden AAnteil 

aan nneu ggewwwonnnneenenn SSofftwwarre- undd Seervvicce-UUmssäätzenn sowiie ddden AAnteil 

dderr wwieeedderkehhhreendeen Ummsäätze auss Seeervvicce- uundd HHostiinng-Leisssstungen 

inn ddenn kkoommmmeeeendddenn JJaahrreen in deeer SSuummmmme von deerrrzeit 116 Proozeeent aauf ca. 

225--3300 PPPrrozzentt deees KKKonnnzernuuummsssatzees zzzu erhööhhenn.. 

Einnn wwicchtiiggerr Trreeibbeerr dieeeseerrr Waachssstummspplännee ist uund bleiibbt deer 

VVerrttrieeb – ssowwwwohhhl deer Diirrektttveerrrtrieebb als auchh der r Partnnerveerttrrieb. 

HHieer wwirdd ddie SSHSS VVIVEEEOONN AAGG deeen imm vvverrganggeeneenn Jahhrr beggonnnnennen 

AAuffbaauu ddeerr Saaalesss-KKaappaazzitäteenn ffortssetzzzenn. Beessondders dder Veertttrrieb 

üübeeer PPaarrtnnerssschhafteen biieetett viielfältigeee CChancceen, ddden PProduktaaabsaatz 

ddeuuutliicch zuu stteeiggernn. ZZZumm eineennn sollennn ddazzu PParttnnnerscchhafteen im

ddeuuutsschhsspprraccchhigggen, abbeerr auuchh vvverssttärrrktt imm interrnnnationnnalen UUmmfelld 

füürr deennn ddirreekttteen Verrtrriiebb deerr PPrrroduukteee ggeschhllossseen weerdenn. 

Übbeer ddas eeigggensstäänddigee WWaachssttummm hhinnauuss veerrfügt die SSHSSS VIVVEON 

AAG übbeeer diee nnootwwwennddigggeenn Mitteelll undd Fiinaannzieerrunnggsspieeelräumeee, umm

aauccch 200113 nnaccch ideaaleenn PParttneerrrn füür anoorggannischhees WWaachsttummmm zuu

ssuccheennn. Ziieel mmmmöggglicchheer AAAkquuissitttioneen iistt ees, das PPPortfoolio wweitter zzu

eerggäännzzeen, ddiee Weeertsschhhöpfunngsskkketteee zuuu vverrlännggerrnnn undd interrnaaationnale 

SSynnerrggieen bbesssseer zuu nnuttzzenn,, uummm z.BBB. dddiee AAnfoorrdeerrungeen verrsccchieddener 

ZZeittzoonnneen bbessssserr beediienneen zzu kkkönnnen.

Auff ddeerr Errgeeebnisssseitee reeechhnnnet dddie SHHSS VIVVEOONN AG ttrotzz deeer gee -

pplaannteennn Innvvestitiooooneenn, z.BB. innn ddeeen Beereeich dess Paarrttnermmmanaageeemennts 

ssowwwiee iin veersccchieeeedeennee VVertrriiebbsssmaaßßnaaahhmmen uundd nnatürrlich weeeeiterrhin 

inn dddenn AAuffbbauuu quuuualiifi fiziierrtter Mitaaarbeeeiteeer zuur SSttärkkuung ddes Umsssatz--

wwacchsstttuummss, mmmmit einneemmm EErgeebnnis deer ggewwööhnnlicheen Geesschäfftsssttätiggkeit 

(uunnbbeerrüücckkssichhhhtiggggt ddeemmm EErrgeebnnisssabführuunggsvveertrraag miitt der GUUUARDEAN 

GGmmbHH)) üübbeer dddemmmm Voorjaahhrresnnivveeeau. DDer KKoonzern pprognnoostizierrrtt einne 

ddeuuutliicch zwwweisssstellliggee ppproozzenntuale EErrhöööhunng ddees EErgebbnnissees ddder 

ggewwwöhhnnllicchhennn Geeeescchhääfftssttätiiggkkeeeit, ddaa bbeii eineemm bbeeschlleeuniggteeenn

WWacchstttuumm – innnsbbbesoonddderee immm BBereiicch Shhaaredd Serrvvicess –– mitt eeinemm 

kkonnnstannttenn Kooostteenbbloocckk ggerrrecchhhnett wirrd. SSommit kkööönnennn weitterrrre 

SSkaaalennefffeekteee reeealissieerrt wwerrddeennn, dieee zuuur KKostteenddeegressssion bbeeitraggen. 

DDiee SHHSS  VVIVVEOOON AGG sooowwie ddeerr KKKonzzzernn kaalkuullierreen, beei Errreicccchunng der 

ggeppplanntteen Ergggebbbnisszzieeelee ffürr 200113, mmmit eeeinneer nnoochhmmmaligeen Errhöööhunng der 

SSteeueerrqquuootte aaaufggggruunndd deer immm aabbbgelaufffeneen WWWirtsscchafttssjahrr aauufgee-

bbraaucchhteenn steeeuueerlicchheen VVerllusstvvvorttrräggge inn allleen KKonzeerrngeseeelllschhaften.

Beii kkoonnstaanttt guutterr GGeescchääfftsennntwwwickllungg will die GGeselllsscchafft ihre 

AAkttionnääärre nnichht nnnnurr iin Formm voonnn Kuurrsgggewwiinnen ssoonderrn aucch durcch 

GGewwwinnnnnaaussschhüttttunnggeeen aam Unnttternneehmmmeennserffolgg tteilhaaben laasssenn. 

FFürrr daasss abbggelllaauffennee GGGeeschäääfttsjjjahrr wirdd eeinee Divviiddenddeenausssscchütttung 

mminnndeessstennss innn deeeer HHöhhee wwiee füürrr dasss Geeesschhäfttssjahhhrr 2011 geplannnt.

MMüüünnchhen, 12222. MMärrrz 220133

DDEEERR VVOOORSSSTTAANNDD

STTEEFAAAN GGILLLLMMOOZZZZI

Voorrrsstaanndsssvvorrsittzzeennddeer

DRRR. MMIICHHHHAEEL SSAAAUUTTERRR

Voorrrsstaannd

DRRR. JÖÖRGGGG SSSEEELLMMMAANNNN-EEGGGGEEBEEERT

Voorrrsstaannd

Voorrrsstaanndsssvvorrsittzzeennddeer
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KONZERNABSCHLUSS NACH HGB

KONZERN GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR BIS 31. DEZEMBER 2012 

2012

EUR

2011

EUR

1. Umsatzerlöse 27.752.898,71 23.086.209,73

2. Verminderung oder Erhöhung des Bestandes an unfertigen Erzeugnissen 

    und Leistungen
-248.759,89 135.229,32

 27.504.138,82 23.221.439,05

3. Sonstige betriebliche Erträge 420.063,39 188.874,02

  davon aus Währungsumrechnung 684,38 13.558,02

27.924.202,21 23.410.313,07

4. Materialaufwand

 a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren -100.225,72 -114.059,54

 b) Aufwendungen fü r bezogene Leistungen -1.976.931,61 -1.953.782,18

-2.077.157,33 -2.067.841,72

5. Personalaufwand

 a) Löhne und Gehälter -15.397.916,59 -12.385.897,25

 b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fü r Altersversorgung und fü r Unterstü tzung -2.477.776,06 -1.956.222,73

  davon fü r Altersversorgung -183.729,43 -162.311,34

-17.875.692,65 -14.342.119,98

6. Abschreibungen

 auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen -545.087,56 -487.004,89

  davon aus Geschäfts- oder Firmenwert  -189.453,37 -171.583,33

-545.087,56 -487.004,89

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -5.775.689,89 -5.089.517,46

  davon aus Währungsumrechnung -6.093,13 -651,89

Betriebsergebnis 1.650.574,78 1.423.829,02

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 5.093,31 10.338,70

  davon Ertrag aus der Abzinsung 0,00 10,26

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -78.080,20 -98.497,92

Finanzergebnis -72.986,89 -88.159,22

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 1.577.587,89 1.335.669,80

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -261.748,55 -86.854,40

12. Sonstige Steuern -26.718,26 -15.819,16

13. Jahresü berschuss 1.289.121,08 1.232.996,24

14. Verlustvortrag aus dem Vorjahr -636.850,88 -1.092.875,94

 15. Einstellungen in Gewinnrücklagen

in andere Gewinnrücklagen 0,00 -450.000,00

16. Verwendung fü r den Erwerb eigener Anteile 0,00 -130.197,18

17. Bilanzgewinn / -verlust 652.270,20 -440.076,88
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KONZERNBILANZ NACH HGB ZUM 31. DEZEMBER 2012

Aktiva

31.12.2012

EUR

31.12.2011

EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 

 1.   Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und 

ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten
67.370,00 114.136,82 

 2. Geschäfts- oder Firmenwerte 1.540.614,11 1.372.666,68 

1.607.984,11 1.486.803,50 

II. Sachanlagen

 1. Grundstücke, Bauten auf fremden Grundstücken 7.953,11 0,00

 2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 577.213,37 601.530,12

585.166,48 601.530,12

2.193.150,59 2.088.333,62 

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte 

 Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 286.438,43 535.198,32 

286.438,43 535.198,32 

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

 1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4.722.139,42 3.224.879,74

 2. Sonstige Vermögensgegenstände 450.239,42 754.873,59

5.172.378,84 3.979.753,33

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 2.306.852,97 2.019.453,73

2.306.852,97 2.019.453,73

7.765.670,24 6.534.405,38

C. Rechnungsabgrenzungsposten 191.771,40 96.552,16

191.771,40 96.552,16

Summe Aktiva 10.150.592,23 8.719.291,16
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Passiva

31.12.2012

EUR

31.12.2011

EUR

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 

 Absetzung des Nennbetrags eigener Anteile 

1.000.000,00

-18.117,00

1.000.000,00

-14.360,00

981.883,00 985.640,00

II. Kapitalrü cklage 3.516.753,20 3.516.753,20

III. Gewinnrü cklagen

 Andere Gewinnrücklagen 401.508,48 450.000,00

IV. Eigenkapitaldifferenz aus Währungsumrechnung 17.781,30 17.652,85

V. Bilanzgewinn-/verlust 652.270,20 -440.076,88

5.570.196,18 4.529.969,17

B. Rü ckstellungen

1. Steuerrü ckstellungen 277.042,62 90.030,63

2. Sonstige Rü ckstellungen 1.991.463,92 1.672.152,67

2.268.506,54 1.762.183,30

C. Verbindlichkeiten    

1. Verbindlichkeiten gegenü ber Kreditinstituten 298.982,63 258.222,12

2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 100.178,71 338.638,74

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 712.727,51 795.478,27

4. Sonstige Verbindlichkeiten 1.106.522,63 937.209,54

 davon aus Steuern 650.934,19 467.695,87

 davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 17.740,59 16.280,71

2.218.411,48 2.329.548,67

D. Rechnungsabgrenzungsposten 93.478,03 97.590,02

93.478,03 97.590,02

Summe Passiva 10.150.592,23 8.719.291,16

  

 

   | 41



   | KONZERNANHANG N

   | 42

ENTWICKLUNG DES KONZERN-EIGENKAPITALS 

FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR BIS 31. DEZEMBER 2012 

Gezeichnetes 

Kapital

Stammaktien

EUR 

Stand am 1. Januar 2011 1.000.000,00 

Währungsdifferenzen

Erwerb eigener Anteile -14.360,00 

Einstellung in Gewinnrücklagen

in andere Gewinnrücklagen 

Konzern-Jahresü berschuss 

Stand am 31. Dezember 2011 985.640,00 

Stand am 1. Januar 2012 985.640,00

Währungsdifferenzen 

Gewinnausschüttung 

Erwerb eigener Anteile -4.857,00

Ausgabe eigener Anteile in Form einer Wertpapierleihe 1.100,00

Konzern-Jahresü berschuss 

Stand am 31. Dezember 2012 981.883,00 
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Kapitalrücklage Erwirtschaftetes

Konzerneigenkapital

Kummuliertes übriges 

Konzernergebnis

Konzern-

eigenkapital

 andere

Gewinnrücklagen

Konzernbilanz-

gewinn/-verlust

Eigenkapitaldifferenz

aus Währungsumrechnung

EUR EUR EUR EUR EUR

3.516.753,20 0,00 -1.092.875,94 33.583,28 3.457.460,54

 -15.930,43 -15.930,43

-130.197,18 -144.557,18

450.000,00 -450.000,00
 

1.232.996,24 1.232.996,24

3.516.753,20 450.000,00 -440.076,88 17.652,85 4.529.969,17

3.516.753,20 450.000,00 -440.076,88 17.652,85 4.529.969,17

128,45 128,45

 -196.774,00 -196.774,00

-59.340,82 -64.197,82

10.849,30 11.949,30

 1.289.121,08 1.289.121,08

3.516.753,20 401.508,48 652.270,20 17.781,30 5.570.196,18
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ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMÖGENS

FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR BIS 31. DEZEMBER 2012 

Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten

Stand 

01.01.2012 

Zugänge Abgänge Währungs-

differenz

Stand

31.12.2012

EUR EUR EUR EUR EUR

I.  Immaterielle 

Vermögensgegenstände

1.  Entgeltlich erworbene Konzessionen, 

gewerbliche Schutz- rechte und ähn-

liche Rechte und Werte sowie Lizenzen 

an solchen Rechten und Werten

378.355,31 32.429,08 -1.325,46 16,55 409.475,48 

2. Geschäfts- oder Firmenwerte 2.943.833,54 357.400,80 0,00 0,00 3.301.234,34 

3.322.188,85 389.829,88 -1.325,46 16,55 3.710.709,82

 

II. Sachanlagen

1.  Grundstücke, Bauten auf fremden 

Grundstücken 
0,00 8.613,47 0,00 -15,06 8.598,41 

2.  Andere Anlagen, Betriebs- und 

Geschäftsausstattung
1.440.707,81 258.944,15 -58.023,09 732,11 1.642.360,98 

 1.440.707,81 267.557,62 -58.023,09 717,05 1.650.959,39

     

III. Finanzanlagen

Sonstige Ausleihungen 1.150.000,00 0,00 0,00 0,00 1.150.000,00 

1.150.000,00 0,00 0,00 0,00 1.150.000,00 

Anlagevermögen gesamt 5.912.896,66 657.387,50 -59.348,55 733,60 6.511.669,21 

 

   | KONZERNABSCHLUSS NACH HGB



   | 45

   | KONZERNABSCHLUSS NACH HGB

Abschreibung Buchwerte

Stand 

01.01.2012

Zugänge Abgänge Währungs-

differenz

Stand

31.12.2012

Stand

31.12.2011

Stand

31.12.2012

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

264.218,49 78.789,08 -918,64 16,55 342.105,48 114.136,82 67.370,00

1.571.166,86 189.453,37 0,00 0,00 1.760.620,23 1.372.666,68 1.540.614,11 

1.835.385,35 268.242,45 -918,64 16,55 2.102.725,71 1.486.803,50 1.607.984,11

   

0,00 646,43 0,00 -1,13 645,30 0,00 7.953,11 

839.177,69  276.198,68 -50.785,84 557,08 1.065.147,61 601.530,12 577.213,37

839.177,69 276.845,11 -50.785,84 555,95 1.065.792,91 601.530,12 585.166,48

     

1.150.000,00 0,00 0,00 0,00 1.150.000,00 0,00 0,00 

1.150.000,00 0,00 0,00 0,00 1.150.000,00 0,00 0,00 

3.824.563,04 545.087,56 -51.704,48 572,50 4.318.518,62 2.088.333,62 2.193.150,59
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KAPITALFLUSSRECHNUNG

FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 1. JANUAR BIS 31. DEZEMBER 2012

2012 

EUR

2011

EUR

Periodenergebnis 1.289.121,08 1.232.996,24

+/- Abschreibungen / Zuschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 545.087,56 487.004,89

+/- Zunahme / Abnahme der Rü ckstellung 506.323,24 32.414,28

+/- Veränderung der Rückstellungen durch Erwerb von konsolidierten Unternehmen -149.545,24 0,00

-/+ Gewinn / Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 7.080,10 11.719,98

-/+  Zunahme / Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferung und Leistungen sowie 

anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

 

-1.039.084,86 -770.170,04

+/-  Zunahme / Abnahme aus Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistungen sowie anderer 

Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind -156.009,69 317.168,38

+/- Veränderung des Nettoumlaufvermögens durch Erwerb von konsolidierten Unternehmen -199.578,19 0,00

Cashfl ow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 803.394,00 1.311.133,73

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens 563,97 475,67

- Auszahlungen fü r Investitionen in das Sachanlagevermögen -267.557,62 -489.164,00

- Auszahlungen fü r Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen -32.429,08 -120.176,66

- Auszahlung aus dem Erwerb von konsolidierten Unternehmen -37.285,83 0,00

Cashfl ow aus der Investitionstätigkeit -336.708,56 -608.864,99

Einzahlung aus Eigenkapitalzufü hrung 11.949,30 0,00

- Auszahlung an Unternehmenseigner (Erwerb eigener Anteile / Dividendenzahlung) -260.971,82 -144.557,18

+ Einzahlung aus der Begebung von Anleihen und der Aufnahme von Krediten 40.760,51 17.103,42

- Auszahlung aus der Tilgung von Anleihen und Krediten 0,00 -571.000,00

Cashfl ow aus der Finanzierungstätigkeit -208.262,01 -698.453,76

Wechselkursdifferenzen -238,12 -17.300,06

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds 258.185,31 -13.485,08

+/- Wechselkurs und bewertungsbedingte Änderung des Finanzmittelfonds 205,47 802,99

+/- Änderung des Finanzmittelfonds durch Erwerb konsolidierter Unternehmen 29.008,46 0,00

+ Finanzmittelfonds am Beginn der Periode 2.019.453,73 2.032.135,82

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 2.306.852,97 2.019.453,73
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BESTÄTIGUNGSVERMERK

»WWWWirr hhaabeeen dddenn voon dder SSHHSSS VIVVVEOOONN AAG, MMünnccchen,, aufgesssttellten 

KKonnnzeerrrnabbsschhhlussss –– beessteeheeendd auss Billannz, Geewwinnnnn- undd Verlusssstrecchnungg, 

AAnhhhannggg, KKaapitttaalflfl flussssreeechhnunnng uuund EEigeeennkaapittaalsppiegel  –– undd ihhhrenn

BBerrrichhttt üübbeer dddie Lagge ddeerr Geeeseelllschhaftt undd deess KKoonzerrnns fürr dddaas 

GGessschhäääftts  jjaahrrr voom 11.. JJaannuuarr 200112 biiss 3111. Deezeemmbeerr 20122 geprrüfft. Diie 

AAuffssteellluunngg vooon KKKonnzzeerrnnaabsscchhluuuss uunddd BBerichhtt übbeer dieee Lage ddder 

GGessselllssscchaaft uuundd deess KKKonzerrrnss nachh deeenn ddeuttsschheen hanndelssreeecchtliichen 

VVorrsschrrifteen uuunnd deenn eerggäänzzeenndden BBBessstimmmuunngenn der SSatzuunggg lieggt 

inn dderr VVVeeraanntwwwworrttunngg ddder geesseetzzzlichhen Veerttretteer ddeeer Geessellscchhaaft. 

UUnssserreee AAuuffgabbe iist ees, auuf deer GGGrunnddlaagee dder r vvon uuns dduurchggeefführtten 

PPrüüfungg eiinne BBeuuurteeiluuung übberr ddden KKonnnzerrnabschhluss uuund dennn Berricht 

üübeeer ddiie Laagee deer GGeeseelllsschaaftt uuund ddesss KKoonzeerrnss aabzugggebenn.

WWirr haabbennn unnnseerre Koonnzeernnaaabscchhlusssprüfung nnnach §§ 317 HGGGB uunter 

BBeaaachhttungg deeerr vooom IInsstiitut ddder WWWirtschhhaaftssprrüüferr ((IDW) festggessstelllten 

ddeuuutschheenn Gruuundddsätzee oorddnuuungsssmääßigggerr AAbsscchluussssprüüffung vooorrgennom-

mmeenn. DDanaacch ist diee Prrrüffuungg soo zu pplannnen undd durrcchzuffüühren, ddasss 

UUnrrichttiggkkeeiteeen uuundd VVeeerssttößee, diiie siicch aauuf die DDarrsstelluunng dees ddurcch

ddennn KKoonzeerrnaaabbsccchluussss uunnterr BBeeeachhttunnng deer GGrunndddsätzzee ordnuuunngsmä-

ßßigeer BBBuuchhffühhhrunng uundd dduurcch ddeeen BBeriichht übeer diieee Lagee derr Geeeselllschaftt 

uunddd dess Koonzeeernns vveermmmiitttelttenn BBBilddees dddeer VVerrmmöggeens-,, Finanzzz-- und 

EErttrraggssslaggee wwweeseenttlichh aauuswwwirrken, mmitt hinreicchhenndder SSicherrheeeiit errkannt 

wwerrdeennn. Beei deer FFessttleeguunng ddeer Prüüffunnngsshhandlunngggen wweerden dddie 

KKennnnttnnnisssee übbber diee Geesscchäfftsstääätigkkkeitt  undd übbeer ddaas wiirrtschhaffttliche und 

reecchhtlliccchhe UUmmmffelld ddees Konzeeernnsss sowwwie diie Erwwwarttuuungenn über mmmmöglliche 

FFehhhler berrüückkkssicchtiggt. Imm Raahmmen dder Prrüfunngg wweerrden die WWirrrkksammkeit 

ddess reeccchhnuungssleggunngsssbeezzogggenneeen innterrrneenn Koonntroolllsystteems sooowwie 

NNacchwwweeiisee fürr diie AAnnggabbeen imm KKKonzzzernnnaabsschhlusss uund iinn demm BBBericcht 

üübeeer ddiie Laagee deer GGeeseelllsschaaftt uuund ddesss KKoonzeerrnss üüberwwwiegeenddd auff der 

BBasssis vvvon SSticcchhprrobbeen beeurtteeillt.. Diee Prrrüffunng umfaassst die Beurrtteilung 

dderr Jaahhhrressaabssschhlüsssse deerr inn dennn Koonzeeernaabschluussss einnbbezogeeennen 

UUntterrnnehmmmennn,, deeer AAAbgggreennzuungg ddes  Konnssollidierunnggskreeises, deeeer annge-

wwanndtteeenn BBiilannnzieeerunngsss- uundd KKonnsolidieeerunngssggrunnddsätzzee undd dddeer wwesent-

liichhenn EEiinsschäääätzuunggeenn ddeer ggesseetzlicchenn VVeertrreeterr ssowiee die WWüüürdiggung 

dderr Geesssaammttdaaarstttelluungg ddees KKoonzernnabbscchlusssses uund dees Beericcchts 

üübeeer ddiie Laagee deer GGeeseelllsschaaftt uuund ddesss KKoonzeerrnss. WWir ssind dderrr Auff-

faasssunnggg, daasss  unnserree PPPrüfunng eiine hhinrrreichhenndd siiccheree Grunndlllaage für 

uunssserree BBeuurteeeiluung bbilldeett.

Unnsseerree Prrüfuuungg haaat zzu kkeineeen EEinwwweenddunnggenn ggefühhrt.

NNaaacch uunssserrreer BBBeuurrteeiluungg aaufggrunnndd dder bbei dddeer Prrüüfungg gggewoon-

nnennnenn EErkkeennnnttniisssee ennntssppriccchtt ddder KKKonnnzerrnabbschhluss dden geesseetzlichen 

VVorrsschrrifteen uuunnd denn eeerggäänzzeenndden BBBBessstimmmuunngeenn der SSatzuungggg undd 

verrmmitttteelt uuntteer BBeaacchhhtuunng ddder GGrunnndsssättzee orddnuunnngsmmääßigeer BBuchh-

füühhrrungg eiinn deeeen ttttatssääcchlliccheen VVeeerhääältnnisseen eenntspprrecheeendess BBBiild dder 

VVerrmöögggeenss-, FFinaanzz-- uuund  Errttraagggslaggge dddees Konnzerrnnns. Deeer Bericcchht über 

ddie Laagggee ddeer GGGesssellsschhhafftt unnd dees KKKKonzzeernns ssttehtt iin Einnnklang mmmit ddem 

Jahhresaabbsscchluuusssss unndd dddeemm KKoonnzzernaaabssschhluusss, verrmmmitteelt insggeessamt 

eein zuutrreefffeendddees Bildd vvoonn derrr LLagge dder Geessellsscchaafftt undd des Kooonzerns 

uunddd stteeelllt ddie CChaaaancceenn und RRisikkken dddder zuukkünfttigeennn Entwwwicklunnngg

zuttrrefffeeennd ddarrr.«

München, 12. März 2013

Dr. Kleeberg & Partner GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Steuerberatungsgesellschaft

 ppa.

PETERSEN DE LA PAIX

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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Das Mutterunternehmen des SHS VIVEON Konzerns ist die 

SHS VIVEON AG, Clarita-Bernhard-Straße 27, 81249 München, 

Deutschland. Die Gesellschaft ist im Handelsregister, Abteilung B, 

unter der Nr. 118229 beim Amtsgericht München eingetragen.

Gegenstand des Unternehmens ist der Vertrieb von Soft- und 

Hardware, die Beratung in Soft- und Hardwarefragen, die Entwicklung 

und der Betrieb von Softwaresystemen und DV-Infrastruktur sowie die 

Durchführung von Schulungs- und Weiterbildungsmaßnahmen im 

Bereich der Datenverarbeitung.

Der vorliegende Konzernabschluss wurde gemäß §§ 290 ff. HGB 

sowie nach den einschlägigen Vorschriften des AktG und der Satzung 

aufgestellt. 

Die SHS VIVEON AG gilt gemäß § 267 Abs. 2 HGB als mittelgroße 

Kapitalgesellschaft. Der Lagebericht für die SHS VIVEON AG wurde 

gem. § 315 Abs. 3 i.V.m. § 298 Abs. 3 HGB mit dem Konzernlagebericht 

zusammengefasst.

ALLGEMEINE ANGABEN / SHS VIVEON KONZERN

Die Gesellschaft ist an der Börse München im Handelssegment 

m:access innerhalb des Freiverkehrs notiert. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem 

Gesamtkostenverfahren aufgestellt.
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In den Konzernabschluss einbezogen sind folgende in- und auslän-

dische Tochterunternehmen, welche die SHS VIVEON AG unmittelbar 

beherrscht.

Abschlussstichtag aller in den Konzernabschluss einbezogenen 

Unternehmen ist der 31. Dezember.

Mit Wirkung zum 01.04.2012 erfolgte die Erstkonsolidierung der  

SHS VIVEON GmbH. Mit Optionsvertrag vom 01.03.2012 hatte sich die 

SHS VIVEON AG das Recht zum 100-prozentigen Erwerb der Gesell-

schafts  anteile der SHS VIVEON GmbH gesichert. Die Option wurde am 

02.04.2012 ausgeübt. Zum Zeitpunkt der Erstkonsolidierung wies die 

SHS VIVEON GmbH ein negatives Eigenkapital von minus 320 TEUR 

aus. Zur besseren Vergleichbarkeit der Vorjahreszahlen und den Aus-

wirkungen der Erstkonsolidierung der SHS VIVEON GmbH sind nachfol-

gend die wichtigsten Positionen der Gewinn- und Verlustrechnung 2012 

sowie der Bilanz zum 31.12.2012 mit und ohne Konsolidierung der 

SHS VIVEON GmbH dargestellt.

KONSOLIDIERUNGSKREIS

1 | Angaben gemäß HGB bzw. lokalen Rechnungsvorschriften 

2 | Es besteht ein Ergebnisabführungsvertrag mit der SHS VIVEON AG.

3 | Bewertet mit dem Devisenkassenmittelkurs vom 31.12.2012

4 | Bewertet mit dem Durchschnittskurs vom 01.01.2012 bis 31.12.2012

  

Gesellschaft Kurzbezeichnung Anteil am Eigenkapital  Ergebnis 20121

 im Folgenden Kapital per 31. 12. 20121

   (%) TEUR  TEUR

GUARDEAN GmbH, 

München (Deutschland)  GUARDEAN GmbH 100 1.420 02

SHS VIVEON Schweiz AG,

Zürich (Schweiz)  SHS VIVEON Schweiz 100 4763 584 

SHS VIVEON GmbH,

Neuss (Deutschland) SHS VIVEON GmbH 100 -84 -1 

SHS VIVEON Iberia S.L. (Sociedad Unipersonal),  

Madrid (Spanien) SHS VIVEON Iberia 100 3 0

KONZERN GEWINN- 

UND VERLUSTRECHNUNG

Konzern gesamt

2012 | EUR

Konzern ohne 

Konsolidierung

SHS VIVEON GmbH

2012 | EUR 2011 | EUR

Umsatzerlöse 27.752.898,71 24.854.505,84 23.086.209,73

Sonstige betriebliche Erträge 420.063,39 403.026,88 188.874,02

Materialaufwand - 2.077.157,33 - 2.741.920,82 - 2.067.841,72

Personalaufwand -17.875.692,65 -15.172.980,24 -14.342.119,98

Abschreibungen - 545.087,56 - 509.366,66 - 487.004,89

Sonstige betriebliche Aufwendungen - 5.775.689,89 - 5.203.118,17 - 5.089.517,46

Betriebsergebnis 1.650.574,78 1.381.386,94 1.423.829,02

Finanzergebnis -72.986,89 -34.655,99 -88.159,22

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 1.577.587,89 1.346.730,95 1.335.669,80

Jahresü berschuss 1.289.121,08 1.070.367,89 1.232.996,24
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Aktiva

Konzern gesamt

31.12.2012

EUR

Konzern ohne 

Konsolidierung

SHS VIVEON GmbH

31.12.2012

EUR

31.12.2011

EUR

Anlagevermögen

Geschäfts- oder Firmenwerte 1.540.614,11 1.201.083,35 1.372.666,68

Sachanlagen 585.166,48 521.752,13 601.530,12

  Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 37.285,83 0,00

Umlaufvermögen

I. Vorräte

Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 286.438,43 286.438,43 535.198,32

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4.722.139,42 3.204.448,38 3.224.879,74

 Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00 1.223.928,50 0,00

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 2.306.852,97 2.190.580,59 2.019.453,73

Passiva

31.12.2012

EUR

31.12.2012

EUR

31.12.2011

EUR

Eigenkapital 5.570.196,18 5.351.442,99 4.529.969,17

Rückstellungen 2.268.506,54 1.906.680,54 1.762.183,30

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 712.727,51 700.050,22 795.478,27

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 0,00 31.030,60 0,00

sonstige Verbindlichkeiten 1.106.522,63 863.293,80 937.209,54
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Die Abschlüsse der in den Konzern einbezogenen Gesellschaften 

sind nach einheitlichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden auf-

gestellt. 

Die Kapitalkonsolidierung erfolgt nach der Neubewertungsmethode. 

Im Rahmen der Kapitalkonsolidierung der vollkonsolidierten Tochter-

unternehmen wird bei der Kapitalaufrechnung dem Buchwert der 

Beteiligung der Zeitwert des Vermögens abzüglich der Schulden zum 

Zeitpunkt des Erwerbs gegenübergestellt. Ein verbleibender aktivischer 

Unterschiedsbetrag wird als Geschäfts- oder Firmenwert dargestellt 

und planmäßig linear über seine voraussichtliche Nutzungsdauer – 

sowie bei Bedarf auch außerplanmäßig – abgeschrieben.

Die Schuldenkonsolidierung erfolgt nach § 303 Abs. 1 HGB durch 

Eliminierung aller Forderungen und Verbindlichkeiten zwischen den in 

den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen.

Eliminierungspfl ichtige Zwischenerfolge liegen im SHS VIVEON 

Konzern nicht vor.

Die Aufwands- und Ertragskonsolidierung erfolgt gemäß § 305 

Abs. 1 HGB durch Verrechnung der Umsatzerlöse und der sonstigen 

betrieblichen Erträge zwischen den Konzernunternehmen mit den auf 

sie entfallenden Aufwendungen. Die Zinserträge und ähnliche Erträge 

sind ebenso mit den entsprechenden Aufwendungen verrechnet worden.

WÄHRUNGSUMRECHNUNG

Auf fremde Währung lautende Forderungen und Verbindlichkeiten 

mit einer Laufzeit bis zu einem Jahr werden gemäß § 256a HGB zum 

Devisenkassamittelkurs am Abschlussstichtag umgerechnet. Die 

Umrechnung von Geschäftsvorfällen in fremder Währung mit einer 

Laufzeit von mehr als einem Jahr erfolgte bei den Forderungen mit dem 

Geldkurs am Entstehungstag bzw. mit dem niedrigeren Kurs am 

Abschlussstichtag sowie bei den Verbindlichkeiten mit dem Briefkurs 

am Entstehungstag bzw. dem höheren Kurs am Abschlussstichtag.

Gemäß § 308a HGB werden im Konzernabschluss die Bilanzen der 

einbezogenen Unternehmen, deren Jahresabschlüsse in Fremdwährung 

aufgestellt werden, mit Ausnahme des Eigenkapitals, mit dem 

Devisenkassamittelkurs am Abschlussstichtag umgerechnet. Die 

Umrechnung des Eigenkapitals erfolgt zu historischen Kursen. In der 

Gewinn- und Verlustrechnung werden die Erträge und Aufwendungen 

mit dem Jahresdurchschnittskurs in Euro umgerechnet. Auftretende 

Währungsdifferenzen werden erfolgsneutral im Eigenkapital gezeigt.
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Im Folgenden werden die im Konzernabschluss angewandten 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden dargestellt. Weitere 

Informationen zu einzelnen Positionen der Bilanz und der Gewinn- und 

Verlustrechnung des SHS VIVEON Konzerns sowie entsprechende 

Zahlenangaben fi nden sich in den Erläuterungen. Die Konsolidierungs-

methoden sowie Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze wurden 

gegenüber den angegebenen Vergleichswerten des Vorjahreszeitraums 

stetig angewandt. 

IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

Konzessionen und gewerbliche Schutzrechte

Die immateriellen Vermögensgegenstände wurden zu Anschaffungs-

kosten, vermindert um lineare Abschreibungen (bei einer betriebsge-

wöhnlichen Nutzungsdauer von bis zu drei Jahren), bewertet. 

Geschäfts- oder Firmenwert

Geschäfts- oder Firmenwerte werden aktiviert und über ihre voraus-

sichtliche Nutzungsdauer von bis zu 15 Jahren planmäßig abgeschrieben. 

Bei Bedarf werden zusätzlich außerplanmäßige Abschreibungen vorge-

nommen.

SACHANLAGEN

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungskosten, vermin-

dert um planmäßige lineare Abschreibungen über die gewöhnliche 

Nutzungsdauer, bewertet. Die Abschreibungen auf Zugänge des 

Sachanlagevermögens werden zeitanteilig vorgenommen. Die 

Nutzungs dauer beträgt in der Regel bei Hardware drei Jahre sowie bei 

der sonstigen Betriebs- und Geschäftsausstattung sieben bis zehn 

Jahre. Geringwertige Wirtschaftsgüter wurden bis zu einem Wert von 

410 EUR im Jahr des Zugangs voll abgeschrieben. Zugänge von 

Wirtschaftsgütern von 150 EUR bis 1.000 EUR wurden in den Jahren 

2008 und 2009 in einen Sammelposten gebucht und gleichmäßig über 

fünf Jahre abgeschrieben.

VORRÄTE

Die unfertigen Leistungen sind zu Herstellungskosten unter 

Berücksichtigung des strengen Niederstwertprinzips bewertet. In die 

Herstellungskosten wurden direkt zurechenbare Kosten sowie anteilige 

Materialgemeinkosten und Fertigungsgemeinkosten eingerechnet. 

Allgemeine Verwaltungskosten wurden nicht aktiviert. In allen Fällen 

wurde verlustfrei bewertet, d.h. für die Werthaltigkeitsprüfung wurden 

von den voraussichtlichen Verkaufspreisen Abschläge für noch anfal-

lende Kosten vorgenommen.

FORDERUNGEN UND SONSTIGE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zu Nominal-

beträgen bilanziert. Bei den Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen wird eine Pauschalwertberichtigung in Höhe von 1 Prozent 

vorgenommen.

AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten beinhaltet Ausgaben vor 

dem Abschlussstichtag, die einen Aufwand für eine bestimmte Zeit nach 

dem Abschlussstichtag darstellen.

RÜCKSTELLUNGEN 

Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und 

ungewissen Verbindlichkeiten mit dem Betrag der voraussichtlichen 

Inanspruchnahme. Zukünftige Preis- und Kostensteigerungen werden in 

die Bewertung mit einbezogen. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von 

mehr als einem Jahr werden mit dem laufzeitadäquaten durchschnitt-

lichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Jahre abgezinst.

VERBINDLICHKEITEN

Die Verbindlichkeiten sind mit den Erfüllungsbeträgen angesetzt.

PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

Der passive Rechnungsabgrenzungsposten beinhaltet Geschäfts-

vorfälle, die vor dem Bilanzstichtag zu einer Einnahme geführt haben, 

aber einen Ertrag für eine bestimmte Zeit danach darstellen.

BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE
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 2012 2011

  EUR  EUR

  

 256.070  164.934

 163.933  23.940

   

 420.063  188.874

 2012 2011

  TEUR  TEUR

  

 23.454  18.500

 4.299  4.586

   

 27.753  23.086

UMSATZERLÖSE

Die Umsatzerlöse des Berichtsjahres lassen sich folgenden Tätig-

keits bereichen zuordnen:

Eine Aufteilung der Tätigkeitsbereiche nach geographisch bestimm-

ten Märkten bezieht sich auf den Ort des Auftraggebers. Danach werden 

ca. 76 Prozent (Vorjahr: ca. 74 Prozent) der Umsätze in Deutschland, 

ca. 7 Prozent (Vorjahr: kein separater Ausweis) in den Niederlanden, 

ca.  4 Prozent (Vorjahr: ca. 5 Prozent) in der Schweiz, ca. 3 Prozent 

(Vorjahr: ca. 4 Prozent) in Österreich sowie die restlichen ca. 10 Prozent 

(Vorjahr: ca. 17 Prozent) in sonstigen Ländern erbracht.

SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRÄGE

Die sonstigen betrieblichen Erträge stellen sich für den Berichts-

zeitraum wie folgt dar:

PERSONALAUFWAND

Der Personalaufwand gliedert sich gemäß § 275 Abs. 2 Nr. 6 HGB 

wie folgt:

ERLÄUTERUNGEN ZUR KONZERN- 

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

  2012 2011

  EUR EUR

  

  2.747.584 2.307.574

  1.175.158 1.086.132

  1.576.745 1.383.661

  276.203 312.150

  5.775.690 5.089.517

 2012 2011

  EUR EUR

  

 15.397.917 12.385.897

 2.477.776 1.956.223

 183.729 162.311

 17.875.693 14.342.120

Verwaltungsaufwand

Betriebsaufwand

Vertriebsaufwand

Sonstige Aufwendungen

Summe

Löhne und Gehälter

Soziale Abgaben und Aufwen-

dungen für Altersversorgung

davon für Altersversorgung

Summe

SONSTIGE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen stellen sich für den 

Berichtszeitraum wie folgt dar:

Der Posten Verwaltungsaufwand separiert die betriebsinhärenten 

Aufwendungen für Versicherungen, Instandhaltung, Fahrzeuge, 

Kommuni kation, Fortbildung, Berater, Anwälte oder Notare. Als 

Betriebs aufwand werden alle zur Aufrechterhaltung der Geschäfts-

tätigkeit notwendigen Aufwendungen – in erster Linie Miete und 

Nebenkosten – verstanden. Zum Vertriebsaufwand zählen Marketing-

aufwendungen und Reisekosten. 

Im Geschäftsjahr 2012 betrugen die Honorare an den Abschluss-

prüfer für Abschlussprüfungsleistungen 41 TEUR (Vorjahr: 35 TEUR), 

Steuerberatungsleistungen 19 TEUR (Vorjahr: 16 TEUR) sowie 6 TEUR 

für sonstige Leistungen (Vorjahr: 2 TEUR). 

ABSCHREIBUNGEN

Die Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 

des Anlagevermögens und auf Sachanlagen umfassen planmäßige 

Abschreibungen in Höhe von 545 TEUR (Vorjahr: 487 TEUR).

Der bestehende Geschäfts- oder Firmenwert der GUARDEAN GmbH 

sowie der aus der Erstkonsolidierung 2012 resultierende Geschäfts- 

oder Firmenwert der SHS VIVEON GmbH werden planmäßig über die 

voraussichtliche Nutzungsdauer von 15 Jahren abgeschrieben. Die 

Abschreibungen im Jahr 2012 betragen 172 TEUR bei der GUARDEAN 

GmbH sowie 18 TEUR bei der SHS VIVEON GmbH.

FINANZERGEBNIS

In der Berichtsperiode konnten die Zinsaufwendungen im Vergleich 

zur Vorperiode von 98 TEUR auf 78 TEUR reduziert werden. Der Rückgang 

resultiert im Wesentlichen aus verbesserten Bankkonditionen.

STEUERN

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag in Höhe von 262 TEUR 

(Vorjahr: 87 TEUR) resultieren überwiegend aus der SHS VIVEON AG. 

Aufgrund des vollständigen Verbrauchs der deutschen gewerbesteuer-

lichen Verlustvorträge und der nicht mehr durch Verlustvorträge 

geminderten Körperschaftsteuer für die Betriebsstätte in Österreich, 

fi elen 2012 höhere Ertragsteuern an. Durch die steuerliche Organ schaft 

mit der GUARDEAN GmbH seit 01.01.2012 wurde zudem deren Steuer-

belastung auf den Organträger, die SHS VIVEON AG, verlagert.

IT-Beratung

Softwaregeschäft

Summe

Erträge aus der Aufl ösung von 

Rückstellungen

Sonstige

Summe
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IMMATERIELLE VERMÖGENSWERTE 

Bei der Erstkonsolidierung der GUARDEAN GmbH (vormals: 

Systech Software GmbH) ergab sich nach Anpassung der Earn-Out 

Verbindlichkeit insgesamt ein aktivischer Unterschiedsbetrag aus der 

Kapitalkonsolidierung in Höhe von 2.944 TEUR, der als Geschäfts- oder 

Firmenwert ausgewiesen wurde. Der Geschäfts- oder Firmenwert 

wird gemäß § 309 Abs. 1 HGB planmäßig über seine voraussichtliche 

Nutzungsdauer von 15 Jahren abgeschrieben. Eine Nutzungsdauer von 

15 Jahren wird aufgrund der dauerhaften Kundenbeziehung, die sich 

aus der relativ hohen Anfangsinvestition durch den Erwerb der Lizenz 

sowie durch komplexe Anbindung der Systemlandschaften ergibt, 

unterstellt.  

Der Firmenwert wird zum Abschlussstichtag einem Werthaltigkeits-

test unterzogen und bei Bedarf außerplanmäßig abgeschrieben. Die 

Überprüfung der Werthaltigkeit ergab zum Bilanzstichtag keinen 

Abschreibungsbedarf; der Restbuchwert beläuft sich auf 1.201 TEUR 

(Vorjahr: 1.373 TEUR).

Im laufenden Geschäftsjahr wurde erstmals zum 01.04.2012 die 

SHS VIVEON GmbH konsolidiert, deren Anteile Anfang April 2012 zu 

100 Prozent von der SHS VIVEON AG erworben wurden. Aufgrund des 

Kaufpreises sowie des negativen Eigenkapitals der Gesellschaft zum 

Erwerbszeitpunkt ergab sich insgesamt ein aktivischer Unterschieds-

betrag aus der Kapitalkonsolidierung in Höhe von 357 TEUR, der als 

Geschäfts- oder Firmenwert ausgewiesen wurde. Der Geschäfts- 

oder Firmenwert wird gemäß § 309 Abs. 1 HGB planmäßig über 

seine voraussichtliche Nutzungsdauer von 15 Jahren abgeschrieben. 

Eine Nutzungsdauer von 15 Jahren wird aufgrund der Konzentration 

des Leistungsportfolios der SHS VIVEON GmbH auf technische 

Innovationsthemen, die sich nachweislich über Jahrzehnte im kom-

merziellen Einsatz bei den großen deutschen Telefonanbietern befi n-

den und dort das Kerngeschäft bilden, angenommen. Zudem konn-

ten bestehende Kundenbeziehungen des Management-Teams genutzt 

werden, um mit dem größten Kunden der SHS VIVEON GmbH einen 

Rahmenvertrag abzuschließen, der auf die SHS VIVEON AG lautet, was 

einen dauerhaften Kundenzugang gewährleistet. Des Weiteren ist die 

SHS VIVEON GmbH organisatorisch stark in den SHS VIVEON Konzern 

integriert und das Management-Team der SHS VIVEON GmbH hat sich 

mittelfristig vertraglich an den Konzern gebunden.  

Der Firmenwert wird zum Abschlussstichtag einem Werthaltigkeits-

test unterzogen und bei Bedarf außerplanmäßig abgeschrieben. Die 

Überprüfung der Werthaltigkeit ergab zum Bilanzstichtag keinen 

Abschreibungsbedarf; der Restbuchwert beläuft sich auf 340 TEUR 

(Vorjahr: 0 TEUR).

Die unterjährige Veränderung der Geschäfts- oder Firmenwerte und 

der entgeltlich erworbenen Konzessionen und gewerblichen Schutz-

rechte ist der Entwicklung des Anlagevermögens zu entnehmen.

Unter der Position »Entgeltlich erworbene Konzessionen und 

gewerbliche Schutzrechte« wird im Wesentlichen EDV-Software ausge-

wiesen.

SACHANLAGEN

Die unterjährige Veränderung der Sachanlagen ist der Entwicklung 

des Anlagevermögens zu entnehmen. 

VORRÄTE

Der ausgewiesene Vorratsbestand umfasst die in den einzelnen 

Konzerngesellschaften bilanzierten unfertigen Leistungen.

FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 

UND SONSTIGE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

Der ausgewiesene Bestand an Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen ist bereits um Positionen reduziert, welche an Factoring-

Gesellschaften verkauft und somit vorzeitig erlöst werden konnten 

(echtes Factoring). 

Zum 31.12.2012 lagen sonstige Vermögensgegenstände mit 

einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr in Höhe von 50 TEUR 

(Vorjahr: 68 TEUR) vor. Dies betrifft im Wesentlichen das aktivierte 

Körperschaftsteuerguthaben der SHS VIVEON AG in Höhe von 38 TEUR 

(Vorjahr: 46 TEUR) sowie eine Wertpapierleihe von 1.100 Stück Aktien 

der SHS VIVEON AG im Wert von 12 TEUR (Vorjahr: 0 TEUR).

LIQUIDE MITTEL

Die ausgewiesenen fl üssigen Mittel in Höhe von 2.307 TEUR 

(Vorjahr: 2.019 TEUR) bestehen fast ausschließlich aus Barmitteln und 

aus Guthaben bei Kreditinstituten. Als Teil der liquiden Mittel lagen zum 

Stichtag Fremdwährungsguthaben in Höhe von 24 TCHF (Vorjahr: 

35 TCHF) vor.

EIGENKAPITAL

Das Grundkapital umfasste zum 31.12.2012 1.000.000 EUR, aufge-

teilt in 1.000.000 Inhaber-Stückaktien zu einem rechnerischen Wert von 

je 1 EUR. 

Der Vorstand machte mit Beschluss vom 14.09.2011 und unter Ver  -

längerung des Rückkaufzeitraums von der Ermächtigung der ordent-

lichen Hauptversammlung vom 25.05.2011 zum Erwerb eigener Aktien 

gemäß § 71 Abs. 1 Ziff. 8 AktG Gebrauch. Dementsprechend war beab -

sichtigt, vom 15.09.2011 bis zum 31.12.2012 bis zu 5 Prozent des Grund-

kapitals, d. h. bis zu 50.000 eigene Aktien, zu erwerben. Als Zweck 

des Aktienrückkaufs wurde im Hauptversammlungsbeschluss fest-

gelegt, die erworbenen Aktien Dritten im Rahmen von Unternehmens-

zusammenschlüssen, beim Erwerb von Unternehmen, Beteiligungen 

an Unternehmen oder Unternehmensteilen sowie beim Erwerb von 

Forderungen gegen die Gesellschaft als Gegenleistung anzubieten, an 

Dritte zu veräußern sowie einzuziehen. Der Handel in eigenen Aktien 

ist ausgeschlossen. 

Nach dem Erwerb von 14.360 Stücke in 2011 wurden im Geschäfts-

jahr 2012 weitere 4.857 Stücke zu einem Nominalbetrag von je 1 EUR 

erworben. Dies entspricht einem Grundkapital von 4.857,00 EUR bzw. 

einem Anteil von 0,4857 Prozent. Die Erwerbspreise für die im Januar 

ERLÄUTERUNGEN ZUR KONZERNBILANZ
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2012 zurückgekauften 877 Stücke bewegten sich zwischen 10,475 EUR 

und 10,500 EUR. Für Rückkäufe zwischen dem 19. März und 14. August 

2012 von insgesamt 3.980 Stücke mussten Erwerbspreise zwischen 

13,200 EUR und 14,000 EUR je Stückaktie bezahlt werden. 

Aus den zurückerworbenen Aktien wurden im Oktober 2012 1.100 

Aktien in Form einer Aktienleihe dem Markt wieder zur Verfügung 

ge stellt. Dies entspricht einem Grundkapital von 1.100,00 EUR bzw. 

einem Anteil von 0,11 Prozent. Der Ausgabepreis wurde mit 10,863 EUR 

je Stück angesetzt und wird aufgrund der Aktienleihe in Höhe von 

11.949,30 EUR unter den sonstigen Vermögensgegenständen 

ausgewiesen. 

Aufgrund des Rückkaufs eigener Aktien, verringert um die Aktien-

leihe, vermindert sich das ausgewiesene Grundkapital zum 31.12.2012 

auf 981.883,00 EUR, im Vergleich zu 985.640,00 EUR zum 31.12.2011. Der 

Bestand an eigenen Aktien beläuft sich auf insgesamt 18.117 Stücke 

(Vorjahr: 14.360 Stücke). Der Anteil der eigenen Aktien am Grundkapital 

beträgt 18.117,00 EUR (Vorjahr: 14.360,00 EUR) bzw. 1,8117 Prozent 

(Vorjahr: 1,436 Prozent).

Die 4.857 Stück eigene Aktien wurden zu einem Wert von 64.197,82 

EUR erworben. Der über dem Nominalbetrag liegende Rückkaufswert 

beträgt 59.340,82 EUR. Abzüglich der über eine Aktienleihe von 1.100 

Stück dem Markt wieder zur Verfügung gestellten Aktien (hieraus resul-

tiert eine Zuführung zur anderen Gewinnrücklage in Höhe von 10.849,30 

EUR) ergibt sich eine Gesamtveränderung von 48.491,52 EUR. Dieser 

Betrag wurde von den anderen Gewinnrücklagen abgesetzt. Die ande-

ren Gewinnrücklagen dotieren damit zum 31.12.2012 mit 401.508,48 EUR, 

nach 450.000,00 EUR zum 31.12.2011.

Nach Einstellung von 450.000,00 EUR in Gewinnrücklagen und dem 

Erwerb eigener Anteile von 130.197,18 EUR wurde der verbleibende 

Bilanz gewinn 2011 nach Ausschüttung einer Dividende von 0,20 EUR je 

Aktie (insgesamt 196.774,00 EUR) in Höhe von 304.712,04 EUR auf neue 

Rechnung vorgetragen. 

Der Vorstand ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom

23.05.2012 ermächtigt, das Grundkapital der Gesellschaft mit Zustim-

mung des Aufsichtsrats bis zum 22.05.2017 einmalig oder mehrfach 

um bis zu insgesamt 500.000,00 EUR durch Ausgabe von bis zu 500.000 

neuen, auf den Inhaber lautenden Stückaktien mit Gewinnberechtigung 

ab Beginn des zum Zeitpunkt der Ausgabe laufenden Geschäftsjahres 

gegen Bar- und/oder Sacheinlage zu erhöhen (Genehmigtes Kapital 

2012). Dabei kann das Bezugsrecht der Aktionäre unter bestimmten

Voraussetzungen mit Zustimmung des Aufsichtsrats ausgeschlossen

werden. Das Genehmigte Kapital 2008/I, welches nach teilweiser Aus -

schöpfung noch 7.289.097,00 EUR betrug, wurde ebenfalls mit Beschluss 

der Hauptversammlung vom 23.05.2012 aufgehoben.

Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 23.06.2009 wurde 

Bedingtes Kapital in Höhe von 79.344,00 EUR (Bedingtes Kapital 2009/I) 

geschaffen. Zudem wurde mit Beschluss der Hauptversammlung vom

 25.05.2011 neues Bedingtes Kapital in Höhe von 20.656,00 EUR 

(Bedingtes Kapital 2011/I) geschaffen. 

Zur Begebung von bis zu 79.344 Aktienoptionen (Schaffung eines 

Aktienoptionsplans 2009) wurde der Vorstand mit Zustimmung des 

Aufsichtsrats mit Beschluss der Hauptversammlung vom 23.06.2009 

ermächtigt. Die Gesellschaft hat im Rahmen des Aktienoptionsplans 

2009 bis zum 31.12.2011 aktuellen und ehemaligen Vorstandsmitgliedern 

insgesamt 47.000 sowie Führungskräften und Mitarbeitern einschließ-

lich der Tochtergesellschaften 27.000 Bezugsrechte auf das Bedingte 

Kapital 2009/I gewährt. Im Wirtschaftsjahr 2012 hat der Vorstand mit 

Zustimmung des Aufsichtsrats vom 28.03.2012 10.000 Bezugsrechte aus 

dem Aktienoptionsplan 2009 an Mitarbeiter gewährt. Zudem wurden 

aufgrund des Ausscheidens von Mitarbeitern 7.000 Aktienoptionen ein-

gezogen. Mit Beschlussfassung der Hauptversammlung vom 23.05.2012 

wurde die Aufteilung der Bezugsrechte des mit Beschluss vom 

25.05.2011 geschaffenen Bedingten Kapitals in Höhe von 20.656,00 EUR 

(Bedingtes Kapital 2011/I) wie folgt geändert:

8.262 Bezugsrechte (ca. 40 Prozent) an den Vorstand, 12.394 Bezugs-

rechte (ca. 60 Prozent) an die Mitarbeiter der Gesellschaft sowie die 

Mitarbeiter der mit der Gesellschaft im Sinne von §§ 15 ff. AktG ver-

bundenen Unternehmen sowie 0 Bezugsrechte (0 Prozent) an die 

Geschäfts führer der mit der Gesellschaft im Sinne von §§ 15 ff. AktG 

verbundenen Unternehmen der Gesellschaft. Aus dem Bedingten 

Kapital 2011/I wurden noch keine Aktienoptionen vergeben.

Nach den Optionsbedingungen können Optionen jeweils in einem

 Zeitraum von zwei Wochen nach Bekanntgabe der Quartals-, Halbjahres- 

und Jahresgeschäftszahlen gewährt werden. Grundsätzlich können die 

Optionsrechte frühestens zwei, zum Teil drei Jahre nach Gewährung 

erstmals ausgeübt werden, sofern bestimmte Bedingungen erfüllt sind. 

Die Optionsrechte können insbesondere nur dann ausgeübt werden, 

wenn die Aktie der SHS VIVEON AG nach der Gewährung der Options-

rechte mindestens einmal den maßgeblichen Optionspreis erreicht hat. 

Zum 31.12.2012 bestand die Kapitalrücklage unverändert in Höhe 

von 3.517 TEUR. Sie resultiert fast ausschließlich aus dem Agio der 

Wandlung einer Wandelschuldverschreibung in Aktien und der Ausgabe 

von neuen Aktien.

Die Entwicklung des Eigenkapitals kann dem Eigenkapitalspiegel 

entnommen werden. Zum 31.12.2012 besteht bei der SHS VIVEON AG ein 

ausschüttungsfähiger Bilanzgewinn von 1.498 TEUR.
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Rückstellungen für Gewährleistungen werden für rechtliche und 

faktische Verpfl ichtungen gegenüber Kunden gebildet. Es werden in 

sehr geringem Umfang Rückstellungen mit einem Erfüllungszeitpunkt 

von über einem Jahr ausgewiesen.

VERBINDLICHKEITEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN UND 

SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind nicht 

verzinslich und haben in der Regel eine Fälligkeit von 30 Tagen.

In den sonstigen Verbindlichkeiten werden Darlehen in einer 

Resthöhe von 337 TEUR mit einer Laufzeit bis zum 31.12.2012 ausgewie-

sen. Anfang Januar 2013 erfolgte die vollständige Rückführung.

RÜCKSTELLUNGEN

Die Steuerrückstellungen in Höhe von 277 TEUR (Vorjahr: 90 TEUR) 

betreffen überwiegend die SHS VIVEON AG. Zum einen war in 2012 der 

deutsche gewerbesteuerliche Verlustvortrag vollständig verbraucht, 

zum anderen fi el in der Betriebsstätte in Österreich die volle 

Körperschaftsteuer an. Aufgrund der steuerlichen Organschaft mit der 

GUARDEAN GmbH seit 01.01.2012 wurde zudem die Steuerbelastung auf 

den Organträger, die SHS VIVEON AG, verlagert.

Die Zusammensetzung der sonstigen Rückstellungen zum 

Bilanzstichtag ergibt sich aus der nachfolgenden Übersicht:

 31.12.2011 Zugang Erst- Verbrauch Aufl ösung Zuführung 31.12.2012

  konsolidierung

 EUR EUR EUR EUR  EUR EUR

Gewährleistungen 70.599  0 58.602 47.284 59.281

Urlaub 328.440 35.973 302.439 26.000 365.366 401.340

Tantiemen 1.011.779 39.340 905.022 108.367 1.151.812 1.189.542

Sonstige Rückstellungen 261.334 74.232 149.198 63.101 218.034 341.301

Rückstellungen 1.672.152 149.545 1.356.659 256.070 1.782.496 1.991.464

  

  2012 2011 

  EUR EUR

Verbindlichkeiten aus Lieferungen 

und Leistungen 712.728 795.478

Sonstige Verbindlichkeiten 1.106.522 937.210

Gesamt  1.819.250 1.732.688
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ERHALTENE ANZAHLUNGEN

Zum Bilanzstichtag betragen die erhaltenen Anzahlungen für noch 

nicht abgeschlossene Aufträge 100 TEUR gegenüber einem 

Vorjahresniveau von 339 TEUR.

Zur Verbesserung der Klarheit und Übersichtlichkeit wurden die 

Angaben im Zusammenhang mit den Verbindlichkeiten (Restlaufzeiten 

und ggf. Besicherung) in einem Verbindlichkeitenspiegel zusammenge-

fasst dargestellt:

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Sonstige Verbindlichkeiten

Summe

   Restlaufzeit Restlaufzeit

 Stand Restlaufzeit zwischen mehr als 

 31.12.2012 bis 1 Jahr 1 und 5 Jahren 5 Jahre

 EUR EUR EUR EUR

 298.983 298.983 0 0

 (Vj : 258.222)  (Vj: 258.222) (Vj: 0) (Vj: 0)

 100.179 100.179 0 0

 (Vj: 338.639)  (Vj: 338.639) (Vj: 0) (Vj: 0)

 712.727 712.727 0 0

 (Vj: 795.478) (Vj: 795.478) (Vj: 0) (Vj: 0)

 1.106.522 1.106.522 0 0

 (Vj: 937.210)  (Vj: 937.210) (Vj: 0) (Vj: 0)

 2.218.411 2.218.411 0 0

 (Vj: 2.329.549) (Vj: 2.329.549) (Vj: 0) (Vj: 0)
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aus den Investitionen für Betriebs- und Geschäftsausstattung bei 

der SHS VIVEON GmbH. In 2012 waren Zinsaufwendungen in Höhe von 

78 TEUR (Vorjahr: 98 TEUR) und Ertragssteuern in Höhe von 262 TEUR 

(Vorjahr: 87 TEUR) zu berücksichtigen.

Der Cashfl ow aus der Finanzierungstätigkeit lag im Geschäftsjahr 

bei minus 208 TEUR (Vorjahr: minus 698 TEUR). Im Vorjahr zeigte

sich für den höheren Wert die anteilige Rückführung eines Darlehens

in Höhe von 571 TEUR verantwortlich. In der Berichtsperiode verur-

sachte hauptsächlich die erstmalige Gewinnausschüttung in Höhe von 

197 TEUR sowie der Erwerb eigener Aktien in Höhe von 64 TEUR 

(Vorjahr: 145 TEUR), vermindert um die Ausgabe eigener Aktien im 

Rahmen einer Wertpapierleihe in Höhe von 12 TEUR, den negativen 

Cashfl ow aus Finanzierungstätigkeit.

Insgesamt ergibt sich zum Ende des Berichtszeitraums, nach 

Berücksichtigung der Änderung des Finanzmittelfonds durch die Erst-

konsolidierung der SHS VIVEON GmbH in Höhe von 29 TEUR, eine 

Er höhung des Bestandes an liquiden Mitteln um 287 TEUR auf 

2.307 TEUR gegenüber 2.020 TEUR im Vorjahr, wobei 0 TEUR (Vorjahr:

1 TEUR) aus währungsbedingten Wertänderungen des Finanzmittel-

fonds resultieren.

ERLÄUTERUNGEN ZUR KAPITALFLUSSRECHNUNG

Die Kapitalfl ussrechnung ist nach Zahlungsströmen aus Geschäfts-, 

Investitions- und Finanzierungstätigkeit gegliedert. Der positive Mittel-

zufl uss aus der laufenden Geschäftstätigkeit in Höhe von 803 TEUR 

(Vorjahr: 1.311 TEUR) konnte auch in diesem Jahr die Mittelabfl üsse aus 

Investitionstätigkeit in Höhe von minus 337 TEUR (Vorjahr: 609 TEUR) 

sowie die Mittelabfl üsse aus der Finanzierungstätigkeit in Höhe von 

minus 208 TEUR (Vorjahr: 698 TEUR) kompensieren. Unter Berück-

sichtigung der Änderung des Finanzmittelfonds durch die Erstkonsoli-

dierung eines neu erworbenen Unternehmens von 29 TEUR sowie von 

Wechselkursdifferenzen von 0 TEUR (Vorjahr: minus 17 TEUR) ergibt 

sich ein Nettozahlungsmittelzufl uss der Berichtsperiode in Höhe von 

258 TEUR (Vorjahr: Abfl uss von 13 TEUR). 

Maßgeblich zum positiven Cashfl ow aus laufender Geschäfts-

tätigkeit hat im Geschäftsjahr neben dem im Vergleich zum Vorjahr 

leicht gestiegenen Jahresüberschuss in Höhe von 1.289 TEUR (Vorjahr: 

1.233 TEUR) die Zunahme von Rückstellungen in Höhe von 506 TEUR 

(Vorjahr: 32 TEUR) beigetragen. Negativ hingegen hat sich die deutliche 

Zunahme bei den »Vorräten, Forderungen und anderen Aktiva« in Höhe 

von 1.039 TEUR (Vorjahr: 770 TEUR) auf den Cashfl ow aus laufender 

Geschäftstätigkeit ausgewirkt. Dies resultiert im Wesentlichen aus dem 

Aufbau der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, insbesondere 

aufgrund der Erstkonsolidierung der SHS VIVEON GmbH. Alleine daraus 

ergibt sich ein Aufbau um 971 TEUR. Zudem belastet die Erstkonsoli-

dierung der SHS VIVEON GmbH den Cashfl ow aus laufender Geschäfts-

tätigkeit durch die Veränderung der Rückstellungen mit minus 150 TEUR 

sowie des Nettoumlaufvermögens mit minus 200 TEUR. Die Abschrei-

bungen auf das Anlagevermögen resultieren im Geschäftsjahr in Höhe 

von 545 TEUR wie im Vorjahr mit 487 TEUR aus den planmäßigen 

Abschreibungen von immateriellen Vermögens gegenständen (davon 

189 TEUR auf Geschäfts- oder Firmenwerte) und von Betriebs- und 

Geschäftsausstattung. Die Erhöhung zum Vorjahr resultiert zum Teil 



   | KONZERNANHANG NACH HGB

   | KONZERNANHANG N

   | 60

   | KONZERNABSCHLUSS NACH HGB

Ein Mietvertrag über einen jährlichen Mietzins von 581 TEUR für 

Büroräume läuft mindestens bis Anfang 2020 und ist ab 2016 indexiert.

Bei den aus der Bilanz nicht ersichtlichen sonstigen fi nanziellen 

Verpfl ichtungen aus Dauerschuldverhältnissen handelt es sich im 

Wesentlichen um gemietete Immobilien sowie geleaste Kraftfahrzeuge 

und Büroausstattung. Das Leasing von Fahrzeugen und Büro ausstattung 

ist ausschließlich als Operating Leasing zu klassifi zieren. Die sonstigen 

fi nanziellen Verpfl ichtungen zum Bilanzstichtag für den Zeitraum von 

mehr als fünf Jahren betragen ca. 1.258 TEUR (Vorjahr: 0 TEUR).

Die SHS VIVEON AG und die SHS VIVEON GmbH betreiben zum 

Zweck der Working Capital Finanzierung echtes stilles Factoring. Zum 

31.12.2012 belief sich die Summe der vom Factor angekauften, aber noch 

nicht von den Debitoren beglichenen Forderungen auf 1.426 TEUR.

Des Weiteren nutzt der Konzern zur Einsparung von Liquiditäts-

abfl üssen Operating-Leasing. Die Verpfl ichtungen daraus belaufen sich 

im Geschäftsjahr 2013 auf 904 TEUR, in 2014 auf 585 TEUR und in 2015 

auf 279 TEUR. Die Verpfl ichtungen sind in der oben dargestellten 

Übersicht der fi nanziellen Verpfl ichtungen mit enthalten. Die Risiken 

beim Operating-Leasing bestehen in der Laufzeit der Verträge. 

Leasinggegenstände können somit bei nicht mehr bestehendem Bedarf 

nicht zeitnah an die Leasinggesellschaft zurückgegeben werden.

SONSTIGE FINANZIELLE VERPFLICHTUNGEN 

 Sonstige fi nanzielle  Sonstige fi nanzielle 

 Verpfl ichtungen Verpfl ichtungen

 zum 31. 12. 2012 zum 31. 12. 2011

  TEUR TEUR

  

 - 1.491

 1.791 1.170

 1.251 708

 869 563

 586 321

 581 -

 5.078 4.253

fällig in

2012

2013

2014

2015

2016

2017

Summe



   | 61

   | KONZERNABSCHLUSS NACH HGB

MITARBEITER 

Im Geschäftsjahr beschäftigte der SHS VIVEON Konzern inklu sive 

der erstkonsolidierten SHS VIVEON GmbH im Durchschnitt 241 Arbeit-

nehmer (Vorjahr: 195), welche sich aus 157 Mitarbeitern der SHS VIVEON AG 

(Vorjahr: 150), 40 Mitarbeitern bei der GUARDEAN GmbH (Vorjahr: 32) 

und 9 Mitarbeitern der SHS VIVEON Schweiz AG (Vorjahr: 13) sowie 

46 Mitarbeitern der SHS VIVEON GmbH seit Anfang April 2012 (Erst-

konsoli dierungszeitpunkt) zusammensetzen. Vorstände und Geschäfts-

führer sind in den Mitarbeiterzahlen nicht enthalten. 

ORGANE DER GESELLSCHAFT

Ist nur ein Vorstandsmitglied bestellt, so vertritt es die Gesellschaft 

allein. Sind mehrere Vorstandsmitglieder bestellt, so wird die 

Gesellschaft durch zwei Vorstandsmitglieder oder durch ein 

Vorstandsmitglied gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten.

Der Vorstand der SHS VIVEON AG bestand im Geschäftsjahr 2012 

aus folgenden Mitgliedern:

Stefan Gilmozzi − Dipl.-Betriebswirt (FH), München (Deutschland)

Alleinvorstand / CEO bis 31.03.2012

Vorstandsvorsitzender ab 01.04.2012

—  Präsident des Verwaltungsrats der SHS VIVEON Schweiz AG, 

Zürich (Schweiz)

Dr. Michael Sauter − Dipl. Kaufmann, München (Deutschland)

Vorstand ab 01.04.2012

Dr. Jörg Seelmann-Eggebert − Dipl. Informatiker, Alling (Deutschland)

Vorstand ab 01.04.2012

Der Aufsichtsrat setzte sich in 2012 aus folgenden Personen zusammen:

Dirk Roesing − Dipl.-Betriebswirt (BA), Gräfelfi ng (Deutschland)

Aufsichtsratsvorsitzender 

— Aufsichtsratsvorsitzender der Aurelius AG, München (Deutschland)

—  Verwaltungsrat der b-to-v Partners AG, St. Gallen (Schweiz)

(bis 31.07.2012)

Prof. Jochen Tschunke − Dipl. Wirtschaftsingenieur, selbständiger 

Unternehmensberater, Pullach (Deutschland)

Aufsichtsratsmitglied (bis 23.05.2012)

Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender (seit 24.05.2012)

— Aufsichtsratsvorsitzender der EXASOL AG, Nürnberg (Deutschland)

—  Aufsichtsratsvorsitzender der Sporthouse.de AG, München 

(Deutschland)

—  Aufsichtsratsvorsitzender der LIFEBRIDGE Medizintechnik AG, 

Ampfi ng (Deutschland)

—  Aufsichtsratsmitglied der mercurion AG, Düsseldorf (Deutschland)

— Aufsichtsratsmitglied der LeukoCare AG, Planegg (Deutschland)

— Aufsichtsratsmitglied der Biogas Equity AG, München (Deutschland)

Achim Plate − Dipl. Ingenieur, geschäftsführender Gesellschafter der 

SPS Investments GmbH, Glückstadt (Deutschland)

Aufsichtsratsmitglied (seit 24.05.2012)

—  Aufsichtsrat der BÄRENMACHER HOLDING AG, Hamburg 

(Deutschland)

—  Aufsichtsrat der conVISUAL AG, Oberhausen (Deutschland) 

(ab 03.04.2012)

Dr. Welf Müller − Rechtsanwalt, Kelkheim/Ts. (Deutschland)

Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender (bis 23.05.2012)

Aufsichtsratsmitglied (vom 24.05.2012 bis 18.06.2012)

Klaus C. Plönzke − Unternehmer, Heidenroth (Deutschland)

Aufsichtsratsmitglied (bis 23.05.2012)

Herbert Brenke − Kaufmann, Essen (Deutschland)

Aufsichtsratsmitglied (bis 23.05.2012)

Sven Fritsche − Rechtsanwalt, Steuerberater, München (Deutschland)

Aufsichtsratsmitglied (bis 23.05.2012)

SONSTIGE ANGABEN
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Der Aufwand aus Vergütungen des Aufsichtsrats betrug im 

Berichtsjahr exklusive der Erstattung von Auslagen 59 TEUR 

(Vorjahr: 71 TEUR). Die in 2012 erstatteten Auslagen betrugen 6 TEUR 

(Vorjahr: 7 TEUR).

Die direkten und indirekten Anteilsbestände der Organe setzen 

sich wie folgt zusammen:

Vorstand   Stück Stück Veränderung 

  31.12.2012 31.12.2011 

  52.002 52.002 0

  37.000 37.000 0

  6.800 5.869 931

  11.000 6.000 5.000

  6.250 5.782 468

  11.000 6.000 5.000

Aufsichtsrat  Stück Stück Veränderung 

  31.12.2012 31.12.2011 

  167.464 162.468  4.996

  10.000 10.000 0

  61.235 k. A. 61.235

Stefan Gilmozzi

Dr. Michael Sauter

Dr. Jörg Seelmann-Eggebert

Dirk Roesing

Achim Plate

Aktien indirekt

Aktienoptionen

Aktien indirekt

Aktienoptionen

Aktien indirekt

Aktienoptionen

Aktien indirekt

Aktienoptionen

Aktien direkt

München, 4. März 2013

STEFAN GILMOZZI

Vorstandsvorsitzender

DR. MICHAEL SAUTER

Vorstand

DR. JÖRG SEELMANN-EGGEBERT

Vorstand

Vorstand

DR.DRDR.DR.DRDR.DR.DR.DRDDR.DRDRDR.DR.DR.DRDR.R.DR.DR.DRDR.RDR.DR.DR.R.DR.D .D JÖJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJ RG SEELMAMAMAMAMAMAMAMAMAMAMAMAMAMAMAMAMAMAMAAMAMAMAMMAMAAAMAAANN-NNNN EGGEBER



   | 63

VERSICHERUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den anzuwen-

denden Rechnungslegungsgrundsätzen der Konzernabschluss ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzern-

lagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäfts-

ergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein 

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird, 

sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen 

Entwicklung des Konzerns beschrieben sind.  

 

München, März 2013 

STEFAN GILMOZZI 

Vorstandsvorsitzender

DR. MICHAEL SAUTER

Vorstand

DR. JÖRG SEELMANN-EGGEBERT

Vorstand

Vorstand
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EINZEL ABSCHLUSS



EINZELABSCHLUSS NACH HGB

ANHANG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2012

Der vorliegende Jahresabschluss wurde gemäß §§ 242 ff. und     

§§ 264 ff. HGB sowie nach den einschlägigen Vorschriften des AktG und 

der Satzung aufgestellt. 

Die SHS VIVEON AG gilt gemäß § 267 Abs. 2 HGB als mittelgroße 

Kapitalgesellschaft. Der Lagebericht für die SHS VIVEON AG wurde gem. 

§ 315 Abs. 3 i. V. m. § 298 Abs. 3 HGB mit dem Konzernlagebericht zusam-

mengefasst.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkosten-

verfahren aufgestellt.

Von größenabhängigen Erleichterungen wurde nach § 288 Abs. 2 HGB 

teilweise Gebrauch gemacht.
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BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2012 NACH HGB

Aktiva

31.12.2012

EUR

31.12.2011

EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 

  Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 

  Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten
9.022,00 32.029,00

9.022,00 32.029,00

II. Sachanlagen

  Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 308.536,29 354.724,00

308.536,29 354.724,00 

III. Finanzanlagen 

  Anteile an verbundenen Unternehmen 4.171.615,18 4.134.329,35

4.171.615,18 4.134.329,35

4.489.173,47 4.521.082,35

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

  Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 286.438,43 535.198,32

286.438,43 535.198,32

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

  1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.641.341,04 2.254.542,01

  2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 1.223.928,50 0,00

 3. Sonstige Vermögensgegenstände 388.187,43 530.423,22

4.253.456,97 2.784.965,23 

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 1.974.175,33 1.626.324,53

1.974.175,33 1.626.324,53

6.514.070,73 4.946.488,08

C. Rechnungsabgrenzungsposten 170.387,91 67.079,27

170.387,91 67.079,27

SUMME AKTIVA 11.173.632,11 9.534.649,70
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Passiva

31.12.2012

EUR

31.12.2011

EUR

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 1.000.000,00  1.000.000,00

  Absetzung des Nennbetrags eigener Anteile  -18.117,00 -14.360,00

981.883,00 985.640,00

II. Kapitalrü cklage 3.516.753,20 3.516.753,20

III. Gewinnrücklagen   

 Andere Gewinnrücklagen 401.508,48 450.000,00

IV. Bilanzgewinn 1.497.972,53 501.486,04

6.398.117,21 5.453.879,24

B. Rü ckstellungen

1. Steuerrü ckstellungen 270.848,68 48.353,97

2. Sonstige Rü ckstellungen 1.364.558,15 1.367.956,00

1.635.406,83 1.416.309,97

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenü ber Kreditinstituten 0,00 11.552,22

2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 80.178,71 298.638,74

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 614.396,15 731.615,70

4. Verbindlichkeiten gegenü ber verbundenen Unternehmen 1.662.208,50 762.529,47

5. Sonstige Verbindlichkeiten 771.324,74 843.724,36

  davon aus Steuern 348.425,37 397.188,76

  davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 2,77 0,00

 3.128.108,10 2.648.060,49

D. Rechnungsabgrenzungsposten 11.999,97 16.400,00

11.999,97 16.400,00

SUMME PASSIVA 11.173.632,11 9.534.649,70
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR 2012

2012

EUR

2011

EUR

1. Umsatzerlöse 19.950.750,96 18.958.536,29

2.  Verminderung (Vorjahr: Erhöhung) des Bestandes an fertigen 

und unfertigen Erzeugnissen und Leistungen
-248.759,89 135.229,32

19.701.991,07 19.093.765,61

3. Sonstige betriebliche Erträge 1.012.324,27 636.823,90

 davon aus Währungsumrechnung 308,69 12.925,87

Gesamtleistung 20.714.315,34 19.730.589,51

4. Materialaufwand

 a) Aufwendungen fü r Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und fü r bezogene Waren -185,47 -1.665,90

 b) Aufwendungen fü r bezogene Leistungen -3.437.498,45 -2.718.536,74

-3.437.683,92 -2.720.202,64

5. Personalaufwand

 a) Löhne und Gehälter -10.387.426,75 -9.534.625,78

 b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fü r Altersversorgung und fü r Unterstü tzung -1.629.908,89 -1.485.756,31

  davon fü r Altersversorgung -98.212,74 -74.897,42

-12.017.335,64 -11.020.382,09

6. Abschreibungen

 auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen -175.482,66 -174.464,11

-175.482,66 -174.464,11

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -4.396.166,38 -4.510.948,59

 davon aus Währungsumrechnung -4.775,73 0,00

Betriebsergebnis 687.646,74 1.304.592,08
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2012

EUR

2011

EUR

8. Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 908.323,88 0,00

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 35.632,57 10.219,77

 davon aus verbundenen Unternehmen 31.270,63 0,00

 davon Ertrag aus der Abzinsung 0,00 10,26

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -178.044,81 -174.926,89

 davon an verbundene Unternehmen -116.741,46 -87.354,67

Finanzergebnis 765.911,64 -164.707,12

11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 1.453.558,38 1.139.884,96

12. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -247.192,69 -44.147,49

13. Sonstige Steuern -13.105,20 -14.054,25

14. Jahresü berschuss 1.193.260,49 1.081.683,22

15. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 304.712,04 0,00

16. Einstellungen in Gewinnrücklagen

 in andere Gewinnrücklagen 0,00 -450.000,00

17. Verwendung fü r den Erwerb eigener Anteile 0,00 -130.197,18

18. Bilanzgewinn 1.497.972,53 501.486,04
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ANLAGENSPIEGEL FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2012

Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten

Stand 

01.01.2012 

Zugänge Abgänge Stand

31.12.2012

EUR EUR EUR EUR

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

 Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 

Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 

Lizenzen an solchen Rechten und Werten

145.580,56 7.125,18 -915,15 151.790,59 

145.580,56 7.125,18 -915,15 151.790,59 

II. Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 887.531,98 174.560,77 -135.266,41 926.826,34 

887.531,98 174.560,77 -135.266,41 926.826,34 

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 4.134.329,35 37.285,83 0,00 4.171.615,18 

2. Sonstige Ausleihungen 1.150.000,00 0,00 0,00 1.150.000,00 

5.284.329,35 37.285,83 0,00 5.321.615,18 

Anlagevermögen gesamt 6.317.441,89 218.971,78 -136.181,56 6.400.232,11 
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Kumulierte Abschreibungen Restbuchwerte

Stand 

01.01.2012

Zugänge Abgänge Stand

31.12.2012

Stand

31.12.2011

Stand

31.12.2012

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

113.551,56 29.726,18 -509,15 142.768,59 32.029,00 9.022,00

113.551,56 29.726,18 -509,15 142.768,59 32.029,00 9.022,00

532.807,98 145.756,48 -60.274,41 618.290,05 354.724,00 308.536,29

532.807,98 145.756,48 -60.274,41 618.290,05 354.724,00 308.536,29

0,00 0,00 0,00 0,00 4.134.329,35 4.171.615,18

1.150.000,00 0,00 0,00 1.150.000,00 0,00 0,00

1.150.000,00 0,00 0,00 1.150.000,00 4.134.329,35 4.171.615,18

1.796.359,54 175.482,66 -60.783,56 1.911.058,64 4.521.082,35 4.489.173,47



   | 72

VERSICHERUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den anzuwen-

denden Rechnungslegungsgrundsätzen der Konzernabschluss ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzern-

lagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäfts-

ergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein 

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird, 

sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen 

Entwicklung des Konzerns beschrieben sind.  

 

München, März 2013

STEFAN GILMOZZI

Vorstandsvorsitzender

DR. MICHAEL SAUTER

Vorstand

DR. JÖRG SEELMANN-EGGEBERT

Vorstand

Vorstand
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BESTÄTIGUNGSVERMERK

»Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- 

und Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buch-

führung und den Bericht über die Lage der Gesellschaft und des 

Konzerns der SHS VIVEON AG für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2012 

bis 31. Dezember 2012 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von 

Jahresabschluss und Bericht über die Lage der Gesellschaft und des 

Konzerns nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den 

ergänzenden Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung 

der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf 

der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung 

über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über 

den Bericht über die Lage der Gesellschaft und des Konzerns abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter 

Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenom-

men. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 

Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 

den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 

Buchführung und durch den Bericht über die Lage der Gesellschaft 

und des Konzerns vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 

werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 

Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und 

rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche 

Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit 

des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach-

weise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Bericht über 

die Lage der Gesellschaft und des Konzerns überwiegend auf der Basis 

von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der ange-

wandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen 

der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 

des Jahresabschlusses und des Berichts über die Lage der Gesellschaft 

und des Konzerns. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 

hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. Unsere 

Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung, aufgrund der bei der Prüfung gewon-

nenen Erkenntnisse, entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen 

Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung und 

vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-

führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Bericht über 

die Lage der Gesellschaft und des Konzerns steht in Einklang mit dem 

Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 

Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreffend dar.«

München, 12. März 2013

Dr. Kleeberg & Partner GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Steuerberatungsgesellschaft

 ppa.

PETERSEN DE LA PAIX

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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Von links nach rechts:

DR. HARALD FÖST, Director Human Resources / Mitglied der Geschäftsleitung – SHS VIVEON AG 

DR. WOLFGANG WILKE, Geschäftsführer – SHS VIVEON GmbH

DR. MICHAEL SAUTER, Vorstandsmitglied – SHS VIVEON AG / Geschäftsführer – GUARDEAN GmbH  

STEFAN BERNDT-VON BÜLOW, Leiter Rechnungswesen / Investor Relations – SHS VIVEON AG/ Geschäftsführer – SHS VIVEON GmbH

DR. JÖRG SEELMANN-EGGEBERT, Vorstandsmitglied – SHS VIVEON AG  / Geschäftsführer – GUARDEAN GmbH

VOLKER SCHUPPKE, Leiter Controlling – SHS VIVEON AG

STEFAN GILMOZZI, Vorstandsvorsitzender – SHS VIVEON AG

DAS MANAGEMENT-BOARD DER SHS VIVEON AG

Wir verfügen über ausgezeichnete internationale Kunden-

referenzen, haben die richtigen Produkte und Lösungen, 

die im Markt nachgefragt werden. Wir setzen auf Innovation

und hohe Beratungs qualität. Damit sind die Weichen für 

kontinuierliches und stabiles Wachstum gestellt.
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07.11.2013  Veröffentlichung des Quartalsberichts Q3 2013
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FIRMENSITZ

SHS VIVEON AG

Clarita-Bernhard-Str. 27

81249 München

Deutschland

T +49 89 74 72 57 - 0

F +49 89 74 72 57 - 900

www.SHS-VIVEON.com

 

 

GESCHÄFTSSTELLEN

Bennigsen-Platz 1

40474 Düsseldorf

Deutschland

T +49 211 913 133 – 0

F +49 211 913 133 – 10

Rudolf-Diesel-Straße 3

84556 Kastl

Deutschland

T +49 8671 925 – 0 

Nikolaus-Otto-Straße 13

70771 Leinfelden-Echterdingen

Deutschland

T +49 711 79 73 93 – 0

NIEDERLASSUNG

Niederlassung Österreich

Bräuhausgasse 37 / 2.2 

1050 Wien

Österreich

T +43 1 3 10 05 31

 

TOCHTERGESELLSCHAFTEN

GUARDEAN GMBH 

Clarita-Bernhard-Str. 27

81249 München

Deutschland

T +49 89 74 72 57 – 90

F +49 89 74 72 57 – 900

GUARDEAN GMBH 

Rudolf-Diesel-Str. 3

84556 Kastl

Deutschland

T +49 8671 925 – 0

F +49 8671 925 – 199

SHS VIVEON GmbH

Bennigsen-Platz 1

40474 Düsseldorf 

Deutschland

T +49 211 913 133 – 0

F +49 211 913 133 – 10

SHS VIVEON Schweiz AG

Badenerstraße 808

8048 Zürich

Schweiz

T +41 43 33 63 – 800

F +41 43 33 63 – 811

STANDORTE



SHS VIVEON AG

Clarita-Bernhard-Str. 27 | 81249 München | Germany

T +49 89 74 72 57-0 | F +49 89 74 72 57-900

www.SHS-VIVEON.com | Investor.Relations @ SHS-VIVEON.com

ISIN Code: DE000A0XFWK2
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